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Weitere Infos im Innenteil

ÖFFNUNGSGZEITEN AN OSTERN
Ostersonntag: Osterfrühstück von 9 - 12 und von 12:15 - 15 Uhr;

Osterbuffet von 12 – 16 Uhr (abends geschlossen)
Ostermontag: Osterfrühstück von 9 - 12 und von 12.15 - 15 Uhr

WIR WÜNSCHEN IHNEN

Frohe Ostern!

Folgt uns auf:

Teilauflagen in Verden,
Haßbergen, Hoyerhagen, 
Magelsen, Duddenhausen
Schweringen, Rethem, 
Döhlbergen/Rieda

Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen
  

Das Blaue Blatt-Team wünscht mit dieser Ostergrußkarte ver-
gangener Tage aus der Sammlung von W. Rumann allen
schöne Osterfeiertage und einen sonnigen Start in den Frühling.

Das nächste Blaue Blatt
 erscheint am 2. Mai 2024
Anzeigen-/Redaktionsschluss

ist am 17. April 2024
Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Telefon: 04234/2209

Die Tage sind länger und die
ersten, warmen Sonnenstrahlen
lassen die Natur erwachen und
locken die Menschen wieder nach
draußen. Der Frühling ist Start in
die Fahrradsaison, die Zeit für die
ersten Veranstaltungen unter
freiem Himmel beginnt. 
In vielen Ortschaften wird ein
Osterfeuer angezündet. Die Orga-
nisation vom Sammeln des Busch-
holzes bis zur Verköstigung
während des Abbrennens des
Osterfeuers wird überwiegend
von den örtlichen Vereinen über-
nommen. Am 14. April  lädt Hoya
zum Weserfrühling mit Flohmarkt
und buntem Rahmenprogramm
ein. Das Kulturgut Ehmken Hoff

in Dörverden steht am 21. April
ganz im Zeichen des  beliebten
Pflanzenmarktes mit altem Hand-
werk. Der Sportplatzflohmarkt
wird am 1. Mai wieder viele
Flohmarktliebhaber nach Westen
locken. Gästeführungen werden
in den Städten angeboten und
Backtage finden statt. Die Gastro-
nomie hat sich bestens auf das
Osterfest und die kommende
Spargelsaison vorbereitet. Auf
den Veranstaltungen wird den
kleinen und großen Besuchern ein
vielseitiges Programm geboten.
Wir wünschen allen Organisato-
ren und Besuchern viel Spaß auf
den Veranstaltungen – natürlich
bei bestem Frühlingswetter.

Der Frühling erwacht ...

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus
Wienert

Frohe 
Ostern 

Inh. Roland Klein GmbH

HOYA.  Die Fahrradrallye
„Grafschaft Hoya ist mobil“ lädt
am 9. Mai auf einen gut 40 Kilo-
meter langen Rundkurs ein. Die
mobile Gewerbeschau, die tradi-
tionell am Himmelfahrtstag statt-
findet, führt durch die Gemein-
den Hilgermissen und Hoyerha-
gen, durch die Stadt Hoya und
den Flecken Bücken. Bei der 23.
Auflage präsentieren sich zwi-
schen 10 und 17 Uhr wieder
Unternehmen, Vereine und Insti-
tutionen an abwechslungsreichen
Stationen.
Egal, ob allein, als Gruppe oder
Familienausflug: Die Teilnahme
lohnt sich und kann mit einem
Gewinn der Tombola noch
gesteigert werden. Bei der Vorbe-
reitung setzt das bewährte Orga-
nisationsteam seine langjährige

Erfahrung ein. Nachdem im Jahr
2022 das Motto „Starte wann und
wo Du willst“ auf große positive
Resonanz gestoßen ist, findet die
Fahrradrallye erneut unter die-
sem Konzept statt: Der Einstieg
in den Rundkurs ist an jeder

„Grafschaft Hoya ist mobil“ an Himmelfahrt
beliebigen Stelle der ausgeschil-
derten Strecke möglich, auf eine
feste Start-Ziel-Station wird ver-
zichtet. Lediglich die Fahrtrich-
tung ist vorgegeben.
Alle Stationen bieten die Gele-
genheit, sich zu informieren und
zu verpflegen. Wer an der Tom-
bola teilnehmen will, muss einen
Fragebogen ausfüllen. Veranstal-
ter ist die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya. Die Organisation
wird federführend von der kom-
munalen Wirtschaftsförderung
mit tatkräftiger Unterstützung
des Unternehmerstammtisches
Grafschaft Hoya und Privatper-
sonen durchgeführt. In der Ver-
gangenheit hat die mobile
Gewerbeschau je nach Wetter-
lage bis zu 2.000 Menschen auf
die Räder gebracht.
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DIENSTHOP. Mitten im vierten
Kindergartenjahr laden wir alle
Interessierten zum Tag der offe-
nen Tür ein. Am Freitag, 
den 3. Mai 2024 von 15.00 – 17.30
Uhr habt ihr die Gelegenheit,
unseren besonderen pädagogi-
schen Ansatz kennenzulernen
und einen Einblick in den Alltag
im Diensthoper Rudel in wunder-
schöner Naturumgebung zu
erhalten. An diesem Tag werden
euch unsere erfahrenen Erziehe-
rinnen gerne alle Fragen beant-
worten. Es wird die Möglichkeit
geben, die Einrichtung und den
Wald zu besichtigen und zu erle-
ben. 
Für das leibliche Wohl sowie
Spiel & Spaß wird ebenfalls
gesorgt sein. Ab der Kreuzung in
Diensthop wird der Weg zu unse-

Tag der offenen Tür am 3. Mai 2024 
Der Waldkindergarten Diensthoper Rudel lädt ein

rem Parkplatz an der Hasenkurve
und weiter zu uns in den Wald
ausgeschildert sein. Sollten vorab
noch Fragen sein, einfach eine

kurze Mail an waldkiga.dienst-
hop@posteo.de. Wir freuen uns
auf viele Besucher. 

Das Waldkindergarten-Team

Der Waldkindergarten in Diensthop (Foto Anna Stamikow)

.autohaus-gruenhagen.dewww
el. (04251) 672740T

27318 Hoya
Auf dem Kuhkamp 3
Autohaus Grünhagen GmbH & Co. KG

Bewerbe dich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen, 
deinem Gehaltswunsch und dem frühestmöglichen Eintrittstermin 
bei Ralf Grünhagen, Email: ralf.gruenhagen@autohaus-gruenhagen.de 

Unsere Serviceassistentin 
Saskia sucht dich 
als Kollegen/in! 
Das solltest du mitbringen: 
– Kaufmännische Ausbildung 
– gerne im täglichen Kontakt mit 

unterschiedlichen Menschen sein 
– kommunikativ u. aufgeschlossen 
Aufgaben:
Unterstützung des Service Teams 
in organisatorischen und 
kaufmännischen Aufgaben

Unsere Serviceassistentin 
Marit sucht dich 
als Kollegen/in!

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · 27305 Bruchhausen-Vilsen

04252
93210

Von der Verkehrswertschätzung bis zum 
Kaufvertrag und der Übergabe – wir begleiten 
Sie und geben Sicherheit.

Immobilienvermittlung
mit Know-How & Fingerspitzengefühl

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• SonnenschutzsystemIM
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Auflage 13.000

HÜLSEN. Zwei Titel hat sich das
auf Höchstleistungen ambitio-
nierte  inklusive Danceteam
„Nordish DanceProject“  Mitte
Februar in  Dortmund geholt und
sich neben der Landesmeister-
schaft  Niedersachsen auch noch
die Meisterschaft Regionalmei-
ster West gesichert. 
Natürlich kam der Erfolg nicht
von alleine: pure Freude und volle
Power haben die Tänzerinnen des
„Nordish DanceProject“ während
ihrer 2.15 minütigen Wett-
kampfroutine in der Kategorie
„Adaptive Abilities unified Free-
style Pom“ in Dortmund ausge-
strahlt. Die Bewegungen saßen
und der ein oder andere
Zuschauer – so die Beobachtung
von Trainerin Stefani Simpel,
hatte vor lauter Emotionen soagr
eine Träne im Augenwinkel. Das
Resultat nach Wertung war dann
auch die persönliche Höchst-
punktzahl von 7,3 Punkten für das
Team. Damit waren die Mädels in
Dortmund nicht nur niedersächsi-
scher Meister, sondern auch
Regionalmeister West in Dort-
mund geworden und hatten
außerdem die Fahrkarte zur
Deutschen Meisterschaft in Berlin
am 16. März gelöst. 
Das NordishDance Projekt  ist
eine Kooperation aus der SG
Benefeld-Cordingen und dem

Cheerleader-Mädels auf Erfolgskurs
SVV Hülsen und  ein inklusives
Team, das aus 18 Tänzerinnen im
Alter von 14 bis 35 Jahren
besteht. Hier tanzen Menschen
mit und ohne Beeinträchtigung
zusammen auf einem hohen Lei-
stungsniveau. Die Beeinträchti-
gungen sind sichtbar und unsicht-
bar und unterschiedlicher Art.
Trainerin Stefani Sippel erläutert:
„Die Stärken einer jeden einzel-
nen Tänzerin werden herausgear-
beitet. Das Motto ist: Schau, was
möglich ist und nicht, was NICHT
möglich ist. Das ganze wird dann
so geschickt in einer Choreografie

verarbeitet, dass sich Formations-
wechsel, stimmige Gruppenarbeit
und gemeinsame Teamparts so
harmonisch verbinden, dass der
Zuschauer gar nicht merkt, dass
es sich um ein inklusives Team
handelt.“ Und das ist auch in
Dortmund vorbildlich gelungen –
wie die Kommentare auf den
Wertungsbögen erkennen lassen.
Ab sofort liegt der Fokus im Trai-
ning auf einer intensiven Vorbe-
reitung der Tänzerinnen auf die
Deutsche Meisterschaft, für die
alle die Daumen drücken. 

Christel Niemann

Die stolzen Niedersachsenmeisterinnen auf Erfolgskurs

Die nächsten Sprechstunden sind am
4. April, 2. Mai sowie am 6. Juni
2024 von 15 bis 17 Uhr im  Rathaus
Dörverden. Der  Rentenfachmann
Ralf Bergmann ist auch außerhalb
dieser Sprechstunden zu erreichen.
27313 Dörverden, Ahneberger Ring
37, werktags unter Telefon 04231-
2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Und? Konnten Sie unser
Chamäleon Konfuzius
in der letzten Ausgabe
finden? Es hatte sich auf

Seite 8 versteckt. Das war recht
einfach … in dieser Ausgabe hat
es sich erneut verkrochen – und
sogar Farbe bekommen … Also
viel Spaß beim Suchen!

Wer suchet der findet

Lebe! Liebe! Lache! Lichterfest 
am 30. März 
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Bücker Str. 30/32, 27318 Hoya, Tel. 04251 824-64, hbmhoya@thies-co.de, www.thies-co.de

SAISONSTART
Wir reichen gern die Schaufel an.

Bei strahlendem Sonnenschein starteten die Nachbarn „Der gemütlichen Ecke“ zur Kohltour.

STEDORF. Am 10. Februar  war 
es wieder  soweit: Die Kohltour 
von „Der gemütlichen Ecke“ – 
Nachbarn der Straßen Alte Reihe 
und Davidstraße – hat bei bestem 
Wetter nach einer längeren 
Schlechtwetterperiode stattge-
funden. Um die dreißig Mal 
haben sie schon diese gemeinsa-
men Kohltouren unternommen 

und immer eine Menge Spaß 
dabei. Nach einem angelieferten 
schmackhaften Grünkohlessen 
bei Meyers, wo  diese Treffen 
dankenswerterweise immer statt-
finden, führte die Tour hinter der 
Bahn durch den Bahnhofstunnel 
entlang der Stedorfer Bahnhof-
straße, Richtung Davidstraße 
wieder zu Meyers, wo die Nach-

barn den Tag mit den nötigen 
Getränken ausklingen ließen. 
Unterwegs haben sie sich mit 
Spielen vergnügt.  Die nächsten 
offiziellen Treffen sind  das 
Pfingstbaumpflanzen,  das Ernte-
fest mit eigenem Erntewagen, 
erster Advent Weihnachtsbaum 
aufstellen und schmücken, Tref-
fen um  Mitternacht an Silvester.   

Kohltour der Nachbarn in Stedorf

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

DÖRVERDEN. Der Schützen-
verein Dörverden veranstaltet 
am Ostersamstag, dem 30. März 
2024,  auf dem Schützenplatz in 
Dörverden wieder ein Lichter-
fest.  
Ab 17 Uhr gibt es dort Stock-
brot, Bratwurst, Getränke und 
vieles mehr für Groß und Klein. 
Insbesondere auch Familien 
mit kleinen Kindern können 
Lagerfeueratmosphäre ohne 
Stress geniessen. Der Verein 
freut sich auf viele Besucher 
und Besucherinnen …

Zum Geburtstag 

365 Tage Freude,  

sei immer so froh wie heute. 

8 760 Stunden in Gesundheit 

und dass die Sonne immer  

für dich scheint. 

525 600 Minuten Glück  

und Zufriedenheit, hab 

 immer eine schöne Zeit.

DANIDANI

❀ TANTE META ❀ 
 
Mojn, na wo geiht di dat? Wat sächst du denn to dat Wäer? Ja, du hesst 
recht, siet Anfang März-Mand könn‘ wi endlich mal wedder blauen 
Himmel sehn un dat het benah nich rägnt. Aber dor steiht doch noch 
Water upp väle Felder. Wüt mal hoffen, dat de Buern bald wedder upp 
ährt Land künnt. So langsam het een de Näse vull von Hochwater. Ick 
hebb jo nülich all vertellt, dat ick keene Last mit Water in‘ Keller har. 
Wat’n Glück.  
Un wiel dat nich natt is bi mi mut ick ok langsam loslägen in mien 
Goarn. Büsche un Böme besnien, dat wat nu aber Tied, denn bi denn 
een oder annern slat de Blöer al ut. Un ick hebb dat Geföhl, as wenn 
de Rasen all wassen deit. Nu geiht dat ok all wedder los, das Rasen-
meien. De lütje Gemüsegoarn mut ok noch toon deel ümgravt weern. 
Minschen Kinners, wat dor noch alls to doon is. Naja, denn bruk ick 
nich bangsböxig wäsen, dat‘ mi langwielig wat.  
Un ob du dat glövst oder nich, ick wör ok all mal nahmdags ton Gril-
len inloard, wiel dat de Sünne schient het un buten 15 Grad wörn. So 
langsam geiht los, dat man ok mal wedder girn buten is. Also denn lat 
uss mit Vergnögen in dat Fröhjoahr starten. Hesst du all de Reifen von 
dien Fohrrad upppumpt?  

von Lutz Havenstein und der Dörverdener Schlachterstochter  
Margret Eimer im Gasthaus Heußmann. Von links: Gerd 
Möcker und Hannelore Möcker (Schwester der Braut) sowie 
Marina und Klaus Havenstein, die Eltern des Bräutigams. Der 
Münchner Schauspieler und Kabarettist Klaus Havenstein gab 
sogar eine Autogrammstunde. Bei den Tischreden glänzte er 
mit seinem Humor. Kennengelernt hatte sich das Brautpaar 
während ihrer Ausbildung in der Hotelfachschule in München. 
Die junge Dörverdenerin hatte wohl den prominentesten  
Schwiegervater in der Region.

Hochzeitsfeier am 12. November 1969

DÖRVERDEN.  Am 17. März 
2024 besteht von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr auf dem Kulturgut 
Ehmken Hoff in Dörverden noch 
einmal die Gelegenheit, Bilder 

des verstorbenen Künst-
lers Waldemar Hiller zu 
betrachten und diese 
gegen eine Spende direkt 

vor Ort zu erwerben. So finden 
die Bilder hoffentlich einen 
neuen Platz, an dem sie entspre-
chend gewürdigt werden können.  

Große Kunst 
zum Mitnehmen
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Diese Aufnahme entstand 1897 kurz nach der Gründung auf dem Kirchplatz Der Männergesangverein Mitte der 1990er Jahre in Barme an der Weser

WORTE FÜR’S LEBEN
Ein bißchen mehr Freude und weniger Steit,

ein bißchen mehr Güte und weniger Neid
ein bißchen mehr Liebe und weniger Hass
ein bißchen mehr Wahrheit, das wäre was.
Statt so viel Unrast ein bißchen mehr Ruh.

Statt immer nur ICH, ein bißchen mehr DU.
Statt Angst und Hoffnung ein bißchen mehr Mut,

und Kraft zum Handeln, das wäre gut.
In Trübsal und Dunkel ein bißchen mehr Licht.
Kein Quälend Verlangen, ein froher Verzicht,

und viel mehr Blumen, so lange es geht,
 nicht erst an den Gräbern, da blühn sie zu spät!

Text Peter Rosegger (1843-1918)
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Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

auch Kleinmengen Mutterboden, Sand und Kies

G
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Wir liefern

DÖRVERDEN. Gegründet
wurde der Männergesangverein
am 30. Januar 1886 von 30 Sän-
gern in Dörverden. Auf dem Bild
von 1897 auf dem Kirchplatz sieht
man 10 Landwirte, 20 Hand-
werksmeister und Händler, 2
Gastwirte und 2 Lehrer. Einer
von ihnen, Lehrer Pflügge, war
der Dirigent und Chorleiter.
Während des ersten Weltkriegs
ruhte die Chortätigkeit, 1939
waren es sogar an die 53 Sänger.
Dann allerdings gab es kein akti-
ves Vereinsleben, leider sind die
Unterlagen aus dieser Zeit verlo-
ren gegangen. Erst 1946 erfolgte
ein Neubeginn mit zunächst 12
Sängern, angeregt durch Fritz
Schweinebart, der auch den Vor-
sitz hatte bis 1952. Ihm folgten
Fritz Thümler (bis 1958), Her-
mann Mühlenkamp (bis 1963),
Friedrich Grünhagen (bis 1994),
Hans Schmidt (bis 2008), Ulrich
Frommberger (bis 2020) und Jür-
gen Stahlke bis jetzt. 
Chorleiter vor und nach dem
zweiten Weltkrieg war Lehrer
Heinrich Meyer, gefolgt von Fritz
Reinitz (bis 1991), Oskar Balmer,
Arnold Felker, Jörg Vogler, Die-
ter Knoren und Svavar Sigurds-
son.
1947 war die erste Generalver-
sammlung, heute nennen wir es
JHV/Jahreshauptversammlung,
diese wohlgemerkt mit Genehmi-
gung durch die englische Besat-
zungsverwaltung. Da waren es 30

138 Jahre laut und leise
Auch Musen werden alt, der Männergesangsverein Euterpe löst sich auf

Sänger, zur Zeit des 100 jährigen
Jubiläums noch 27 singende Män-
ner.
Ab 1990 bestand eine Chor-
freundschaft mit dem Volkschor
Reinsdorf (bei Wittenberg), man
besuchte sich ab und zu. Ein Jahr
darauf war der Chor auf 46 dur-
stige Kehlen angewachsen. Denn
freilich war es nicht der Gesang
allein, der die Männer lockte,
auch die Gespräche nach den
Übungsabenden, gern begleitet
von verschiedenen Getränken,
fanden Gefallen. Willkommene
Auszeit von Diesem und Jenem.
Es heißt, früher, also noch im letz-
ten Jahrhundert, wurde im Ver-
einslokal Otten sogar geraucht.
Wie jedoch Rauchwaren und

Steinhäger sich mit dem Singen
vertrugen, ist bedauerlicherweise
nicht faktensicher überliefert. Mit
dem Umzug in den Gemeindesaal
der Kirche unter Chorleiter Oscar
Balmer war das vorbei, sonst
hätte er den Chor nicht übernom-
men. Es herrschte Disziplin und
Ordnung, was dem Chor einen
Aufschwung brachte.
Um das Jahr 2006 wurde der
MGV EUTERPE aus steuerli-
chem Grund als e.V. eingetragen.
Es wurden natürlich auch andere
Freizeittätigkeiten verfolgt: es gab
Ausflüge mit und ohne Damen,
die Grillfeste an der Weser, kurze
Busreisen, Radtouren, JHVs mit
deftigem Essen im Gemeinde-
haus. Fortsetzung nächste Seite

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!
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Die Menschen dieser Welt müssen sich vereinigen, 
oder sie werden untergehen.

Oppenheimer
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Der Männergesangverein 2017 in Dörverden vor der Kirche. Obere Reihe von links: Frank Rei-
nitz, Horst Reinitz, Ernst Lünsmann, Bruno Mösch, Herbert Stegen, Karl-Hermann Bartling,
Horst Rengstorf, Jürgen Stahlke, Günther Thalmann, Friedrich von der Stein, Christian Acker,
Peter Noll, Fritz Pötter, Heinrich Schweinebart. Mittlere Reihe: Fritz Ginsburg, Lothar Grumpt-
mann, Siegfried Kleiner, Horst Hackspiel, Josef Dressler. Vorne: Karl Kopf-Steinwand, Gerd
Eggers, Ulf Knippscheer, Uwe Kröpke, Gerd Kuhr, Rolf Thölke, Johann Murach, Ulrich
Frommberger, Hans Schmidt und Chorleiter Dieter Knoren.

Musikalische Höhepunkte waren
die Auftritte beim Chorwettbe-
werb „Niedersachsen singt" an
der BBS Verden, wo wir den 1.
Platz erringen konnten und bei
Kreis-Chorfesten in Achim und
es wurden CDs und Kassetten
aufgenommen. Man konnte uns
erleben bei der Adventsmusik in
der Dörverdener Kirche, bei
Jubelhochzeiten und Geburtsta-
gen. 2017 waren es dann noch
etwa 27 aktive Sänger. Ein Rück-
gang wurde spürbar durch Ster-
befälle oder altersbedingte Aus-
tritte. Dann kam Corona und wir
mussten lange pausieren. Es
wurde noch für das Adventskon-
zert 2021 geübt, welches dann
aber ausfiel. Wir beschlossen, in
Uniform (der schicken Roten) in
der Kirche ohne Publikum außer
einigen Angehörigen nur für uns
aufzutreten. Und wer uns einmal
in der Kirche gehört hat, die Aku-
stik ist eine Wucht.
Als Fazit können wir sagen, dass
wir von Euterpe bei allem, was
wir zusammen unternommen
haben immer sehr rücksichtsvoll
und freundlich miteinander
umgegangen sind, was es uns um
so schwerer macht, die Auflösung

zu beantragen. Das den geselligen
Teil des Abends einleitende „Ein
Prost“ mit harmonischem Klange,
immer sehr textsicher geschmet-
tert, hatte symphonische Qualität.
Unser letztes Lied bei den
Übungsabenden heißt „WORTE
FÜRS LEBEN“ (Text siehe
Kasten). 
Nun sind wir, seit Urzeiten vier-
stimmig singend, manchmal bei
einer Stimme nur mit zwei Män-
nern vertreten und sind froh,
wenn insgesamt 15 Leute kom-
men. Auftrittsfähig ist man damit
nicht mehr. Nebenbei ist der
Altersschnitt deutlich über 75,
trotz der Nesthäkchen von 61 und
52 Jahren. Und wer das Elster-
Programm (jugendliche 25 Lenze
alt) des Finanzamtes kennt, ver-
steht bestimmt, dass wir uns
damit nicht mehr befassen woll-
ten. So kam die Idee auf, den
e.V.-Status aufzugeben und sich
in die Auflösung als Verein zu
begeben, was dann bei der JHV
am 15. Januar 2024 be-schlossen
wurde. Singen tun wir aber immer
noch, alle zwei Wochen montags
im Gemeindehaus neben der Kir-
che in Dörverden. Man sieht sich.  

MGV Euterpe

Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt
von „Käpt’n Pit“

Wie in allen Lebensbereichen gibt es auch im Wasser-
sport die sogenannten „ICH ZUERST“ Typen. Ein
solcher war Direktor Schnepul. Als Chef eines
Unternehmens war er es gewohnt, dass man seinen
Anordnungen widerspruchslos folgte. Seine Frau

verstand es, ihm das Gefühl zu geben, er wäre der
Chef; gemacht wurde aber was sie wollte. Auch auf seinen Titel
legte er großen Wert. Nun hatte er bestimmt, im verdienten Urlaub
die Mecklenburgische Seenplatte auf dem Wasser zu erobern. Ein
Boot war schnell gechartert, natürlich standesgemäße Größe mit
entsprechender Ausstattung. Zum festgesetzten Termin erschien er
mit Frau, eine weiße Kapitänsmütze zierte sein Haupt. Die zwin-
gend vorgeschriebene Einweisung behagte ihm gar nicht, denn er
musste zuhören. Nachdem dann das Gepäck verstaut war, ging es
los. Sie schipperten durch eine idyllische Landschaft bis sie an eine
Schleuse kamen. Acht Boote lagen an der Wartestelle. Natürlich
fuhr er vor bis zur Schleuse. Ein kleines Boot hinter ihm, das voll-
gepackt war mit Getränkekisten und Kartons beachtete er nicht.
Oben an der Schleuse stand ein braungebrannter Mann, bekleidet
mit Jeans und T-Shirt und guckte herunter. „Machen Sie mal die
Schleuse auf, hier ist Direktor Schnepul“ herrschte er ihn an. Der
Mann lächelte. „Moin, hier ist Direktor Schleuse“ sagte er, „das
kleine Boot hinter dir ist ein Wasserkiosk, den lässt du schon mal
vor, denn das ist Berufsschifffahrt, die haben Vorfahrt. Die Boote
an der Seite warten auch, es wird der Reihe nach geschleust. Stell
man deinen Schalthebel auf Rückwärts und leg dich hinter das
letzte Boot. Dann trink  man einen Kaffee und warte bis du dran
bist. Noch schönen Bootsurlaub“. Schnepul saß sprachlos auf sei-
nem Steuermannstuhl. So hatte noch nie jemand mit ihm geredet.
Aber er musste sich wohl oder übel fügen. In den folgenden zehn
Tagen erkannte er, dass ihm  als „Jochen“ mehr Freundlichkeit
und Hilfsbereitschaft entgegen gebracht wurde, als er es jemals als
„Herr Direktor“ erreicht hatte. Käpt’n Pit

DÖRVERDENER SEEMANNSGARN
Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt
von „Käpt’n Pit“

Wie in allen Lebensbereichen gibt es auch im Wasser

Anordnungen widerspruchslos folgte. Seine Frau
verstand es, ihm das Gefühl zu geben, er wäre der

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Ernährungsumstellung  
Einzelberatung bei  
ernährungsbedingten  
Krankheiten, Adipositas,  
Gicht, Rheuma, Bluthochdruck,  
Fettstoffwechselstörungen,  
Osteoporose 

„Aktiv abnehmen“   
Kurs über 10 Abende 
Infoabend am 
9. April 2024                                      

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der

Krankenkasse

möglich!

AOK-

Versicherte

erhalten einen

Gutschein für

den Kurs.

Frohe 
Ostern!

Sicher und frisch in den Frühling!
Wir machen Ihr Wohnmobil fi t!

 27283 Verden · Bremer Straße 121 · Telefon 04231/73777
E-Mail: info@autoboyer.de · Internet: www.autoboyer.de

 KFZ-Diagnose · Klima-Service · DEKRA · HU · AU · Kundendienst

GbRSeit über 30 Jahren

Kfz-Mechatroniker, Servicetechniker,
Kfz-Meister, Werkstattleiter GESUCHT

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie
  Fußre昀exzonen-
massage

  Klassische  
Massage

Daniela Martsch
Berliner Straße 1 • 27313 Dörverden 

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

BARME. Wie in jedem Jahr wird
in Barme  traditionell am Oster-
samstag  ab 18 Uhr das Osterfeuer
entfacht. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen.
Es gibt reichlich zu essen und zu
trinken bei einer gemütlichen
Runde am Feuer. Wer noch
Buschholz abzugeben hat, kann
dies gerne am Samstag vor Ostern,
also am 23. März von 9 Uhr bis
16.30 Uhr am Osterfeuerplatz an
der Weserstraße in Barme abge-
ben. Alternativ bietet die Feuer-
wehr auch eine Abholung des
Buschholzes an. Dieses bitte
rechtzeitig im Voraus bei Klaas
Krause (0172 4555771) anmelden.

Osterfeuer 
in Barme

Eiersalat mit Lachs
Zutaten:
4 Eier
2 EL Mayonnaise
100g saure Sahne
1 EL Petersilie
1 EL Dill
1/2 TL Zitronensaft
Salz, Pfeffer
80g geräucherter Lachs
50g Krabben
50 gErbsen tiefgefroren 
oder aus der Dose
Dillzweig

Zubereitung:
Eier hart kochen, abschrecken
und in kaltem Wasser abkühlen
lassen. Tiefgefrorene Erbsen nach
Packungsanleitung garen. Für die
Marinade Mayonnaise und saure
Sahne verrühren, mit Kräuter ver-
mischen und mit Zitronensaft,
Pfeffer und Salz würzen. Lachs in
1cm breite Streifen schneiden.
Eier pellen und in Achtel schnei-
den. Von den Eiern und dem
Lachs etwas zur Dekoration
zurückbehalten. Lachs, Krabben
und Erbsen vorsichtig mit der
Marinade vermischen, zum
Schluss die Eier unterheben. Mit
Salz Pfeffer und Zitronensaft
abschmecken. 30 Minuten durch-
ziehen lassen. Vor dem Servieren
mit Dill, Eiern und Lachs deko-
rieren.

Dipl.-Oecotrophologin
Ernährungsberaterin
Ursula Fischer empfiehlt
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Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen allen 
einen zauberhaften 

Frühlingsanfang und 
frohe Ostertage!

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

STEDORF. Der Stedorfer Schüt-
zenverein feiert in diesem Jahr 
sein 150-jähriges Bestehen. Das 
muss natürlich gebührend gefeiert 
werden. Unter dem Motto „Wenn 
nicht jetzt, wann dann!?“ hat sich 
der Verein außerdem dazu ent-
schlossen, das Kreisverbandschüt-
zenfest mit auszurichten.  
Am Mittwoch, 19. Juni und am 
Donnerstag, 20. Juni finden 
bereits die ersten Schießwettbe-
werbe, wie das Pokalschießen und 
das Königsschießen für die Ver-
eine, aber auch ein öffentliches 
Preisschießen, statt. Am Freitag, 
21. Juni wird es eine interne 
Jubiläumsfeier geben. Vorab wer-
den die amtierenden Majestäten 
abgeholt. 
Das große Kreisverbandsschüt-
zenfest findet dann am Samstag, 
22. Juni statt. Gegen 13 Uhr star-
tet an der Halle der Festumzug 
mit dem Kreisschützenverband 
und allen Gästen. Nach Rückkehr 
des Ummarsches gibt es auf dem 
Festzelt ein Kaffee- und Kuchen-
buffet. Wer sich lieber etwas Herz-

haftes gönnen möchte, für den 
steht eine große Auswahl an 
Buden mit diversen Leckereien 
parat. Auch für die Kids soll es 
nicht langweilig werden. Es gibt 
wieder eine Hüpfburg zum Austo-
ben, außerdem eine große Sandki-
ste und Kinderschminken. Parallel 
laufen auf den Schießständen die 
Schießwettbewerbe inklusive 
öffentliches Preisschießen. 
Gegen 18 Uhr findet die Prokla-
mation der neuen Majestäten 
sowie der Pokalsieger statt, bevor 
dann am Abend die große Zelt-
party mit dem M&M DJ Team 
und den Strobrotherz steigt.  
Am Sonntagmorgen in der Früh 
heißt es für die Stedorfer Schützen 
wieder „antreten”, um beim 
anschließenden Katerfrühstück 
neue Kräfte für den krönenden 
Abschluss des Jubiläumswochen-
endes zu sammeln.  Danach wird 
der neue Stedorfer Hofstaat aus-
geschossen. Die Proklamation 
wird direkt im Anschluss stattfin-
den. Bevor es am Nachmittag wie-
der aufs Festzelt geht, werden bei 

Kreisverbands- und 150. Jubiläumsschützenfest 
den neuen Majestäten die Schei-
ben angebracht. Nach Stärkung 
bei Kaffee und Kuchen gibt es 
noch einmal die Gelegenheit beim 
Preisschießen mitzumachen.  
Am Sonntagabend kommt es 
dann zum krönenden Abschluss, 
dem Königsball, wo noch einmal 
das M&M DJ Team zum Tanzen 
einlädt. Fußballfans kommen bei 
der Übertragung des EM-Vorrun-
denspiels Schweiz gegen Deutsch-
land auf ihre Kosten.  
Wer vorab seine Hilfe zur Organi-
sation, sei es Kuchen backen/ 
Kuchenverkauf, Auf- und Abbau 
Zelt/Schießstände/Tische + Stüh-
le, für Dekoration und Straßen-
schmuck oder zur Preisverteilung 
anbieten möchte, der meldet sich 
bitte bis spätestens 1. April 2024 
bei einem Vereinsmitglied oder 
via Mail an 150-Jahre@schuetzen-
verein-stedorf.de. Der Schützen-
verein Stedorf freut sich über jede 
helfende Hand und auf ein gelun-
genes Festwochenende! 
Weitere Infos auf info@schuet-
zenverein-stedorf.de

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

STEDORF. Am 30. März 2024 
wird das alljährige Osterfeuer in 
Stedorf angezündet. Der Ernet-
club Stedorf ist wie immer der 
Ausrichter. Viele der Gäste nut-
zen die Möglichkeit, um mit alten 
Bekannten zu schnacken oder 
neue Freunde kennenzulernen. 
Wie immer steht für den Vor-
stand mit den beiden Vorsitzen-
den Jule Meyer und Linus Troue, 
dem Kassenwart Lüder Kango-
wski, der Schriftführerin Lea 
Wehland und dem Beisitzer 
Lasse Burdorf sowie den zahlrei-
chen Mitgliedern des Ernteclubs 
reichlich Arbeit auf dem Pro-
gramm. Das Zelt muss aufgebaut 
werden, mit Strom versorgt und 
mit dem Inventar ausgestattet 
werden. Dazu gehört natürlich 
auch die Getränkebestellung auf-
zugeben und dafür zu sorgen, 
dass ein Imbisswagen bereit steht, 
um die Gäste zu versorgen. Neu 
in diesem Jahr ist, dass es auch 
einen Ausschankwagen für den 
Außenbereich geben wird. Der 
Toilettenwagen und der Bauzaun 
muss aufgebaut werden und noch 
vieles mehr. Der Ernteclub Ste-
dorf hofft auf einen sonnigen 
März, sodass dem Feiern dann 
hoffentlich nichts mehr im Wege 
steht. 
Damit auch die Kinder die Mög-
lichkeit haben, beim Osterfeuer 
dabei zu sein, wird das Feuer - 
wie in Stedorf üblich - um 17 Uhr 
auf dem Osterfeuerplatz hinter 
der Mühle angezündet. Natürlich 
werden die Besucher mit Musik 
rund um das traditionelle Feuer 
unterhalten. Zur Stärkung mit 
Bratwurst und Pommes hat der 

Der Ernteclub Stedorf lädt herzlich zum Osterfeuer am 30. März ein

Ernteclub einen Imbisswagen 
bestellt. Der Weg zum Osterfeuer 
ist ausreichend beschildert. „Wir 
hoffen, dass die Wiese befahrbar 
ist, ausreichend abtrocknet und 
wir das Osterfeuer wie jedes Jahr 
dort durchführen können." So die 
Schriftführerin Lea Wehland. 
Der Ernteclub Stedorf nimmt am 
23. März 2024 in der Zeit von 9 
bis 16 Uhr und am 30. März 2024 
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr auf 
dem Osterfeuerplatz Buschholz 
für das diesjährige Osterfeuer an. 
Für diejenigen, die ihr Holz nicht 
zum Osterfeuer bringen können, 
besteht am 23. März 2024 die 
Möglichkeit, das Holz vom Ern-
teclub abholen zu lassen. Ihr 
Ansprechpartner hierfür ist Lasse 
Burdorf unter der Telefonnum-
mer 0152-29673356. Der Vor-

Der Ernteclub Stedorf wünscht allen ein schönes Osterfest und freut sich über viele Gäste am Osterfeuer.

stand bittet darum, rechtzeitig 
anzurufen, damit die Touren 
geplant werden können. Für den 
Fall, dass sich der Standort des 

Osterfeuers wegen der Hochwas-
ser-/Grundwasserlage und der 
dementsprechenden Wasserlage 
auf der Wiese ändern sollte, gibt 

der Ernteclub Stedorf dies so früh 
wie möglich in der Verdener-
Aller-Zeitung und auf ihrem Ins-
tagram-Account bekannt. 
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gespeist von Vorurteilen, zum
Teil auch von Ängsten – ein
Reflex, der überall zu beobachten
war und heute wieder aktuell ist.
Sicher kam auch Neid dazu, bezo-
gen auf den bereits erwähnten
Lastenausgleich. Ganz seltene
Ablehnung von ganz Wenigen
wurde etwa in einem verweiger-
ten Gruß oder einem Ausgrenzen
bei Feiern deutlich. Doch schon
für die folgende Generation, zu
der der Verfasser dieses Berichts
gehört, war das Thema Einheimi-
scher und Flüchtling überhaupt
nicht mehr spürbar oder relevant
– wir waren entweder gute oder
schlechte Schüler, Fußballer etc.
und wurden nach unseren Eigen-
schaften beurteilt, nicht aber nach
der Herkunft unserer Familien.
Die Integration ist voll und ganz
gelungen – es steht zu hoffen,
dass das trotz der völlig unter-
schiedlichen Bedingungen auch
in der Gegenwart angesichts der
enormen Integrationsleistung, die
Deutschland gegenwärtig voll-
bringen soll, auch gelingt! 
Nachdem Wohnraum geschaffen
war, musste auch die Ernährung
der großen Familie abgesichert
werden. Wieder galt es, sich aus
dem Einfachsten durch Fleiß,
sparsames Wirtschaften und
Klugheit weiterzuentwickeln.
Dieses soll an einem kleinen Bei-
spiel verdeutlicht werden:
Zunächst wurden Ziegen gehal-
ten. Sohn Emil hatte später als
Entschädigung für annähernd
fünf Jahre Gefangenschaft und
Arbeit in einem Bergwerk auf der
Krim eine staatliche Entschädi-
gung von 700 DM erhalten. Er
schlug vor, dafür eine Kuh zu
kaufen, um die Versorgung mit
frischer Milch abzusichern und
ein kleines Zusatzeinkommen
durch den Milchverkauf zu
erwirtschaften. Dieses wurde
erfolgreich umgesetzt, später
kamen eine zweite und dritte Kuh
hinzu. Eigene Kleinlandwirt-
schaft gab der Familie ein Stück
Unabhängigkeit zurück. Die Mut-
ter Emma hielt daran fest, denn
sie kannte es so aus der Heimat.
Erst 1979 wurde die letzte Kuh
abgeschafft.  Schweinehaltung
kam hinzu: Soweit möglich, setzte
man auf Selbstversorgung. 
Das Familienleben spielte sich
weiter auf engstem Raum ab. Das
Obergeschoss war zwar schon
teilweise nutzbar und wurde von
den Söhnen zum Schlafen
benutzt, doch war das Haus sehr

eng und das Platzangebot wurde,
je nach Baufortschritt, nur lang-
sam besser. Eine Episode zeigt
die Verhältnisse: Als Tochter
Hulda erkrankt war und im einzi-
gen oben ausgebauten Zimmer zu
Bett lag, war die Treppe noch
nicht fertig und der Hausarzt
musste per Leiter zu ihr aufstei-
gen, um sie zu untersuchen. Die
jüngeren Schwestern teilten sich
zu dritt ein Bett. Die jüngste
Schwester, Lena, hatte gar kein
eigenes Bett und „suchte“ sich
jeden Abend einen gemütlichen
Platz zum Schlafen, mal bei den
Eltern, mal bei den Geschwistern.
Heute kaum vorstellbar, doch
Lena spricht überzeugt von den
glücklichen Jahren ihrer Kind-

Wie die „Kromphölzer“ nach Stedorf kamen
Geschichte einer außergewöhnlichen Familie
Fortsetzung aus Ausgabe 01/2024:
Obwohl die Familie Krompholz
durch die Tatsache, dass es ihr
gelungen war, mit Gottes Segen
alle elf Kinder sowie Vater und
Mutter heil durch die Schrecken
des 2. Weltkrieges zu bringen,
Gott immer dankbar war, verlief
auch ihr Leben nicht ohne
Schicksalsschläge. Wenn Eltern
ihr Kind verlieren, können auch
ein noch so starker Glaube und
festes Gottvertrauen auf eine
schwere Probe gestellt werden,
und man fragte sich: warum? Im
Jahr 1950 ertrank die Tochter Ida
beim Baden in der Weser. Sie
wurde nur 13 Jahre alt. Ihr Bru-
der Richard fand sie nach tage-
und nächtelanger Suche am Ufer
des Flusses; beerdigt wurde sie
auf dem Dörverdener Friedhof. 
Doch das Leben musste weiterge-
hen. Überhaupt war das Verhält-
nis zu den neuen Nachbarn in
Stedorf gut. Die Stedorfer nah-
men den Fleiß, die Ehrlichkeit
und Rechtschaffenheit der Krom-
phölzer wahr und zeigten sich
meist offen und hilfsbereit. Zwi-
schen dem Stedorfer Altbürger-
meister Meier und Albert Krom-
pholz entstand eine tiefe Freund-
schaft bis zu ihrem Tod. Die jün-
geren Kinder spielten mit den
Stedorfer Kindern und luden sich
gegenseitig zu Geburtstagen ein.
Trotzdem gab es, das ist nicht zu
verschweigen, auch Vorbehalte
der einheimischen Bevölkerung,
besonders der Älteren, gegenü-
ber den Flüchtlingen. Sie waren

JÜRGEN FLASCHE

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
Massivholztreppen 

Möbel und Einbaumöbel
Laminat, Parkett, Dielenboden

Innenausbau
Insektenschutzgitter / Rollladen

Reparaturen 

www.tischlerei-flasche.de

Ti s c h l e r
m e i s t e r

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Fax 0 42 34-94 24 41

E-Mail: info@tischlerei-flasche.de

Hier bin ich daheim.
Wir bieten Ihnen zukunftsorientierte 

Wohn-, Pflege- und Betreuungskonzepte.

Vollstationäre
Pflege
für alle Pflegegrade,  
auch für Menschen  
mit Demenz 

Kurzzeitpflege

nach Krankenhaus- 
aufenthalt oder  
als Verhinderungs- 
pflege, Urlaubs- 
pflege

Tagespflege

für alle, die weiterhin 
in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung 
leben möchten

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-0 • Fax 04234/9301-123

Internet: www.haus-am-hesterberg.de
E-Mail:  hah@landkreis-verden.de

heit. Aber auch das Wohnpro-
blem löste sich mit der Zeit durch
das Älterwerden der Kinder und
das, was dann geschah und bis
heute, ewig wiederkehrend, pas-
siert: Die Liebe trat auf den Plan,
das große Heiraten begann.

Das große Heiraten 
– Aufbaujahre mit Hausbau

Nachdem der älteste Sohn Ewald
seine Frau Heide 1949 geheiratet
hatte, folgten im Jahr 1953 die
älteste Tochter Hulda, die Hel-
mut Ertel heiratete, der das
Fluchtschicksal teilte, indem er
mit seinen Eltern aus seiner Hei-
mat Schlesien flüchten musste. 
Im selben Jahr nahm die nächst-
jüngere Schwester Alma ihren
lieben Rudi Neumann zum Ehe-
mann. Beide zogen in die Indu-
striestadt Salzgitter, weil es dort
im Stahlwerk Peine/Salzgitter
und später bei VW gut bezahlte
und sichere Arbeit gab. Bald war
mit Hilfe der Brüder Almas ein
Haus im Stadtteil SZ-Lebenstedt
ihr eigen, und drei Kinder, zwei
Söhne und eine Tochter, kom-
plettierten die Familie Neumann.
Obwohl sie mutig den Schritt in
die Welt hinaus gingen, hielten
sie immer eine enge Bindung zu
den „Stedorfern“, was sich in sehr
regelmäßigen Besuchen zu allen
Festen und Feiern sowie in Feri-
enaufenthalten der Kinder bei
ihren Cousins und Cousinen auf
dem Dorf ausdrückte. 

Fortsetzung folgt

Jürgen 
Krompholz

Telefon: 
0151-19111959

Mail j.h.kromp-
holz@web.de

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb &  
Fernsteuerung

1.279 €Statt  
2.539 €*  
nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 31.08.2024
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Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 31.08.2024
Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS SCHÖNSTE  
EIGENTOR DER WELT! 
ENERGIESPAR-WOCHEN MIT  
MODERNEN PREMIUM- 
GARAGEN TOREN ZUM  
AKTIONSPREIS.

JETZT ÜBER

1.200 €
SPAREN

Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Albert und Emma Krompholz mit ihrer Enkeltochter Gitta,
geb. 1964. Die Aufnahme entstand Ende der 1960er Jahren.
Gitta lebt heute in Florida, USA.
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  Vorträge
  Seminare
  Musik
  Ausstellungen
  Plattdeutsch-Treffs

  Filme
  Theater
  Kreise
  Feste
  private Feiern

Sie können uns buchen:

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-9433007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

In entspannter Atmosphäre zu iri-
scher Musik in den Mai tanzen – 
das können Gäste wieder am 30. 
April 2024 um 20.00 Uhr (Einlass 
ab 19.00 Uhr), wenn der beliebte 
irische Abend zum Eintauchen in 
die besondere Landschaft, die Mu-
sik Irlands, das Gefühl der irischen 
Pubs einlädt. 
Für die Musik sorgt in diesem Jahr 
die Band Bradóg, die hervorgegan-
gen ist aus der Band Bundorans, 
die schon einmal in Dörverden zu 
Gast war. Die Band Bradóg steht 
für handgemachte Musik, wie sie 
bis heute in vielen irischen Pubs 

Irischer Abend mit Bradóg Terminliste
Noch bis Sonntag, 17.03.:
Ausstellung „Kunst zum Mitnehmen“

Sonntag, 17.03. 15,00 Uhr: Geschichte vor der Haustür-
unterwegs mit dem Metalldetektor

Samstag, 23.03. 20,00 Uhr: 
Comedy mit Ingrid Kühne - AUSVERKAUFT -

Sonntag, 21.04., 11.00 Uhr: Pfl anzenmarkt und altes
Handwerk - Frühlingsvergnügen auf dem Kulturgut

Dienstag, 30.04., 20.00 Uhr: 
Irischer Abend mit Bradóg (nur Abendkasse)

Regelmäßige Termine
Jeden Sonntag, 14.00 - 17.00 Uhr: Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat, 14.00 Uhr: 
Kieken, Köpen, Kaffeeklatsch

Jeden Mittwoch,15.00 Uhr: Treff am Mittwoch

2. Mittwoch im Monat, 1700 - 18.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet. 

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen sind der
Website zu entnehmen: www.ehmken-hoff.de

Am Sonntag, 17. März 2024 um 15:00 
Uhr, tauchen Gäste auf dem Kulturgut 
Ehmken Hoff  in die Vergangenheit der 
Gemeinde ein, wenn Martin Rodenburg 
aus Barme über das Hobby, das ihn tief 
in die Geschichte der Region eintauchen 
lässt, berichtet. Seit mehreren Jahren 
schon sucht er die Felder zwischen Drüb-
ber und Stedebergen, von der Weser bis 
halb nach Westen hin nach Relikten der 
Vergangenheit ab. Und dabei gelangen 
dem Hobbyarchäologen schon bemer-
kenswerte Funde.

Richtige Schätze im Sinne von „monetär 
wertvoll“ gibt es dabei nicht zu fi nden, 
aber Schätze im Sinne von „heimatge-
schichtlich wertvoll“, die gibt es schon – 

gespielt wird, darunter bekannte 
Lieder zum Mitsingen und Mitklat-
schen wie Dirty Old Town, Whiskey 
in The Jar, The Ferryman, The Wild 
Rover, The Kesh, Cooleys Reel und 
andere mehr sowie gefühlsbetonte 
Lieder - einfach zum Zuhören in 
entspannter Atmosphäre und netter 
Gesellschaft auf dem Kulturgut. 
Das Team des Kulturgutes Ehmken 

M&RDRUCKService rund um Druck und Werbung

Obere Straße 57 I 27283 Verden I Tel. 04231/9602577-2 I Fax 04231/9602577-9 I info@fr-druck.de I www.fr-druck.de

Hoff  sorgt mit irischem Bier für den 
passenden Rahmen zu dieser Musik 
und zum Feiern in den Mai. Karten 
sind für 10,00 Euro ausschließlich 
an der Abendkasse erhältlich. Einige 
Sitzgelegenheiten sind vorhanden, 
der Abend ist jedoch kein Konzert, 
sondern lädt vielmehr zum Genie-
ßen in geselliger Runde, zum Feiern 
in den Mai ein. 

Melanie Esklony ist in Langwedel auf-
gewachsen und lebt sie nun in Hamburg 
- Blankenese. Nach der Fachhochschul-
reife im Bereich Gestalten folgten viele 
Jahre Malpause, bevor die Künstlerin 
vor einem Jahr wieder mit dem Malen 
begann. Sie besucht regelmäßig das 
Atelier eines Hamburger Künstlers, 
um von ihm zu lernen. Bei ihrer Moti-
vauswahl spielen häufi g ungewöhnliche 
Perspektiven, Tiere und Alltagsgegen-
stände eine Rolle. Esklonys Bilder wer-
den auf dem Kulturgut Ehmken Hoff  
erstmals der Öff entlichkeit präsentiert.

Petra Franck lebt seit 1990 in Langwe-
del. Bereits in der Kindheit waren ihre 

Montag, 20.05., 11.00 Uhr: 
Flohmarkt auf dem Kulturgut (3 Euro/lfd. Meter)

Montag, 18.03., 19.30 Uhr: 
Geschichtssprechtag (AG Geschichte & Archäologie)

Wenn der Frühling den Gar-
ten langsam wieder erwachen 
lässt, ist es Zeit für Pfl anz- 
und Dekorationsarbeiten in 
der heimischen Idylle. Das 
Kulturgut Ehmken Hoff  lädt 
am 21.4.2024 ab 11.00 Uhr 
mit dem Pfl anzenmarkt mit 
altem Handwerk wieder zum 
Stöbern rund um Haus und 
Garten ein. Für Stärkungen 
und kühle Getränke unter 
Sonnenschirmen ist gesorgt.

Lieblingsbeschäftigungen Malen und 
Zeichnen. Nach zunächst vielen Jahren 
ohne Malen, hat sie ihre Vorliebe für 
die Malerei wieder entdeckt und sich als 
Autodidaktin stetig weiterentwickelt. 
Die hier gezeigten, sehr realistischen 
Bilder, sind mit Acryl auf Leinen ge-
malt. Ihre besondere Vorliebe gilt den 
Farben in der Natur mit ihren Licht- und 
Schattenspielen. 

Marco Maniglia wurde auf Sizilien ge-
boren und hat seine Jugend in Florenz 
verbracht. Nach über 30 Jahren in Ham-
burg lebt er nun in Langwedel. In sei-
nen Bildern spiegelt sich sein Ausdruck 
von Protest im Umgang mit der Natur, 
der Umwelt und den Tieren wider. Der 
gebürtige Italiener möchte wachrütteln 
und mitunter schockieren. Als Autodi-
dakt zeichnet er in Mischtechnik. Aus 
abertausenden Pünktchen entstehen 
surreale Kunstwerke. Erste Ausstellun-
gen fanden bereits im Jahr 2023 statt.
Die drei Künstler laden gemeinsam ein, 
ihre Bilder im Ausstellungsraum des 
Kulturgutes Ehmken Hoff  in der Zeit 
vom 7. bis 28. April 2024 jeweils sonn-
tags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf 
sich wirken zu lassen. Die Vernissage 
fi ndet am 7. April um 15.00 Uhr statt. 

und diese sollen auch zukünftig auf dem 
Kulturgut ausgestellt werden.
Neben den Geschichten und Funden wird 
Rodenburg, der seit zwei Jahren auch 
schon im Auftrag des niedersächsischen 
Landesamts für Denkmalpfl ege angehen-
de Sondengänger praktisch ausbildet und 
in der Geschichts-AG des Ehmken Hoff  
e.V. aktiv ist, darum auch über die Ko-
operation mit amtlichen Stellen und den 
rechtlichen Rahmen des Sondengehens 
berichten. Und auch über diese Koopera-
tion gibt es Spannendes zu erzählen, denn 
diese führte nicht nur dazu, geplante Bau-
gebiete zu prospektieren, sondern auch 
bis nach Harburg, um dort die polizeili-
chen Ermittlungen in einem Cold-Case, 
einem Mordfall, der vor Jahrzehnten pas-
sierte, praktisch zu unterstützen.
Wer am 17. März also Zeit und Lust hat, 
sich mit der Heimatgeschichte vor Ort 
auseinanderzusetzen, zu erfahren, was 
Drübber mit Schweden zu tun hat und 
Relikte nicht nur als Foto in einer Prä-
sentation, sondern auch einmal „in echt“ 
sehen möchte, der ist zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen. „Und kei-
ne Sorge, es wird kein wissenschaftlich 
trockener Fachvortrag, aber auch kein 
„Sondler-Latein“ – eher etwas Kurzwei-
liges dazwischen“, lädt Rodenburg mit 
einem Augenzwinkern ein.

Pfl anzen, altes 
Handwerk und 
mehr zum Start 
in den Frühling

Drei Künstler aus 
einem Haus – Melanie 
Esklony, Petra Franck, 

Marco Maniglia – 
stellen gemeinsam aus

Geschichte vor der
Haustür – unterwegs 

mit dem Metalldetektor 
in Teilen der Gemeinde 

Dörverden
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ebike-center.shop

www.vds-doerverden.de

Die Vereinigung der Selbständigen Dörverden wünscht allen schöne Osterfeiertage.

40 Jahre40 Jahre

Annita Schröder hat rund um das
Radfahren einige hiesige Zei-
tungsartikel, die zum Teil über
150 Jahre alt sind, zusammenge-
stellt. Wir werden darüber in
einer Fortsetzungsserie berichten.
In dem hier abgedruckten Teil
geht es um des Verkehrsregeln für
Radfahrer.
Hoyaer Wochenblatt, 11.08.1900:
Hoya. (Die neue Radfahrord-
nung)  Mit dem 1. Sept. tritt, wie
schon erwähnt, eine neue Polizei-
verordnung betr. dem Verkehr
mit Fahrrädern auf öffentlichen
Wegen, Straßen und Plätzen in
Kraft. Sie ist für die ganze Provinz
Hannover erlassen. Ihre Grund-
züge sind in der Hauptsache fol-
gende:
1) Die Räder sind grundsätzlich
den Fuhrwerken gleichgestellt
(§1) Demgemäß dürfen, sofern
nicht besondere Radfahrwege
eingerichtet sind, beim Fahren
mit Rädern nur die für Fuhrwerke
bestimmten Wege und Straßen

benutzt werden. Eine Ausnahme
besteht bezüglich der neben der
Fahrbahn hinführenden Ban-
kette, soweit diese sich außerhalb
geschlossener Ortschaften befin-
den (§2) Diese dürfen also befah-
ren werden, sofern nicht Ein-
schränkungen gemäß Nr. 3 erfol-
gen.
2) Von der Wegepolizeibehörde
kann der Verkehr mit Fahrrädern
auf bestimmten Fußwegen zuge-

Neue Infos, alte Geschichte(n)
Eine Aktion der AG Geschichte/Archäologie im Ehmken Hoff e.V.

lassen werden (§2) Wo solche
Ausnahmen nicht zugelassen sind,
ist die Benutzung von Fußwegen,
die nicht neben der Fahrstraße
hinführende Bankette sind,
schlechthin verboten und zwar
auch außerhalb der Ortschaften.
Promenaden sind Fußwege.
3) Die Wegepolizeibehörde kann
aber auch das Befahren bestimm-
ter Wege, Straßen, Brücken und
Plätze, sowie Theile derselben
und zwar auch neben den Fahr-
straßen hinführende Banketts
(außerhalb der geschlossenen
Ortschaften) verbieten und zwar
ganz oder zeitweilig (§3)
4) Es ist die Pflicht des Radfah-
rers, auf den längs der Fahrstraße
(außerhalb geschlossener Ort-
schaften) hinführenden Banketts
den Fußgängern auszuweichen
und bei lebhaften Fußgängerver-
kehr langsam zu fahren (§2)
5) Auf Fahrstraßen dem Radfah-
rer entgegenkommende Fuhr-
werke, Reiter, Radfahrer,

Fußgänger, Viehtransporte haben
soviel Platz frei zu lassen, daß der
Radfahrer ohne Gefahr rechts
ausweichen kann. (§9)
Im Uebrigen enthält die Polizei-
Verordnung noch Bestimmungen
über Fahrgeschwindigkeit, das
Läuten, die Hemmvorrichtung,
die Beleuchtung.
Neu ist die Einführung von Rad-
fahrkarten (§13) und die Vor-
schrift, daß auf den Halteruf eines
polizeilichen Exekutivbeamten
jeder Radfahrer verpflichtet ist,
sofort anzuhalten und abzusprin-
gen. (§12)
Die Freigabe des Banketts schafft
formell neues Recht, insofern die
Polizei- Verordnung von 1891 die
Benutzung des Banketts nur
gestattete, falls der Fahrdamm
nach seiner Beschaffenheit die
Benutzung desselben ungewöhn-
lich erschwerte. Thatsächlich ist
schon seit einigen Jahren, so auch
im Kreise Hoya Praxis der Poli-
zeibehörde gewesen, das Befah-
ren des Banketts außerhalb
geschlossener Ortschaften still-
schweigend zu gestatten.
Sache der Radfahrer, aber auch
des nichtradfahrenden Publikums
wird es sein, sich eingehend mit

der neuen Polizei- Verordnung
bekannt zu machen, da nur bei
Kenntniß und Beachtung der bei-
derseitigen Verpflichtungen,
Unzuträglichkeiten im Radver-
kehr zu vermeiden sind.

… (verh. Troue) geboren am
15.11.1904  aus Geestefeld

Mariechen Göbbert

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de
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HÜLSEN.  Wenn man in Hülsen
in der Zeit ab 1950 irgendwo
jemanden laut singend oder pfei-
fend antraf, dann war das mit
ganz großer Sicherheit Erika
Collatz. Sie hatte immer ein fro-
hes Liedchen auf den Lippen.
Kein Wunder also, dass sie vor
nunmehr 70 Jahren, also im Jahre
1954, eine der Gründerinnen des
Frauenchores in Hülsen gewesen
ist. Aber nicht nur das. Sie war es
auch, die nur 3 Jahre später einen
Kinderchor ins Leben rief. Hin-
tergrund dafür war sicher nicht
nur ihre Freude am Chorgesang,

sondern auch die Überlegung,
dass sich dadurch eine zusätzliche
Möglichkeit zur Unterhaltung der
Hülsener Seniorinnen und Senio-
ren bei den jährlich vom Frauen-
chor durchgeführten und immer
gut besuchten Adventsnachmitta-
gen bot. Denn schließlich war sie
als Vorsitzende des Frauenchores
für das Programm dieser Veran-
staltung zuständig und deshalb
immer auf der Suche nach neuen
Programmpunkten. Und tatsäch-
lich fanden sich damals einige
Mädels und Jungens, die unter
der Leitung von Erika Collatz

insbesondere bekannte Volkslie-
der einstudierten und bei passen-
den Gelegenheiten vortrugen.
Das Foto aus dem Jahre 1957
zeigt die Jungen des Kindercho-
res, die vor dem Vorhang der
Bühne auf dem Saal der früheren
Gaststätte Leipe stehen und
weihnachtliche Verse vorgetra-
gen haben.
Leider hatte der Chor nur kurze
Zeit Bestand. Das lag wohl insbe-
sondere daran, dass die Jungens
nicht das größte Interesse am
Chorgesang hatten. 

Werner Osthoff

Nur von kurzer Dauer: Der Kinderchor Hülsen

Von links: Detlef Rübke, Eckhard Brose, Herbert Klinker, Werner Osthoff, Hartmut Schüne-
mann und Helmut Schuberth (damals Schweinebarth) mit der Chorleiterin Erika Collatz.

Nu, ick hebb mi so dacht, sünd wi
Rentner ok mal anne Rege, dat
wi uss mal melln möt. Wi, dat bist
du, Emma ut de Goarnstraat, dat
is Lüder von Mooweg un all de
annern por Milljonen un ick. Wi
möt doch de dor boben in Berlin
up uss upmerksam moken, dor
wo de dat Geld jümme mit de
Messforken verdeelt. 
Ick stell mi vör, wi marschiert
eenfach mal los, in de Stadt dor,
wo dat de meisten Rentner gifft
und dat Geld mit tobunnen
Oogen de tosmäten wat, de an
luesten bölken doot. Alle sünd
inloard, to Foot, mit Rollator,
mitn Handstock aber ok mit een
Fohrrad. De kunnen dat Tempo
angäben. 
Dreppen könnt wi us jo mit de
annern vörn Landtag in Hanno-
ber. De Froenslüüd nähmt denn
Kockpott un een poor Röhrlöp-
pel mit toon Trummeln. Denn
loopt se füdder upp de Autobahn
lang. Ick meen, to Ostern sünd wi
denn dor. Wenn man so eene
Reise maken well, denn mut man
sick ok vörbereiten. 
Mit Lüder hebb ick all snackt, de

kummt mit sien Lanz Buldog un
een poor Anhängers achteran un
söcht de upp, de anne Siete in
Graben sitt un de Blasen anne
Föt affköhlt. To Ätn brukt keen
een wat mitbringen. Meiers Heini
slacht een poor fette Swiene un
Höhner, een poor Sack Ketuffeln
mit ok up sien Peerwagen. Henni
ehr beiden Keih bind he achtern
an. 
Wat brukt een denn süss noch so
upp denn langen Weg? Aff un an
kunn‘ wi jo mal bätn singen. Mi
fallt dor all een Leed in, dat kennt
ji alle. Dat heet: „Hoch upp denn
gäln Wagen sitt ick bi Chrischan
vörn“. Un de weet hüt nich, wat
kummt morn, dat schöln de Lüe
mal rohrn. 
De meent, wenn se uss son poor
Prozent för de Föt smiet, denn
well dat goot warn. Düssen Win-
ter mit de fääln Hochwater sünd
de Priese för Strom un Gas wie
dat Water anstägen, denn een
oder annern steiht dat Water bät
toon Hals. 
Aber nu trürge to use Reise. Upp
de lange Tuur draff ick mien
Fotoapparat un Schrieftüch nich

De Rentnerdemo vergäten. Aff un an well ick woll
een Poor Biller un een Breef von
ünnerwägens na Hus un an dat
Blaue Blatt schicken. Wenn den
een un anner von us Olen to
Ostern an das Brannenburger
Door ankoomn sünd, denn
schöllt sick de mit de rot-gääl-
greun Pappageienfarf dor boben
inne Menisterstubn warm
antrecken. De een un annere hät
ok sien Handstock dorbi.
Un eent noch! De bunten Vagels
frät de schwatten Katten an leef-
sten. Goot wör jo ok, wenn de
Buurn bi de nächste Demo na
Berlin een Anhänger achter ehrn
Trecker hangt, un uss poor Mill-
jonen Rentner glieks mitnähmt,
denn künnt wi us dat mit de Bla-
sen anne Föte spoorn. Un noch
eent, bölken un trummeln könnt
wi ok noch, aber nich mehr so lue
ans fröher inne jungen Johrn. 

Väle Gröte von‘
Rentner Rudi,
ick ööf all mol
dat Singen. Un
blieft mi alle
fideel. 

Rudi Höltke

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Bei uns 
bekommen
Sie eine 
fachliche
Beratung,
Qualitätsarbeit
und zuverlässigen Kundendienst

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

Beratung,
Qualitätsarbeit
Beratung,
Qualitätsarbeit

Seit über

30 Jahren

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen


www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

HÜLSEN.  Der Ernteclub Hül-
sen lädt am Ostersonnabend, 30.
März 2024, zum Osterfeuer mit
anschließender Zeltfete herzlich
ein.  Gegen 18 Uhr wird im Süd-
zuweg (Richtung Rethem, letzte
Straße links) das Osterfeuer vom
amtierenden Erntepaar Kia-
Marie Klinker und Jesse Bahrs
angezündet. Anschließend geht
es aufs Festzelt, wo DJ Bas(s)Ti
durch den Abend begleiten wird.
Von 19 Uhr bis 20 Uhr findet
zunächst eine Kinderdisco statt,
bei der alle kleinen (und auch
großen) Besucherinnen und
Besucher des Osterfeuers unter-
halten werden, ehe ab 20 Uhr mit
allem was das Feierherz begehrt,
gefeiert werden darf. Alle Besu-
cherinnen und Besucher können
sich dabei neben den Getränken
auf dem Zelt, natürlich auch auf
die leckeren Speisen an der Grill-
bude freuen.
Wie gewohnt sammeln die Mit-
glieder des Ernteclubs Hülsen an
zwei Sonnabenden das Buschholz
für das Osterfeuer. Am 16. März
wird das Buschholz von den pri-
vaten Haushalten abgefahren und
am 23. März wird es neben den
privaten Grundstücken zusätzlich
von den Wegen und der Forst
eingesammelt. Ebenfalls wird an
beiden Tagen Buschholz am
Osterfeuerplatz im Südzuweg

Osterfeuer in Hülsen 
(Richtung Rethem, letzte Straße
links) angenommen. Wilde Abla-
gerungen sind nicht gestattet.
Zuwiderhandelnde müssen mit
einer Anzeige rechnen.  Anmel-
dungen sind bei Dennis Richter,
Mobil: 0172 6613751, oder bei
Robin Ziegeroski, Mobil: 0152
21939057 abzugeben.  Der Ern-
teclub Hülsen freut sich darauf,
viele Festbesucherinnen und -
besucher von nah und fern
begrüßen zu dürfen. Der Eintritt
ist wie immer frei!

ANMELDUNG  
bis 31.03.2024

Westener Kindheitstage …

 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

AKTION 
20% Rabatt

Historische Baustoffe
 PRENZELPRENZEL 

ANTIKES FUR’S DACH · ANTIKE MAUERSTEINE · ANTIKES EICHENHOLZ 
HANDGEMACHTE FLIESEN · ALTEICHENTISCHE · LIEFERSERVICE

auf alle antiken Sandsteine, 
Bruchsteine + Fundamente, 
Blöcke, Stufen + Fensterbänke gü
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Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

WESTEN.   Der beliebte  Sport-
platz-Flohmarkt des TSV „Jahn“ 
Westen, findet am 1.   Mai bereits 
zum 11. Mal auf dem Sportplatz 
in Westen statt. Der Sportverein 
freut sich in der Zeit von 10 bis 15 
Uhr wieder auf zahlreiche 
Flohmarktbesucher. Mehr als 160 
Flohmarktstände garantieren ein 
breites Warenangebot, das die 
Käuferherzen höher schlagen 
lässt. 
Neben dem Flohmarkt wird den 
Gästen zudem ein buntes Rah-
menprogramm geboten. Der 
ortsansässige Förderverein 
KiGruschu bietet wieder eine 
Tombola mit attraktiven Preisen, 
Zuckerwatte und Kinderschmin-
ken an. Für die Kleinsten steht 
auch wieder die Hüpfburg bereit. 
Kinder und Jugendliche können 
das Gefühl der Schwerelosigkeit 
auf dem Bungee Trampolin erle-

Sportplatz-Flohmarkt am 1. Mai  in Westen 

Am 1. Mai laden wieder zahlreiche Stände zum Stöbern ein.

ben. Wer schon immer mal tradi-
tionelles Bogenschießen auspro-
bieren wollte, hat an diesem Tag 
bei der Bogensportsparte des 
Sportvereins die Gelegenheit 
dazu. 
Für Verpflegung ist natürlich den 
ganzen Tag gesorgt. Traditionell 
werden vom Sportverein neben 
Getränken auch Leckeres vom 

Grill und Pommes sowie Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen 
angeboten. Das kulinarische 
Angebot wird durch Fischbröt-
chen, Crêpes und verschiedene 
Eissorten ergänzt, so dass nie-
mand hungrig oder durstig den 
Heimweg antreten muss. Es wird 
also für jeden etwas geboten, ein 
Besuch lohnt in jedem Fall.

Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

Save the Date

03.02.2024 
23.03.2024 
18.05.2024

VORBESTELLUNGEN

Verkaufstage 
10 – 13 Uhr 
Brückstr. 6 
in Westen:

Telefonisch: 04239/1600 
per Mail: info@lo-weidlich.de 

oder direkt im Online-Shop unter: 
www.regiofarm-westen.de

Die wirksamste Medizin ist die natürliche Heilkraft,  
die im Inneren eines jeden von uns liegt.  

Hippokrates

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

WESTEN. Am 6. April  findet 
die Kleiderbörse in Westen im 
Gasthaus „Zur Mühle“ statt. Von 
13 bis 16 Uhr könnt Ihr  
bei uns stöbern und Eure Kids 
für das Frühjahr/Sommer einklei-
den. Egal ob Puzzle, Lego, Play-
mobil oder Bücher bei uns findet 
jeder was.  
Die Vergabe der Verkäufernum-
mern findet am Samstag, den 23. 
März  von 10 bis 11.30 Uhr  unter 
der Telefonnummer 0151/ 
56303362 statt. Weitere Details 
bzw. Einlassbestimmungen zur 
Börse können unter www.kinder-
kleiderboerse-westen.de nachge-
lesen werden. Wir halten Euch 
auch bei Facebook oder Insta-
gram auf dem Laufenden. Wir 
freuen uns auch sehr, dass der 
Kigruschu in diesem Jahr wieder 
mit einem Kuchenbuffet dabei 
sein wird.                             

Euer Kinderkleiderbörsen-Team

Kleiderbörse
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WESTEN. Mit den Sonntagen 24. 
März, 14. und 28. April ist auf 
dem Jaeger-Hoff zum Sportplatz 
5 in Westen, Hefekuchenbacktag 
mit Selbstbedienung. Kleine Men-
gen gibt es auch zum Mitnehmen, 
größere nach Absprache 04239/ 
241 oder vor Ort. Ab 10 Uhr sind 
Gäste willkommen, der Erzähl-
cafe-Frühschoppen bei Kaffee, 
Tee, Saft und Wasser erfreut sich 
steigender Beliebtheit. „Wie 
schnackt Hoch un Platt.“  lädt 
Bäuerin Ulrike Kraul ein. Zum 
Sportplatzflohmarkt am 1. Mai 
gibt es einen extra Backtag.

Backtage

WESTEN. Der Heimatverein 
Westen e.V. lädt am Sonntag, den 
21. April 2024 ab 15 Uhr zu einer 
Autorenlesung auf Plattdeutsch 
mit Gudrun Fischer-Santelman 
im Amtshaus Westen ein. 
Es werden vorweg Kaffee und 
Kuchen angeboten. Frau Gudrun 
Fischer-Santelmann wird an dem 
Nachmittag  aus ihren bisher ver-
öffentlichten Büchern einige 
Geschichten vorlesen und dem 
Publikum vorstellen. 
Sie selber schreibt auf ihrer 
Homepage: Wer hätte das 
gedacht! Mir wäre es jedenfalls 

… ca. 1940. Von links: Anita Herbst, Jürgen Stöckmann, Thea 
Stöckmann (Wulff) und Marlies Stöckmann (Pötter)

früher nie in den Sinn gekommen, 
dass ich einmal plattdeutsche 
Kurzgeschichten schreiben 
würde. Vor vielen Jahren fing ich 
an, das Plattdeutsch, das in unse-
rer Region „geschnackt“ wird, 
aufs Papier zu bringen. Dabei 
herausgekommen sind intelli-
gente und selbstironische Texte, 
die „im Hier und Jetzt“ angesie-
delt sind und nichts mit den 
„Döntjes von anno dazumal“ zu 
tun haben: Geschichten zum 
Schmunzeln und zum Lachen, 
bunte Familiengeschichten, 
Geschichten, in denen sich 

andere wiederfinden - 
und häufig sogar sehr 
emotionale und fast 
schon philosophische 
Texte. Egal ob Urlaub, Moon-
light-Shopping, „Zwiebellook“, 
Lachyoga, Multitasking, Land- 
und Stadtleben, Unterschiede 
zwischen Männern und Frauen 
oder Geschenk-Gutscheine: 
meine Kreativität kennt keine 
Grenzen! 
Die Verantwortlichen des Hei-
matvereins würden sich über viele 
Besucherinnen und Besucher an 
diesem Nachmittag freuen.

Lesung mit Gudrun Fischer-Santelmann
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… auf dem Hof Marquardt in der Hainholzstraße in Rethem. Die Firma Hambrock hat zur
damaligen Zeit die Dreschmaschine verliehen. Das Dreschen des Getreides gehörte zur Winter-
arbeit und die gesamte Familie, Nachbarn und Freunde halfen bei dieser Arbeit mit.

 (Bildsammlung August Jahns)

Dreschmaschine in den 1920er Jahren …

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Hochzeit

Rethemer Blumendeel
Blumen verbinden

Inh. Wilhelm Müller

Ö昀nungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr
Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Wilhelm Müller   Lange Str. 45   27336 Rethem/Aller

Tel.: 05165 / 2373    Fax.: 05165 / 3037
w-mueller-rethem@t-online.de

KIRCHWAHLINGEN. Das
Hochwasser geht, die Alpaka-
Saison kommt! Gestartet wird auf
dem Alpakahof „PuraVida!“ am
Ostersonntag, 31. März. In der
Zeit von 11 – 17 Uhr sind die
Tore geöffnet, ein breites Reper-
toire wird geboten: Hausgemach-
ter Blechkuchen, ofenfrischer
Flammkuchen und natürlich
leckere Bratwurst lassen jeden
Hunger vergessen, dazu duften-
der Filterkaffee und andere pas-
sende Getränke. Entspanntes Sit-
zen im Außenbereich mit Blick
auf die Andentiere oder lieber
gemütlich warm im alten Kuhstall
am großen Ofen. Der Souvenirs-
hop ist geöffnet, alle Fragen rund
um die Tiere, ihre außergewöhn-
lichen Fähigkeiten in der tierge-

„Offener Hof“ am Ostersonntag 
stützten Arbeit und natürlich der
wertvollen Wolle werden beant-
wortet. Für Kinder bis 12 Jahre
gibt es um 12:00 Uhr und 14:00
Uhr eine kleine Ostereier-Such-
Aktion. „Dabei wird kein Kind
leer ausgehen“, ist sich Angela
Meyer, Heilpraktikerin und Inha-
berin des Hofes, sicher. „Ich
freue mich mit meinem Team auf
viele Gäste, Speisen und
Getränke haben wir ausreichend
vorrätig, und die Straße nach
Kirchwahlingen ist nach dem
Hochwasser wieder befahrbar.“
Lohnenswert ist auch ein Blick
auf die fast fertig gestellten Feri-
enapartments, die ab Mai gebucht
werden können. 
Weitere Infos, z.B. über Wan-
dertermine mit den Fellnasen und
andere Angebote gibt es telefo-
nisch unter 05165-2914867 oder
auf der Internetseite www.alpa-
kahof-puravida.de.

Der Alpakahof bietet Oster-
sonntag einige Aktionen an.
Der Eintritt ist frei.

Lernschwierigkeiten in der
Schule äußern sich sehr vielfältig.
In den vergangenen drei Jahren
durften wir so einige Kinder und
deren Familien auf ihrem Weg
begleiten.
Wir freuen uns, zu sehen und
davon zu hören, welche Wege
nach unserem Training möglich
sind und auch wie nachhaltig Ver-
änderungen sichtbar werden. 
Wir haben uns inzwischen spezi-
elles und umfangreiches Wissen
angeeignet, um Kindern ihren
Lernweg zu ermöglichen und
individuell und qualifiziert auf
Situationen eingehen zu können,
damit ihre Schulzeit sich wirklich
positiv entwickelt. Ob Schwierig-
keiten schon in der Grundschul-

LernTALENT: Du kannst etwas 
verändern, wir zeigen Dir wie!

zeit auffallen, oder erst später
zum Schulwechsel, bei LernTa-
lent ergründen wir woher die Pro-
bleme stammen und holen nach,
was nachzuholen ist, um ein bes-
seres Lernen in der Schule mög-
lich zu machen. Oft schlagen
kleine Veränderungen große
Wellen.
Unser zusätzliches Coaching für
Klein und Groß fördert das
Selbstvertrauen und trägt zur
Stärkung der Kinder und Jugend-
lichen bei. Persönliche Blockaden
können gelöst werden und
machen den Weg frei, das eigene
Potential zu entfalten. Mit Köpf-
chen gegen den Schulstress.
Info unter: www.lerntalent.de
oder via Mail: info@lerntalent.de

Alpaka - HofKirchwahlingen

Große OsteraktionGroße Osteraktion  
für Kinder bis 12 Jahre 

OstersonntagOstersonntag 
von 11-17 Uhrvon 11-17 Uhr

begleitete Ostereier-Suchaktionbegleitete Ostereier-Suchaktion
Jeweils um 12 und 14 Uhr , kein Kind Jeweils um 12 und 14 Uhr , kein Kind geht geht leer aus.leer aus.

Souvenirshop, Kaffee und KuchenSouvenirshop, Kaffee und Kuchen
Aktuelle Termine auf der Homepage:www.alpakahof-puravida.deAktuelle Termine auf der Homepage:www.alpakahof-puravida.de

HHeeddddoorrff 2211 ·· 2277331133 DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn 00 4422 3344 -- 2299 7766 ·· TTeelleeffaaxx 00 4422 3344 -- 9944 3366 5588 

MMaaiill:: iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm •• wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

KONFUZIUS sagt: 
Feingedrechselte Worte und 
ein wohlgefälliges Gebaren 
sind selten Zeichen wahrer

Menschlichkeit.
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Anne Cordes 
Friseurmeisterin  
und Yogalehrerin 

Klangyogalehrerin

Anmeldungen zu den  
Kursen/Workshops unter 

0173-6074591

Seit 5 Jahren in Hämelhausen!

Hämelseestraße 4 
27324 Hämelhausen 
Mobil 0173-6074591 

Individuelle Friseur-Termine  
nach Vereinbarung 

über WhatsApp 
Dienstag Ruhetag

Sonnige Ostertage!

Neue Kurse ab 3.4.24 
im Beta Hof/Stöcken  
um 17.00 und 18.45 Uhr 

Einsteiger/innen-Workshop 
16.3.24 um 10.30 Uhr 

Neue Kurse ab 4.4.24 
im Yo-Well/Hassel 

um 17.45 und 19.45 Uhr 
Einsteiger/innen-Workshop 

16.4.24 um 14.30 Uhr

HEIDI – neu aufgespyrt
Erst kürzlich hab’ ich HEIDI
in den Bergen aufgespyrt.
Sie lag auf grüner Weidi,

wo der Weg zu den Geißen führt.
Sie schlief da unter blauem Himmel,

hielt grade ihre Mittagsruh’,
in der Ferne hörte ich Gebimmel

der Geißen, ab und zu.
Im Stillen hab’ ich mir gedacht,

wenn ich die HEIDI wär’,
ich hätt’ es auch wohl so gemacht!

Die Jugend hat’s doch schwer.

Kurt Sindel

… am Rethemer Kirchturm in
den 1950er Jahren.  Auf dem
Foto sind Otto Leseberg und
August Jahns. Sie haben bei
der Firma Rotermund gearbei-
tet. Diese war für den Gerüst-
bau verantwortlich. Mit auf
dem Foto ist Willi Ruwold. Er
war bei der Dachdeckerei Elz-
holz beschäftigt, die die Dach-
arbeiten ausgeführt hat.

Arbeiten …

KIRCHBOITZEN. Bald beginnt
die neue Gemüsebausaison und
die Beete können für die Bestel-
lung vorbereitet werden. Die
Wetterextreme mit viel Regen
oder langen Trockenphasen neh-
men weiter zu. Die Abdeckung
der Gemüseflächen mit organi-
schem Mulchmaterial hilft, den
Boden zu schützen. Erosionspro-
zesse werden dadurch vermieden,
die Pflanzen erhalten Nahrung
eine gleichbleibende Boden-
feuchtigkeit. So können sich
Gemüsepflanzen gut entwickeln.
Am Samstag, den 27. April findet
dazu in Kirchboitzen wieder ein
Mulchgartenseminar statt.
Durch die Mulchschicht (z.B.
Stroh, Rasenschnitt, Laub) wird
der Boden beschattet und er baut
gleichzeitig Humus auf. Außer-
dem wächst auf diese Weise weni-
ger Unkraut. Durch Mulch und
Kompost wird auch das Bodenle-
ben gefördert. Im Mulchgarten
leben mehr als doppelt so viele
Regenwürmer wie in herkömmli-
chen offenen Gärten. Sie lockern
den Boden und bereiten aus dem
Mulchmaterial pflanzenverfügba-
ren Dünger. In Mulchgärten wird
kaum noch umgegraben und das
Gießen beschränkt sich nahezu
nur noch auf Gurken und Toma-
ten.
40 Jahre Mulchgartenerfahrung
haben Heinz Zündorf aus Kirch-
boitzen darin bestärkt „Gartenar-
beit soll so bequem wie möglich
sein!“ Im Laufe der Jahre ent-
wickelte er sein System auf ca.
450 qm immer weiter. Passend
zum Mulchsystem erfand der
Tüftler diverse Gartengeräte.
Mehrere Gartenzeitschriften und
Fernsehberichte haben bereits
über seinen besonderen Kartof-
fel- und Gemüseanbau berichtet.
Durch die ganzjährige Mulchbe-

Gemüse aus dem eigenen Garten
Mulchgartenseminar am 27. April 2024

deckung bildete sich im Oberbo-
den eine krümelige Bodengare,
die es Heinz Zündorf erlaubt,
jedes Jahr immer wieder an der-
selben Stelle erfolgreich seine
Kartoffeln anzubauen.
Wilfried Stegmann aus Bad Fal-
lingbostel war vor 15 Jahren von

Salat im Mulchbeet

dieser Mulchidee sehr angetan
und setzt es seither bei sich in sei-
nem 200 qm Gemüsegarten um.
Er beschäftigt sich auch beruflich
mit Humus- und Kompostthe-
men.
Was beim Anbau einzelner
Gemüsearten zu beachten ist und
wie man seine Beete strukturiert
und vorbereitet, das erklären
Heinz Zündorf und Wilfried
Stegmann auf einem Seminar am
Samstag, den 27. April in Kirch-
boitzen. Der Beginn ist um 9.30
Uhr, am gleichen Tag wird es um
14 Uhr noch ein Zusatzseminar
geben. Die Teilnahmegebühr
beträgt 30 Euro pro Person.
Rechtzeitige Anmeldung bitte bei
Heinz Zündorf, Telefon 05166-
1243 oder bei Wilfried Stegmann,
05162-5152 oder per Email an
der.schlaue.faule@googlemail.co
m Hinweis: Inhaber einer Ehren-
amtskarte erhalten 10 % Nach-
lass auf die Gebühr und auf alle
Gartengeräte. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter
www.der-schlaue-faule.de. 



Solange ein volljähriges Kind das 
25. Lebensjahr noch nicht vollen-
det hat und sich in einer erstmali-
gen Berufsausbildung befindet, 
besteht Anspruch auf Kindergeld. 
Nach Abschluss der Erstausbil-
dung gibt es Kindergeld nur noch, 
sofern Tochter oder Sohn keiner 
schädlichen Erwerbstätigkeit von 
mehr als 20 Stunden regelmäßiger 
Wochenarbeitszeit nachgeht (§ 32 
Abs. 4 Sätze 2 und 3 EStG). 
Möchte das Kind nach der Schule 
oder Studium ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) absolvieren, ist 
das eigentlich kein Problem. Ein 
Kind gilt weiterhin als Kind im 
Sinne von § 32 EStG. Trotzdem ist 
Vorsicht geboten! Denn ein FSJ 
kann dazu führen, dass eine Aus-
bildung, die für mehrere 
Abschnitte geplant ist, nicht mehr 
als einheitliche Erstausbildung 
akzeptiert wird. Und das wie-
derum kann den Anspruch auf das 
Kindergeld kosten. Beispiel: Die 
Tochter absolviert nach dem Abi-
tur zunächst ein Studium, welches 
sie mit dem Bachelor of Science 
abschließt. Direkt im Anschluss 
absolviert sie ein FSJ. Danach will 
sie (wie von Anfang an geplant) 
ihre universitäre Ausbildung mit 
einem Masterstudium fortsetzen. 
Um die Zeit nach dem Ende des 
FSJ bis zum Beginn des Master-
studiums zu überbrücken, nimmt 
sie für drei Monate eine Aus-
hilfstätigkeit mit 25 Wochenstun-
den an. Daraufhin streicht die 
Familienkasse für die Zeit der 
Erwerbstätigkeit das Kindergeld. 
Die Tochter habe ihre Erstausbil-
dung mit dem Bachelor of Science 
beendet und nach dem FSJ mit 
einer für das Kindergeld schädli-
chen Erwerbstätigkeit begonnen. 
Die Eltern machen geltend, die 
Erstausbildung würde erst mit 
dem Abschluss des Masterstudi-
ums enden, weshalb die Erwerb-
stätigkeit irrelevant sei. Wer hat 
recht? Zum Hintergrund: In 
Berufsausbildung befindet sich, 
wer sein Berufsziel noch nicht 
erreicht hat, sich aber ernsthaft 
und nachhaltig darauf vorbereitet. 
Dabei kann eine Erstausbildung 
aus mehreren Abschnitten beste-
hen, falls der erste Abschluss inte-
grativer Bestandteil eines einheit-
lichen Ausbildungsgangs ist. 
Hierzu muss ein enger zeitlicher 

und sachlicher Zusammenhang 
zwischen den Ausbildungsab-
schnitten bestehen. Dies gilt prin-
zipiell auch beim Bachelor- und 
Masterstudium. Das sich an einen 
Bachelor-Studiengang ansch-
ließende Masterstudium kann Teil 
einer einheitlichen Erstausbildung 
sein, sofern ein enger zeitlicher 
und sachlicher Zusammenhang 
zwischen beiden Studiengängen 
besteht und das angestrebte 
Berufsziel des Kindes erst darüber 
erreicht werden kann. Im vorge-
nannten Beispiel ist das Berufsziel 
der Tochter von Beginn an der 
Masterabschluss. Damit ist der 
sachliche Zusammenhang zwi-
schen Bachelor- und Masterstu-
dium gegeben. Doch was ist mit 
dem zeitlichen Zusammenhang? 
Eine Übergangszeit bis zum 
Beginn des Masterstudiums von 
bis zu vier Monaten würde ihn 
nicht gefährden (§ 32 Abs. 4 Nr. 2 
b EStG). Die Zeit der Aus-
hilfstätigkeit ist also kein Problem. 
Doch da ist noch dieses FSJ nach 
dem Bachelor. In einem aktuellen 
Urteil (AZ: III R 10/22) stellt der 
Bundesfinanzhof klar, der zeitli-
che Zusammenhang „ist nur dann 
gewährt, wenn das Kind den näch-
sten Teil der mehraktigen Ausbil-
dung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt aufnimmt“. Und weiter: 
„Ein enger zeitlicher Zusammen-
hang zwischen dem Ende eines 
Freiwilligendienstes […] und dem 
Beginn eines weiteren Ausbil-
dungsabschnittes genügt nicht“. 
Das FSJ sei im Regelfall kein inte-
grativer Bestandteil einer mehrak-
tigen Ausbildung. Das FSJ nach 
dem Bachelorstudium zerstört im 
Beispielsfall also den zeitlichen 
Zusammenhang zwischen Bache-
lor- und Masterstudium. Damit 
führt die Erwerbstätigkeit zu 
einem Verlust des Kindergeldes. 
Besser ist es, wenn das Kind das 
FSJ direkt nach dem Abitur absol-
viert. Dann bleibt der Anspruch 

auf Kinder-
geld trotz 
Aushilfstätig-
keit während 
der Über-
brückungszeit 
erhalten. 
 
Steuerberater 
Marc Pagels

Nikolaiwall 16 · 27283 Verden · Telefon 0 42 31 – 32 08 0 · Fax 32 08 32

Steuerberatung

Betriebswirtschaftliche Konzepte

Existenzgründungsberatung

Insolvenzberatung

Steuerberater 
Rolf Voige

Dipl.-Kaufmann (FH)

Steuerberater 
Marc Pagels

Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater 
Timo Hasemann

Bachelor of Arts
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Kindergeld: Freiwilliges Soziales 
Jahr und Masterstudium

AHNEBERGEN. Hoch her ging 
es am Faschingssamstag in der 
Ahneberger Schützenhalle. Die 
Dorfgemeinschaft Ahnebergen 
hatte Groß und Klein zum kun-
terbunten Kostümfest geladen. 
Und weil die Gemeindekinder-
feuerwehr den gleichen Termin 
auf dem Dienstplan hatte, wurde 
kurzerhand ein Gemeinschafts-
projekt daraus!  
Dass das eine gute Idee war, fan-
den dann auch rund 50 Kinder in 
den schönsten und kreativsten 
Kostümen. Von der Prinzessin 
über Superhelden und Piraten 
war alles vertreten.  
Die ebenfalls buntkostümierten 
Organisatoren und Betreuer 
sorgten mit einem leckeren 
Kuchenbuffet für das leibliche 
Wohl der Gäste und nach Stopp-
tanz und der Reise nach Jerusa-
lem endete die fröhliche Feier 
mit einem wahren Bonbonregen.

Kunterbunter KinderkAHNEval in der Ahnebergener Schützenhalle

Große Straße 3 · 27283 Verden
Telefon 04231/9527055

Genießen Sie die 
Osterfeiertage

in gemütlicher 
Atmosphäre bei uns!

Um rechtzeitige Tischreservierung 
wird gebeten.

Dienstag Ruhetag
Mo, Mi, Do, Fr
17.30 Uhr – 22.30 Uhr
Samstag/Sonntag
11.30 Uhr – 14.30 Uhr
17.30 Uhr – 22.30 Uhr

Wir bieten auch 
Außerhaus-Verkauf 
Bestellung bis 21 Uhr

Ferienwohnung 

in Dörverden  

zu vermieten

2 Zimmer,  
Küche, Bad.  

Anfragen unter 
0172-6875231N

EU

N
EU
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… wurde 1954 während der Schulentlassung des ältesten Jahrganges vor der Dorf-
schule in Stedebergen dieses Schulfoto gemacht. Obere Reihe von links: Klaus Opitz
(er musste noch ein Jahr anhängen, da er keine Lehrstelle als Binnenschiffer gefun-
den hatte), Hanne-Lore Kracke, Friedhelm Winter, Inge Norden, davor Günter
Schröder, Werner Rengstorf, Kurt Thies, Siegfried Hellwinkel. Davor von links:
Paul Gesse (Arndt), Klaus Städing, Klaus Gesse, Gerda Kracke, Heiner Meyer,
Hannelore Dreyer, Christa Struß, Hein Schröder, Renate Kracke, Marlene Rengstorf, Hans-Joa-
chim Kalthoff, Imke Brandt, Ursula Struß. Davor von links: Heinz Dreyer, Peter Förster, Hans-
Jürgen Boyer, Heinz Schiefer, Frido Kracke, Margrit Drell, Brigitte Schulz, Brigitte Kracke.
Vorne von links: Günter Struß, Dieter Gesse, Jürgen Honebein, Günter Schacht. Es fehlte aus
Krankheitsgründen Lehrer Oscar Eichmeyer (kleines Foto unten rechts) (Foto-Staffa Verden)

Vor genau 70 Jahren …

Viele Kinder haben im vergange-
nen halben Jahr ihren Weg zum
JFV Aller Weser gefunden und
sind als Nachwuchskicker/innen
voll durchgestartet- fünf neue
Trainingsgruppen wurden in den
Altersklassen der 6-10-jährigen
seit September gegründet. Der
Verein sucht nun händeringend
nach Unterstützern, die kommuni-
kativ, begeisterungsfähig und eine
Leidenschaft für den Fußball
haben. „Wir bieten ein super

Netzwerk in unserer Trainercom-
munity, ein erfolgreiches Trai-
ningskonzept auf fünf zur Wahl
stehenden Trainingsplätzen und
persönliche Ansprechpartner, die
gerne unterstützen.“, wirbt die 2.
Vorsitzende Karin Mohr für den
Trainerjob. „Fortbildungen wer-
den von uns gerne unterstützt und
wer erst einmal eine Stunde in den
Trainer- oder Trainerinnen-Job
hineinschnuppern möchte, ist
ebenfalls herzlich willkommen.“

Erwartet wird ein sympathisches
und offenes Auftreten den Kin-
dern gegenüber und die Bereit-
schaft, Kinder und Jugendliche für
den Ball zu begeistern. 
Wer Interesse hat, kann sich auf
der Seite www.jfv-aller-weser.de
über den Verein und die Mann-
schaften informieren. Fragen
beantworten Karin Mohr unter
vorstand@jfv-aller-weser.de und
der Sportliche Leiter Jörg Müller
unter info@jfv-aller-weser.de .

Trainerinnen- und Trainer dringend gesucht

Hintere Reihe: Michael Mell,  Sebastian Buck, Matthias Rose, Peter Berkenkamp, Dirk Schnell,
Karin Mohr, Andreas Bufe, Frank Dickmanns, Tanja Gandtke, Sven Voltjes, Sascha Mauri-
schat, Steffen Sehland, Christoph Metzger, Andreas Giese, Simon Bogutzky, Andrew Bierend
und Sponsor Olli Wolf. Vordere Reihe: Andreas Koch, Markus Brauer, Till Jordan, Stefan
Schulz, Daniel Behrend, Olaf Schröder, Dimitri Seibert, Viktor Gurski, Jörg Müller.

www.jfv-aller-weser.de @jfvallerweser

WIR SUCHEN

NACHWUCHS-TRAINER!WIR SUCHEN

Was Du mitbringen solltest:
• kindgerechtes Coachingtalent
• Interesse an Trainerlizenz 
• Spieler-Erfahrung
• Geduld
• Motivation

• Melde Dich unter:
info@jfv-aller-weser.de

powered by

LANDKREIS VERDEN. Unter
dem Motto „Berufsorientierung:
Das Abenteuer beginnt“ bietet
der Bildungsverbund Schule-
Beruf des Landkreises Verden
einen digitalen Berufsorientie-
rungskalender. Darin sind Ange-
bote zur Berufs- und Studienori-
entierung im Landkreis Verden
und der näheren Umgebung
zusammengefasst.
Schülerinnen und Schüler, aber
auch Lehrkräfte, Eltern und wei-
tere Beratungspersonen können
sich in dem Kalender einen
schnellen Überblick über bevor-

stehende Ausbildungsmessen,
Hochschulinformationstage und
Praktikumszeiten der weiter-
führenden Schulen im Landkreis
verschaffen.
Für Unternehmen und Institutio-
nen bietet der Berufsorientie-
rungskalender die Möglichkeit,
für eine mögliche Kooperation
bei schulinternen Messen gezielt
auf Schulen zugehen zu können.
Zudem können seitens der
Unternehmen im Kalender auch
eigene geplante berufsorientie-
rende Maßnahmen veröffentlicht
werden. 
Informationen über Angebote
können an das Bildungsbüro des
Landkreises unter bildungsbu-
ero@landkreis-verden.de gesen-
det werden. 
Der Berufsorientierungskalen-
der ist auf der Internetseite des
Landkreises unter www.land-
kreis-verden.de/berufsorientie-
rungskalender abrufbar.

Berufsorientierungskalender 
Bildungsbüro bietet Service im Internet

✶

Nienburger Straße 52 
27283 Verden 

Telefon 0 42 31 / 67 18 47 
www.zaunbau-verden.de

Metallbau- 
Konstruktionstechniker 

(m/w/d)

Ausbildung  

2024

27313 Dörverden-Stedebergen · Landwehr 1  
Telefon 04231/9823981 · Mobil 0172/4251740 

E-Mail: info@christian-kimmeskamp.de  
Homepage: www.christian-kimmeskamp.de

Der Frühling steht vor der Tür!

Wir machen Ihren Garten fit!

Maß- und Änderungs-Atelier

Susanne Ahrens
Bahnhofstraße 12 · 27336 Rethem
Telefon 0174/1876189
schneiderei-ahrens@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
oder Termine nach telefonischer Vereinbarung

Änderungen von

• Abendkleider

• Brautmoden

• Anzüge
• Hosen kürzen

• Jacken
• Gardinen u.s.w.

Annahme von

Wäscherei und

Reinigung!

KONFUZIUS sagt: 
  Bist du arm, aber gesund, 

so bist du ein halber Reicher.

Fotos rund um den Spargel
aus früheren Zeiten bis zum 

18. April zur Veröffentlichung
 für das Blaue Blatt gesucht! 

E-Mail: dasblaueblatt@t-online.de
G. Oestmann, Tel. 04234/2209
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VERDEN. Am Dienstag, den 26.
März 2024, Rathaus Verden im
Ratssaal, hält Gerda Smorra aus
Bremen um 19 Uhr einen Vortrag
zur Gründung der OMAS
GEGEN RECHTS, Deutschland.
In einer gemeinsamen Veranstal-
tung des Dokumentationszen-
trums Verden im 20.
Jahrhundert und der
OMAS GEGEN
RECHTS, Verden,
wird die Mitbegründe-
rin der OMAS in der Bundesre-
publik Deutschland, Gerda
Smorra über die Hintergründe,
Anfänge und Gründung der
OMAS GEGEN RECHTS in
Deutschland berichten und dabei
auch auf ihre Beweggründe und
Motive zur Gründung eingehen.
Eine Aussprache/Diskussion ist
möglich. Die Veranstaltung wird
musikalisch begleitet von Gerd
Alsleben, der Eintritt ist wie
immer frei.

Vortrag von
Gerda Smorra 

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

                      Inh: Thomas Loleit

Verden: Obere Str. 27, Telefon 04231-2547 
Schwarme: Bremer Straße 20, Telefon 04258-301
info@horizont-bestattungen.eu | www. horizont-bestattungen.eu

Bestattungen
Schwarme & Verden

der-scheibenprof.de04231/98 29 200

DER SCHEIBENPROFI

REPERATUR 

SEIT ÜBER 20 JAHRENSEIT ÜBER 20 JAHREN

Die Nr. 1 für Autoglas in Verden

 Services

AUSTAUSCH SONNENSCHUTZFOLIE 

. 

. . 

Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller 
Telefon 04231-82117

info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

Wir wünschen allen 
ein wundervolles
Osterfest!

Öffnungszeiten: Montag geschlossen 
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr · Sa 8.00 – 12.00 Uhr

Sage nie von einer Sache: 
ich habe sie verloren, sondern: ich habe sie zurückgegeben. 

Epiktet

OPTIMISMUS
Anders ist doch wohl jeder Tag,

mal gut, mal schlecht er seien mag.
Verlassen darf uns nicht der Mut,
Optimismus immer gut uns tut.

Blicken wir einmal zurück,
so gibt es stets doch wieder Glück.

Auch kleine Dinge machen froh,
darauf achten sollen wir wohl so.
Nach grauen Tagen gibt es Sonne,
die uns bringt dann neue Wonne.
Täglich kommen Kleinigkeiten,

die uns Freude oft bereiten.
Entwickeln kann sich da ein Sinn,
bei dem gute Laune ist Gewinn.

Danach leben sollten wir,
so gibt es kaum noch Klagen hier.

Immer nur an Gutes denken,
kann unseren Geist ins Frohe lenken.

Also versuchen wir es ab heute,
mal sehen was es bringt, ihr Leute.

Hannelore Weitz
27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

… ein Aquarell von Fritz Sindel. Selbst die beiden rot gefieder-
ten Vögel im Baum scheinen in die munteren Töne mit einzu-
stimmen, die der Junge aus seiner vielleicht selbstgemachten
Rohrflöte hervorzaubert. Auch zwei der vier Schafe haben
Gefallen gefunden an den Flötentönen; mit neugierig erhobe-
nen Köpfen blicken sie auf den Jungen, der mit geschickten
Griffen sie seiner Flöte zu entlocken versteht; die beiden ande-
ren Schafe fressen das frische Grün, die ihnen die Wiese reich-
lich bietet, die sich bis zu den gefurchten Feldern im Hinter-
grund ausbreitet. Vor dem Jungen hat sich ein Mädchen ins
Gras gekniet und blickt auf eine Pflanze im vorderen Wiesen-
rand – mit vielen weißen Blüten. Einige Details dieser Szene
deuten darauf hin, dass Fritz Sindel (1901-1976) sein Motiv –
wie viele andere – in Brasilien gefunden hat. In Brasilien ist der
Dreißigjährige bei der Firma Vitraux de Arte in Porto Alegre
ein Jahr (10.06.1930 – 14.05.1931) als Zeichner und Glasmaler
tätig gewesen. Auf die Glasmalerei verweist die Setzung der kla-
ren Farben (überwiegend blau, rot, weiß und grün) mit ihrer
plastischen Durchmodellierung. Anfang des vorigen Jahrhun-
derts hat Sindel als Auszubildender bei der Firma Ferdinand
Müller in Quedlinburg die Glasmalerei kennnengelernt. Nach
seiner Rückkehr aus Brasilien (Juni 1931) führte ihn die Glas-
malerei mehrfach nach Randers, Dänemark, wo er bei der
Firma „H. Bech glas en gros“ beschäftigt war. Auch hier wurde
der Künstler von solchen Orten – wie in diesem Aquarell –
angezogen; oft Orte der Ruhe und des Friedens. Seit der Antike
werden solchen Orte („locus amoenus“), solche Landschaften
mit Hirten, Schäfern und Weidevieh als „bukolisch“ (von
griech. „bonkolikos = Rinderhirte) bezeichnet. In der antiken
Dichtung haben Vergil und Theokrit diesen Landschaftstypen
bekannt gemacht. Auch bekannte Maler haben sich zu ver-
schiedenen Zeiten (besonders Renaissance und Barock) diesem
Thema gewidmet. Nach Bleistift-Skizze Aquarell (18,5 cm x
22,5) auf weißen Zeichenkarton (20 cm x 27,5); undatiert, ca.
1930/31 entstanden – zweifach signiert: links im Bild mit Groß-
buchstaben, rechts auf Rand in Sütterlin-Schrift).

Kurt Sindel im Februar 2024

„Frühjahr“ … 

VERDEN. Der Förderverein des
Kindergartens Verden-Borstel
e.V. lädt am 6. April 2024 von 10
bis 14 Uhr zum Familien-
Flohmarkt in die Turnhalle Ver-
den-Borstel sowie den dortigen
Sportplatz ein (Borsteler Dorf-
straße 51). Der Aufbau beginnt
um 8 Uhr, der Abbau erfolgt ab 14
Uhr. Für einen Stand in der Turn-
halle, (Tisch und Bank stehen zur
Verfügung/Kleiderstange mög-
lich), werden 12 Euro, für 3 Meter
auf dem Sportplatz  10 Euro
berechnet und 1 Euro für einen
Kinderstand/Picknickdecke (2x2
Meter). Der Erlös der Kaffee-,
Kuchen- und Würstchenausgabe,
Popcorn – alle auch zum Mitneh-
men – sowie der Standgebühren
geht an den Kindergarten Verden-
Borstel.
Ferner werden derzeit Schuhe für
die Kita Borstel gesammelt. Brin-
gen Sie die Schuhe einfach mit
zum Flohmarkt – diese sollten
nicht kaputt sein.
Weitere Infos sowie Anmeldun-
gen zum Flohmarkt bis zum 30.
März via Mail an foev-kita-bor-
stel@gmx.de.

Familien-
Flohmarkt
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www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form 

Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER 

Fachhandel für  
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

Stadtwerke Verden GmbH 
Weserstraße 26 • 27283 Verden
Telefon: 04231 915-510
www.unser-aller-strom.de
www.unser-aller-gas.de

Weetst du wat? 
Energie zu fairen Preisen und Bedingungen
Jetzt auch als 100% Ökostrom erhältlich
Persönliche Ansprechpartner in Ihrer Nähe

In Veern gifft mehr Stroom un Gas fört Geld!

Berufsunfähigkeit
Jung mit niedrigen Prämien 

starten, im Schadenfall 
in den besten Händen sein!

„Torben, DEN brauchst Du!“

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Lange Str. 63, 29664 Walsrode
Tel. 05161/481700
www.torben-schmidt.devk.de

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Hohe Leuchte 12, 27283 Verden
Tel. 04231/4235
www.torben-schmidt.devk.de

VERDEN. Die Stadt Verden 
freut sich, die Einführung des 
ersten Verdener Kunstpreises mit 
dem faszinierenden Thema 
„Dechiffrieren“ bekannt zu 
geben. In der Bewerbungsphase 
vom 1. März bis 31. Juli 2024 kön-
nen sich interessierte Kunstschaf-
fende dem Wettbewerb stellen. 
Die eingereichten Werke werden 
in einer Ausstellung vom 29. Sep-
tember bis 15. November 2024 im 
historischen Rathaus gezeigt. 
Die Stadt Verden fördert mit der 
Ausschreibung die kulturelle Bil-
dung und unterstreicht die Bedeu-
tung der Kunst in der Region. 
Von 1987 bis 2016 hat der jährlich 
ausgelobte Preis für bildende 
Künstler:innen unter der Bezeich-
nung Verdener Kunstbörse in der 
Region eine lange und viel beach-
tete Tradition. Nach 30 Jahren 
erfolgreicher Durchführung und 
einer längeren Pause hat sich die 
Stadt Verden zu einem Neustart, 
der durch die Namensänderung 

Erster Verdener Kunstpreis ausgeschrieben 
„Dechiffrieren“ lautet das Thema in diesem Jahr

von Kunstbörse zu Kunstpreis 
und weiteren Neuerungen mar-
kiert wird, entschlossen. 
Die Entscheidung zur deutlichen 
Erhöhung des Preisgeldes auf 
5000 Euro für den Verdener 
Kunstpreis ist ein bedeutender 
Schritt, um die Wertschätzung 
und Anerkennung für die künstle-
rischen Leistungen zu steigern. 
Darüber hinaus wurde beschlos-
sen, die Reichweite auf einen 
Radius von 100 km um Verden zu 
erhöhen. Eine weitere wichtige 
Entscheidung ist es, auf einen spe-
zifischen Ausbildungsnachweis zu 
verzichten. So können sich Künst-
ler:innen aus den unterschiedlich-
sten Lebensphasen und Hinter-
gründen bewerben. Durch diese 
Änderung möchte die Stadt Ver-
den die Vielfalt der teilnehmen-
den Künstler:innen fördern und 
sicherstellen, dass der Kunstpreis 
für alle zugänglich ist. 
Das Ausstellungsthema für den 
ersten Verdener Kunstpreis ist 
„Dechiffrieren“ und bietet eine 
vielschichtige Betrachtungsweise. 
Die künstlerisch Tätigen beschäf-
tigen sich mit Codes, die zu ent-
schlüsseln sind, widmen sich 
Übersetzungen, die zum Nach-
denken anregen, der Entschlüsse-
lung gesellschaftlicher Indices, 
stets auf der Suche nach dem Ver-
borgenem sowie der Vereinfa-
chung und der Sichtbarmachung 
von Zusammenhängen. 
Die Auswahl der Preisträger:in 
des mit 5.000 Euro dotierten 
Kunstpreises erfolgt durch eine 
unabhängige dreiköpfige Jury. 
Zusätzlich können die Besucher: 
innen durch ihre Stimmabgabe 
während des gesamten Ausstel-
lungszeitraums einen mit 1.000 
Euro dotierten Publikumspreis 
vergeben. Sollten Jury und Publi-
kum die gleiche Preisträger:in 
benennen, werden insgesamt 5000 
Euro ausgeschüttet und die restli-
chen 1000 Euro an einen Verein 
übergeben, der sich für die künst-
lerische Förderung von Kindern 
einsetzt. Beide Gewinner:innen 
bekommen eine eigene Ausstel-
lung im historischen Rathaus der 

Stadt Verden im darauffolgenden 
Jahr geboten. Eingereicht werden 
können maximal 3 Werke aus den 
Disziplinen Malerei, Grafiken, 
Zeichnung und Bildhauerei bei 
der Kulturförderung Verden. Am 
29. September 2024 um 11 Uhr 
wird die Ausstellung mit einer 
Vernissage eröffnet. Neben einer 
Vernissage finden Künstler: 
innengespräche, Führungen und 
eine Finissage mit der Verleihung 
der beiden Kunstpreise statt. 
Die Bewerbungsunterlagen inklu-
sive Bewerbungsformular können 
unter Verdener Kunstpreis 2024 
abgerufen werden. Die vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen müs-
sen bis zum 31. Juli 2024, 24 Uhr 
an die E-Mail-Adresse kunstla-
bor@verden.de gesendet werden. 

VERDEN. Am Ostermontag bie-
tet Stadtführerin Sabine Lühning 
eine Friedhofs-Tour zu Gräbern 
und Persönlichkeiten an. Fried-
höfe bieten spannende Stadtge-
schichte und eine besondere 
Atmosphäre. Lassen Sie sich ein-
fangen von Geschichten und 
Geschichte. Die alten Gräber 
erzählen einiges: über Ritterguts-
besitzer, Adelsgeschlechter oder 
Verwandtschaft von Wilhelm 
Busch. „Finden Sie den Weg zum 
bekannten Goldmann-Grab?“, 
lautet eine Frage von Stadtführe-
rin Sabine Lühning, die beim 
Rundgang Antworten gibt. 
Treffpunkt zum Spaziergang 
durch 400 Jahre Friedhofskultur 
ist am Ostermontag, den 1. April 
2024 um 15 Uhr Uhr an der 
Kapelle des Domfriedhofs. Eine 
Anmeldung wird erbeten unter 
info@stadtfuehrungen-verden.de 
oder 04231/8709507. Die Kosten 
betragen 9 Euro pro Person.

Friedhofsführung am 1. April 

Historische Grabsteine auf 
dem Domfriedhof Verden.   

… ist Motiv dieser historischen Ansichtskarte aus der Sammlung von Volker Wolters auf der 
Webseite www.ansichtskarten-landkreis-verden.de. Der beschränkte Bahnübergang auf der Eit-
zer Straße wurde 1981 durch eine Brücke ersetzt. Bis 1926 hieß sie „Eitzer Chaussee“ und davor 
wurde sie als „Walsroder Chaussee“ bezeichnet. 

Die Eitzer Straße in Verden …

 



In der Tanzbar „EX“ 1965
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Antipasti-Abende – auch außer Haus
Am Tisch serviert – jeweils ab 18.30 Uhr:

15.03., 29.03.; 03.04., 12.04., 17.04., 26.04.; 
08.05., 22.05.; 05.06., 19.06.

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Frühstücksbuffet
Sonntags – jeweils von 9.00 – 12.0

05.05., 12.05., 19.05., 20.05., 02.06., 30.06.

Himmelfahrt · 9. Mai 2024
 Spargel satt von 11.30 – 13.30 Uhr

Kaffee und Kuchen von 13.00 – 18.00 Uhr
Spargel satt ab 18.00 Uhr

Spargel satt
sch serviert – jeweils ab 18.30 Uhr:

02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05.;
06.06., 13.06., 20.06.

Spargelvielfalt – auch außer Haus
Am Tisch serviert – jeweils ab 18.30 Uhr:

03./04.05., 10./11.05., 17.05., 24.05. 31.05.;
01.06., 07.06., 14./15.06., 21.06.

Piano Sommerabend
Live am Flügel 

Josef Barnickel
8. August 2024Black Musik Night … 28. Juni 2024

Küchenhilfe und Reinigungskraft gesucht! Bewerbungen bitte telefonisch oder per Mail

NEU: Frühstücksbuffet  in der Woche
von 9.00 – 12.00 Uhr:

11. April, 15. Mai, 12. Juni 2024

Grillabend ab 18.30 Uhr:
12.07., 20.07.; 02.08., 09.08., 10.08.

NEU: Sonntags Spargel satt ab 18.30 Uhr
12. Mai, 2. Juni, 16. Juni 2024

Bis Mitte April 
Fischwochen 

mit Scholle, Zander, Pannfisch und Labskaus 
sowie Vorspeisen, Suppen und Desserts 

*** 

Mittags und Abends 

Karfreitags-Fischbuffet 
*** 

Sa. 30. März · ab 18 Uhr 

Osterfeuer auf der Terrasse 
– klein und fein – 

 im Angebot: Spanferkel und Entenkeulen 
auf Sauerkraut mit Knödeln sowie à la carte 

*** 

Ostersonntag und Ostermontag  
À la carte-Menü 

 Mittags und Abends 
Ostermontag abends geschlossen  

*** 

Ab Mitte April 
Frischer Spargel

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

UMWELTSCHONEND 
GERÖSTETE BOHNEN FÜR  
BESTEN KAFFEEGENUSS

Gut für Dich,  
 gut für’s Klima!

K A F F E E R Ö S T E R E I  A U S  H Ü L S E N

Hecki GmbH & Co. KG  ·  Hespenweg 20, 27313 Dörverden-Hülsen  ·  www.hecki-kaffee.de

JETZT PROBIEREN

Nach dem Ende der Kohl- und 
Pinkelsaison freut sich schon alles 
auf die schmackhaften Angebote 
zu Ostern in den Lokalitäten der 
hiesigen Region. Die Gastrono-
mie an Aller und Weser rät sei-
nen Gästen, sich rechtzeitig einen 
Platz zu sichern, damit es Karfrei-
tag oder an den Ostertagen zu 
keiner unliebsamen Überra-
schung kommt. Zum Osterfest 
werden in vielen Lokalen festli-
che Menüs mit allerlei Spezialitä-
ten angeboten. 
Wenn das Wetter mitspielt, 
beginnt schon bald die neue Spar-
gelsaison. Diese wird nicht nur 
hier geschätzt, sondern bringt 
auch viele auswärtige Gäste in 
unsere Region, um das „weiße 
Gold“ zu genießen. Denn je fri-

scher das königliche Gemüse auf 
den Tisch kommt, umso besser 
schmeckt es, besonders dann, 
wenn die richtigen Zutaten eine 
gute Qualität haben. Hier ist es 
ebenfalls ratsam, rechtzeitig zu 

Die Osterfeiertage rücken näher
reservieren, auf jeden Fall dann, 
wenn man das Spargelessen in 
einer größeren Runde genießen 
möchte. 
Einige landwirtschaftliche Be-
triebe vermarkten ihr Fleisch 
direkt – den Verbrauchern kann 
somit Regionalität und Qualität 
geboten werden, die immer mehr 
geschätzt wird.  
Der Frühling ist gleichzeitig auch 
Start in die neue Fahrradsaison: 
Es muss ja nicht immer die Ferne 
sein, denn die hiesige Region bie-
tet sich mit ihrem vorzüglichen 
Radwegenetz für schöne und 
abwechslungsreiche Touren an. 
Die Zahl der Fahrradtouristen 
hat sich in den vergangenen Jah-
ren enorm gesteigert und darauf 
haben sich die Gastronomiebe-
triebe eingestellt.  Wer keinen 
Drahtesel benutzen möchte, der 
kann auch mit dem Auto in unser 
Naherholungsgebiet fahren und 
einen schönen Spaziergang unter-
nehmen, um sich anschließend 
bei einem Mittagstisch,  bei Kaf-
fee und Kuchen oder bei einem 
schmackhaften Abendessen ver-
wöhnen zu lassen. 
Eine große Herausforderung in 
der Gastronomie im Allgemeinen 
ist es, entsprechendes Personal zu 
finden, denn von einer kompe-
tenten und freundlichen Service-
kraft hängt ab, ob sich die Gäste 
wohlfühlen … Das jedoch kann 
man von der Gastronomie hier im 
Umkreis behaupten. 

(Foto: Linda Oestmann)

HOYA. Die Hansestadt Hamburg 
lockt nicht nur mit Sehenswürdig-
keiten wie der Elbphilharmonie, 
den Landungsbrücken oder dem 
Museumsschiff Rickmer sondern 
ist auch Sitz zahlreicher TV-Pro-
duktionen. Dazu gehört auch die 
„Küchenschlacht“, die das ZDF 
auf dem Gelände Phoenixhof in 
Hamburg-Altona aufnimmt. 33 
Hoyaer LandFrauen durften jetzt 
bei einer Aufzeichnung dabei sein. 

Schon vor dem Besuch des Stu-
dios wurde der Dresscode ausge-
geben, denn nicht jede Kleidung 
ist kameratauglich. Nach einem 
kleinen Begrüßungstrunk wurden 
die Hoyaer Gäste im Studio plat-
ziert und dann informierte ein 
„Warm-Upper“ die Zuschauer 
über die Abläufe während und 
nach der Sendung, klärte über den 
„zielführenden Applaus“ auf und 
sorgte für die richtige Stimmung. 
Erst nach dieser Übung betraten 
die eigentlichen Stars der Kochs-
how die Bühne, der Fernsehkoch 
Björn Freitag und der Juror Rich-
ard Rauch aus Österreich. Und 
endlich hieß es „an die Töpfe – 
fertig -los“. Nicht nur am Duft der 
Speisen durften die LandFrauen 
partizipieren, auch konnten nach 
Beendigung der Aufzeichnung 
kleine Kostproben genommen 
werden. Alles in allem dauerte die 
Aufzeichnung gut eine Stunde, 
von denen letztendlich nur 45 
Minuten am Ostermontag über 

Küchenschlacht – Hoyaer LandFrauen live dabei
den Monitor gehen.  Der Studio-
besuch war eingebettet in Freizeit 
an den St. Pauli Landungs-
brücken, in der schon das eine 
oder andere Fischbrötchen den 
Besitzer wechselte, und einer Kaf-
feetafel in Oelkers Hofcafe in 
Wenzendorf.  Ina Homfeld 

Warten vor der Show in Hamburg (Foto Imke Wicke)  

Tisch mit den fertigen Menüs  
(Foto Jutta Trumpke) 

Hinter dem Tresen Gastwirt Hans Heußmann (rechts) und 
Kurt Sprei. (Quelle: Dieter Sprei, schaapskopp.de)

 
KONFUZIUS sagt:  

Wenn über das Grundsätzliche 
keine Einigkeit besteht,  

ist es sinnlos, miteinander  
Pläne zu machen.  
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Aufbruch
Pinsel her und Farbe … raus in die Natur.

Unsre Mutter Erde hat Motive pur.
Hundertfaches Grün, überschäumend Gelb,

uns’re Sinne schwelgen, das ist das, was zählt.

Rittersporn und Lilien weiß und himmelblau
sind am allerschönsten, noch im Morgentau,

Rispen fein und biegsam schwanken leicht im Wind.
Sie verströmen Düfte, die betörend sind.

Dolden öffnen zaghaft ihren Blütenkelch,
erste Sonnenstrahlen hellen auf das Feld.
Eine Spinne zeigt, wie ihr Netz entsteht.

Diese frühe Stunde ist wie ein Gebet.

Etwas heiser trällern Amsel, Fink und Star,
auch der Kuckuck ruft: ,,Hört, ich bin schon da!“

Hinter einer Hecke schreitet der Fasan,
seine Federpracht spornt den Maler an.

Meister Lampe hoppelt durch das frische Grün,
drückt sich im Getreide, wird nicht mehr gesehn.
überall sprießt Neues, treibt dem Licht empor.

Hummeln, Bienen, Wespen stimmen an im Chor.

Tautropfen an Zweigen, funkeln lupenrein.
Auf dem Tümpel fallen Gänsepaare ein,

putzen sich und schnattern, gründeln im Morast,
sichern die Umgebung, tun es ohne Hast.

Niemand will ermüden bei der ganzen Pracht,
doch die Zeit verrinnt, unbemerkt und sacht,

fern am Horizont ziehen Wolken auf.
Dieses große Schauspiel nennt sich „Lebenslauf“.

H. Nordhausen, Eiße 2002

WESTEN. Am Mittwoch, den 27.
März findet ab 20 Uhr wieder die
beliebte offene Bühne in der
Kneipe Westen statt. Eingeladen
sind wie immer alle, die gern
Musik machen und dies mit ande-
ren in einer spontanen Session
ausleben möchten – und natürlich
auch alle, die gern handgemachte
Live-Musik hören! Instrumente
sind von den Musiker*innen
selbst mitzubringen, eine Anlage
zur Verstärkung von Stimmen
und Instrumenten ist vorhanden.
Der Eintritt ist frei.

Konzert am 17. April 2024
Die niederländische Band Ana-
mesa fängt mediterranen Spirit
ein und überzeugt mit treibenden
Melodien und zarten Harmonien.
Mit traditionellen Instrumenten
erwecken die Musiker*innen Bal-
laden vom Balkan und lebhafte
Tänze aus Italien und Griechen-
land zum Leben. Anamesa, das
sind: Jan-Roelof Bathoorn
(Akkordeon und Gesang), der
dem Publikum der Kneipe
Westen schon als Akkordeonist

Offene Bühne und Konzert in Westen
von SlackBird bekannt ist, Leo-
nieke Toering (Gesang, Flöte,
Klarinette und Gitarre) und Jelte
Fossen (Saiteninstrumente, Per-
cussion und Gesang). Das Kon-
zert in der Kneipe Westen startet
am Mittwoch, den 17. April um
20 Uhr. Der Eintritt ist frei, ein
Hut von der Band geht rum.

Die Kneipe Westen hat jeden
Mittwoch ab 19 Uhr geöffnet. Es
erwartet Sie eine gemütliche
Atmosphäre zum Klönen, mit
Musik, Billard und Kicker, einem
leckeren Tagesgericht und einer
großen Getränke-Vielfalt. 
Mehr Infos unter www.kneipe-
westen.de

Die Band Anamesa gastiert in Westen.

LANDKREIS VERDEN. Urlaub
machen zwischen Weser und
Heide: Über 200 Übernachtungs-
betriebe mit einer Gesamtkapa-
zität von über 2.800 Betten prä-
sentieren sich im aktuellen Gast-
geberverzeichnis 2024 für den
Landkreis Verden. Die Palette
der Angebote reicht von Hotels,
Gasthöfen und Pensionen über
Ferienwohnungen und Ferienhäu-
ser bis hin zu Bauern- und Reiter-
höfen sowie Campingplätzen und
Jugendfreizeitstätten. Herausge-
geben wird die Broschüre von der
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises in enger Zusammenarbeit
mit den Städten und Gemeinden
sowie dem DEHOGA-Kreisver-
band.
Auf 64 Seiten verspricht die Bro-
schüre Radlern, Reitern und Na-
turliebhabern entspannte Ferien
in natürlicher Umgebung. Das
Heft zeigt die Vielfalt der Land-
schaft und informiert über Kultur,
Freizeitaktivitäten und Ausflugs-
ziele im gesamten Landkreis.
Dank des sehr gut ausgebauten
und beschilderten Radwegenetzes
und der beliebten Themenradrou-
ten sei der Landkreis ein wahres
Radlerparadies, so die Wirt-
schaftsförderung. Das Gastgeber-

Urlaub zwischen Weser und Heide

verzeichnis biete daher auch viele
Anregungen für die Menschen
vor Ort.
Unterkünfte und Betriebe, die
bisher noch nicht im Gastgeber-
verzeichnis eingetragen sind, kön-
nen sich gerne an die Wirtschafts-
förderung wenden, um das
kostenlose Angebot zu nutzen.
Alle eingetragenen Betriebe sind
auch online im Kreisnavigator
über die Internetseite des Land-
kreises Verden zu finden. Das
Gastgeberverzeichnis liegt in den

Christine Cordes (links) und
Maren Wülpern aus der Wirt-
schaftsförderung des Land-
kreises stellen das aktuelle
Gastgeberverzeichnis vor. 

Rathäusern und Tourist-Informa-
tionen der Kommunen aus. 
Es kann auch beim Landkreis
Verden (Telefon 04231/15-480, 
E-Mail: tourismus@landkreis-ver-
den.de) sowie im Internet unter
www.landkreis-verden.de/pro-
spektservice bestellt werden und
ist dort ebenso online abrufbar.

Ihr Partner für
Feste und Feiern

Ob zu Hause oder
in unseren Räumen!

Wir beraten Sie gerne.

Telefon (0 42 54) 82 49
Dorfstraße 72

27324 Hämelhausen

Ihr Partner für

Klusmann
Gasts tät te

PARTYSERVICE

Partyzubehör Rainer Eggers
Ihr Partner für Büro · Privat · Geschäft

Wir liefern Getränke und mehr …
Raum Verden • Walsrode • Kirchlinteln
Telefon 04238‐943109 ∙ E‐Mail: info@P‐Z‐E.de

Seit 20 
Jahren für

Sie da!

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

ELEKTROINSTALLATION
K Ä L T E A N L A G E N B A U

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

Kälte- und Klimaanlagen
Kühl- und Gefrierzellen
Milch- und Spargelkühlungen

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/WeserVon-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“
Günter Wol昀
Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

Hotel
Á la carte Restaurant
Partyservice
Essen auf Rädern
EDEKA nah und gut
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Seit Jahresbeginn ergänzen sil-
bern-orangene Container mit
Einwurfschacht pro Gemeinde
einen der Glascontainerplätze.
Hatte man bisher nur die Mög-
lichkeit Altglas zu entsorgen, so
kann man nun auch endlich die
elektrische Zahnbürste, das alte
Handy und weitere Elektroklein-
geräte zum wohnortnahen Glas-
containerstandort mitnehmen
und fachgerecht entsorgen.  
„Gestaltungs- und Entwicklungs-
spielräume nutzen und Qualität
verbessern“ ist die Devise des
Betrieb Abfallwirtschaft Nien-
burg. Denn „gute Abfallwirt-
schaft ist ein Gemeinschaftspro-
jekt. Sie kann nur funktionieren,
wenn die Menschen mitmachen.
Für uns heißt das: Der Service ist
entscheidend. Bestehende Ange-
bote kommen regelmäßig auf den
Prüfstand: Sind sie noch zeit-
gemäß? Oder lassen Sie sich ver-
bessern? Gleichzeitig arbeiten
wir fortlaufend an einer Optimie-

Mehr Angebote zentral und in der Fläche

rung unserer Angebote und
erweitern sie, wo es Sinn macht.“
so Kathrin Tote vom BAWN.
 So auch bei der wohnortnahen
und korrekten Abfalltrennung.
Denn bisher landeten alte Fern-
bedienungen, Lampen, Glättei-
sen und Ähnliches oft im Rest-
müll, der Wertstofftonne oder
sogar im Altpapier. Dadurch
gehen nicht nur Rohstoffe verlo-
ren: Jährlich verursachen die Lit-
hium-Ionen-Akkus in falsch ent-
sorgten Elektrokleingeräten Mil-
lionenschäden durch Brände. Die
kreisweit rund 50 neuen Depot-
container erleichtern die richtige
Entsorgung, sichern dadurch
Sekundärressourcen und vermei-
den (Umwelt-)Schäden.
Weiteres Potential sieht der
BAWN in der Gewinnung alter
Speisefette und -öle aus Haushal-
ten und bietet auch hierfür
gemeinsam mit dem Partnerun-
ternehmen BioService-Nord
GmbH eine effiziente Annahme
wohnortnah an. Hier wurde am
zentralen Wertstoffhof in Hoya,
sowie den drei weiteren Annah-
mestellen im Landkreis Nienburg

die „Ocko-Box“ aufgestellt.
Gesammelt wird altes Speisefett
und -öl aus der heimischen Küche
um zu Bio-Kraftstoff aufgearbei-
tet und verarbeitet zu werden. In
alten PET-Kunststoffgefäßen
gesammelt und samt dessen z.B.
beim Wertstoffhof Hoya abgege-
ben, schont die gezielte Entsor-
gung von Speisefett und -öl Res-
sourcen und die Umwelt. 

Hoya - Deichstr. 27 · Tel 04251 7000

"LINDENHOF ON TOUR"

ESSEN   FEIERN   EINFACH NETT HIER

� Von Montag - Sonntag täglich 
wechselndes Mittagsmenü

� Tageweise bestellbar

� Warmauslieferung in Bücken, 
Duddenhausen, Hassel, Hoya, 
Hoyerhagen & Hilgermissen

UNSER ESSEN KOMMT ZU IHNEN

www.lindenhof-hoya.de

HOYA. Modern, offen für
Neues, engagiert, um Kultur und
traditionelle Werte zu entdecken,
zu vermitteln und nachhaltig zu
erhalten – dafür sind die Hoyaer
LandFrauen bekannt.
Lieblingsstücke statt schneller
Mode oder „Wie hole ich das
Optimum aus mir heraus?“, die-
ser Frage gingen im Februar
unter der Leitung der zertifizier-
ten Farb- & Stilberaterin Pamela
Warnke eine Gruppe Land-
Frauen in Martfeld nach. Sie
erfuhren, welche Schnitte und
Farben sie besonders gut kleiden
und wie frau mit der richtigen
Linien- und Schnittführung und
ausgestattet mit dem passenden
Accessoire Figur und Aussehen
betonen kann.   
Der Körper stand sprichwörtlich
in der „Mitte“, als sich ebenfalls
im Februar Frauen in Hoya zum

orientalischen Tanz zusammen-
fanden. Mit Konzentration, Ehr-
geiz und viel Spaß waren alle
Tänzerinnen bei der Sache und
versuchten neue Bewegungsab-
läufe zu erarbeiten. Hüftschwung,
Brustkorbkreisen, Kopfgleiten
und Achten in jeder Form. Ein-
zelne Körperteile können wie
Schubladen verschoben werden,
diese Erfahrungen machten die
Teilnehmerinnen. Dazu sollten
die Füße im Takt sein, die Arme,
Hände und Finger die innerkör-
perlichen Bewegungen betonen
oder rahmen. Und der Gesichts-
ausdruck durfte auch nicht zu
kurz kommen. „Puh, das ist ganz
schön viel auf einmal“, hörte die
Dozentin Ilse Harms die eine
oder andere sagen. Es hat allen so
viel Spaß gemacht, sodass die
„orientalischen Abende“ eine
Fortsetzung erfahren.  

Farbe & Style, Tanz und Denglisch
Buntes Programm für die LandFrauenHoya

„Hello, Dolly“, hieß es dann
Anfang März bei dem Besuch des
gleichnamigen Musicals im Thea-
ter am Goetheplatz in Bremen.
Gayle Tufts, eine in den USA
geborene und in Deutschland
lebende Entertainerin, bekannt
insbesondere durch ihr „Deng-
lisch“, besetzte die Hauptrolle
der Dolly Levi. Nicht weniger
überzeugte Christoph Heinrich in
der Rolle des Geizhalses Vander-
gelder. Chor und Tänzer sowie
die Bremer Philharmoniker kom-
plettierten den amüsanten und
kurzweiligen Ausflug in die Han-
sestadt an der Weser. Zum Aus-
klang des Tages stärkten sich die
Hoyaer im Restaurant „Nobel“ in
Moordeich. Bei hervorragenden
Speisen wurde sich dort über die
eine oder andere Szene aus
„Hello Dolly“ ausgetauscht.  

Ina Homfeld 

Das „Bauchtanz-Ensemble“ (Foto: Ilse Harms)

… des 1929 gegründeten Hoyaer Segelflugvereins auf dem
Marschplatzgelände – hinter dem Bürgerpark – wurde schon
bald zum Schutz ihrer Flugzeuge und Einrichtungen erbaut.
Ein langes Leben war ihr allerdings nicht beschieden: Nachdem
die seinerzeit Verantwortlichen den Segelfliegerplatz ab 1937 zu
einem Feldflughafen der Luftwaffe umgestalten ließen, erfolgte
der Abriss. Eine neue Flugzeughalle des nach dem Kriege wie-
der gegründeten Vereins steht seit 1967 nahe der Weser mit
Sicht nach Hassel. (R. Kl.)

Die ehemalige Hindenburg-Halle

Stelzenläufer gibt es auf dem Weserfrühling zu bestaunen.  
(Kostüme: ArtTremondo.de, Foto: www.marioncoers.de) 

Altstadtrundgang: Adel verpflichtet  

DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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Wir sind  

Ihr Spezialist 
für LEUCHTmittel

HOYA. Der Frühling steht vor 
der Tür und mit ihm der beliebte 
Weserfrühling in Hoya, der am 
14. April 2024 von 11.00 bis 18.00 
Uhr stattfindet. Diese traditio-
nelle Veranstaltung lockt jedes 
Jahr Besucher aus der ganzen 
Region mit einem abwechslungs-
reichen Programm für die ganze 
Familie an. 
Der Tag beginnt mit einem 
großen Flohmarkt auf dem 
Famila-Parkplatz von 11.00 bis 
16.00 Uhr, bei dem rund 120 Aus-
steller erwartet werden. Zeit-
gleich verwandelt sich die Lange 
Straße in der Hoyaer Innenstadt 
in einen Ort des leiblichen 
Genusses und der Unterhaltung. 
Von kulinarischen Leckereien bis 
hin zu handgefertigten Produkten 
bieten diverse Anbieter entlang 
der Straße ihre Waren an.  
Die Viertelvereine Hoyas ver-
wöhnen die Gäste mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen sowie 
diversen Getränken und laden 
zum Verweilen in gemütlicher 
Atmosphäre ein. Für Unterhal-
tung ist hier ebenfalls gesorgt: An 
verschiedenen Standorten ent-
lang der Lange Straße begeistern 
Walking Acts wie Clowns und 
Stelzenläufer die Besucher. Gute 
Laune ist hier garantiert. 
Um 11.30 Uhr wird der offizielle 
Live-Teil der Veranstaltung vom 
Musikzug Hoya eröffnet, der vom 
Centralplatz bis zum Guderpark-
platz und wieder zurück mar-
schiert. Auf der Hauptbühne am 

Weserfrühling mit vielfältigem Programm

Centralplatz erwartet die Besu-
cher Live-Musik von den MAC 
Sisters und von Sina & Robin. 
Weitere Straßenmusik ist geplant, 
um das Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
zu begeistern. Die Autohäuser 
am Damm aus Nienburg, Riemer 
aus Martfeld und Witschke aus 
Bruchhausen präsentieren zudem 
ihre neuesten Fahrzeugmodelle. 
Am Zwergenbrunnen sorgen ein 
Kinderkarussell und kostenloses 
Kinderschminken sowie kosten-
loses Bungee-Jumping für Spaß 

und Action. Ergänzt wird das 
vielfältige Angebot durch die 
Öffnung der Geschäfte in der 
Innenstadt von 12.00 bis 17.00 
Uhr. 
Veranstalter des Weserfrühlings 
ist die Fördergemeinschaft Hoya 
e.V., die mit viel Engagement 
und Einsatz für ein gelungenes 
und unvergessliches Event für die 
ganze Familie sorgt. Verpassen 
Sie nicht den Weserfrühling in 
Hoya und erleben Sie einen Tag 
voller Spaß, Genuss und Unter-
haltung! 

Sonntag 14. April 2024
11 bis 18 Uhr - Lange Straße

Weserfrühling
Stadtfest in Hoya

Schönes + Informatives
Kinderspaß

Große Autoschau
Walking Acts

Livemusik
Foodtrucks

Fördergemeinscha� Hoya e.V.

Verkaufsoffener Sonntag
12 bis 17 Uhr

HOYA.  Das Team der Tourist-
Information Grafschaft Hoya 
bietet in Zusammenarbeit mit 
der Gästeführerin Frau Alfke-
Gehrmann am Sonntag, den 14.  
April um 14 Uhr eine Gäste-
führung unter dem Titel „Adel 
verpflichtet – Altstadtrund-
gang“ an.  
Erfahren Sie in rund eineinhalb 
Stunden mehr über 800 Jahre 
Stadt- und fast 400 Jahre Gra-

fengeschichte in der histori-
schen Altstadt von Hoya. Eine 
Anmeldung ist erwünscht, aber 
nicht notwendig. Treffpunkt: 
Rathaus Hoya, Schloßplatz 2, 
Preis: 4  Euro pro Person (2  
Euro Kinder von 6 bis 14 Jah-
ren).  Nähere Informationen 
erteilt die Tourist-Information 
Grafschaft Hoya, Telefon 
04251/815-47 oder per Mail tou-
rismus@hoya-weser.de 

Mit viel bekannten Schlagern 
und beliebter Volksmusik im 
Programm sowie einem 
„Musikinstrument“ in einfa-
cher Ausführung, erfreuten 
diese beiden Älteren auf 
Hoyas Straßen gern die Pas-
santen und Anwohner. R. Kl.

Um 1950 in Hoya

Flohmarkt 
Am 14. April findet auf dem 

famila Parkplatz in Hoya  
ein großer Flohmarkt statt.  
Das Flohmarkt-Team und  
die Aussteller freuen sich  
über viele Besucher und  
wünschen allen viel Spaß  

beim Stöbern, Kaufen  
und Verkaufen!

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice



Vor langer, langer Zeit …
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JETZT NEU

Unsere Pflegereihe von
CARE LINE by CLASSIC!
Unsere Pflegereihe von
CARE LINE by CLASSIC!

CLASSIC PRÄSENTIERT:
Sechs brandneue Pflegeprodukte für deinen
Liebling auf Rädern!

Bestelle jetzt gleich online auf
shop.classic-oil.de/careline
und überzeug dich selbst!

HOYA.  Über 70 Unternehmer
und Entscheider aus der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya haben
beim ersten Unternehmerstamm-
tisch des Jahres zahlreiche Infor-
mationen über die  Thies + Co -
Unternehmensgruppe und die
aktuellen Herausforderungen der
Baubranche erhalten. Zu den
Gästen aus Politik und Verwal-
tung zählte auch Landrat Detlev
Kohlmeier.  Die beeindruckende
Entwicklung von einem regional
agierenden Mittelständler zu
einer erwachsenen Unterneh-
mensgruppe mit 10 Standorten
und über 350 Beschäftigten zeig-
ten die beiden Geschäftsführer
von  Thies + Co., Andreas Ruster
und Thomas Elfert, auf.
Erst kürzlich wurde ein weiteres
Unternehmen in Oldenburg
übernommen. Weitere Standorte
der Gruppe mit Stammsitz in
Hoya, die mit Stahl, Baustoffen,
Werkzeugen und Befestigungs-
technik handelt, sowie
Baumärkte betreibt, sind Verden,
Soltau, Peine, Stade, Stuhr und
Nienburg. Durch Akquisitionen,

Unternehmerstammtisch bei Thies + Co.

zahlreiche Investitionen und die
wirtschaftliche Ausstattung sehen
die Geschäftsführer das Unter-
nehmen bestens für die Zukunft
aufgestellt.  Thomas Elfert refe-
rierte im Anschluss über die all-
gemeine Lage in der Baubranche,
die seit 2023 in Deutschland vor
großen Problemen steht und sich
rückläufig entwickelt. Der Woh-
nungsbau stehe still, während auf
der anderen Seite der Bedarf an
Wohnungen steige. Er wies
jedoch auch auf Chancen und
Trends hin.
Verwaltungschef Detlef Meyer
berichtete danach über die der-
zeitige Lage in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya. Neben den Pro-
jekten wie der Grafenschloss-
Sanierung, dem Umbau des ehe-
maligen NISH zur Erweiterung
des Polizeikommissariats und der
Sanierung des Freibades gibt es
weitere größere und kleinere
Maßnahmen in der Stadt und in
den Mitgliedsgemeinden. An
zahlreichen Stellen werde inve-
stiert – sei es in die Grundschule
und das Feuerwehrgebäude in
Eystrup oder Wohnraum in
Bücken. Vor allem kommunale
Bauvorhaben sowie Aufträge aus
dem Bereich Gewerbe sorgen
2024 für Bauaktivitäten. 

Der neue Geschäftsführer der
Wirtschaftsförderung im Land-
kreis Nienburg (WIN), Michael
Seggewiß, beleuchtete im
Anschluss die Situation im Kreis
sowie im Land. Er berichtete
über rückläufige Zahlen im Bau-
hauptgewerbe, insbesondere im
Bereich der privaten Baugeneh-
migungen und entsprechend feh-
lenden Auftragseingängen. Er
sieht zwar Licht am Ende des
Tunnels, aber auch noch viele
Herausforderungen.
Es folgte ein Rundgang durch alle
Betriebsteile des Hoyaer Traditi-
onsunternehmens. Dabei konn-
ten sich die Gäste des Unterneh-
merstammtisches von der vielsei-
tigen Präsenz der  Thies + Co.-
Unternehmensgruppe überzeu-
gen. Neun Jahre zuvor hatte man
sich letztmalig in diesem Kreis
präsentiert. Seitdem hat sich vie-
les verändert.  Zu den nächsten
Unternehmerstammtischen laden
Wirtschaftsförderer Matthias
Brosch und Stammtischsprecher
Andreas Ruster in der ersten Jah-
reshälfte in Thöles Hotel in
Bücken sowie auf den Hof Alhu-
sen nach Eystrup ein, um die
Branchen Gastgewerbe und
Landwirtschaft in den Blick zu
nehmen.

Politik, Wirtschaft und Verwaltung vereint beim Unternehmer-
stammtisch bei  Thies + Co.: Samtgemeindebürgermeister Det-
lef Meyer, Geschäftsführer Andreas Ruster, Landrat Detlev
Kohlmeier, Geschäftsführer Thomas Elfert sowie die Wirt-
schaftsförderer Michael Seggewiß und Matthias Brosch.  

… sammelten Gumprecht’s Marie und ihr junger Begleiter
Buschwindröschen in der Alhuser Ahe, die dort noch massen-
weise blühten, um damit den Frühling einzuläuten. Solches
Unterfangen wäre heute wohl nicht mehr möglich! R. Kl.

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER
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� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik

Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!
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Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Fußre昀exzonentherapie 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

… in der Kirchstraße wurden nach dem Krieg die zum Verkauf 
stehenden Tiere „gehübscht“ und gepflegt vorgestellt. Auf dem 
Bild wird der Braune kräftig gebürstet und nimmt das geduldig 
in Kauf. R. Kl.

Beim Pferdemarkt in Hoya

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

schwimmende Artillerieplattfor-
men (Großbatterien mit bis zu 700 
Mann Besatzung), um die Festung 
von See her sturmreif zu schießen 
und Truppen anzulanden. Der 
Angriff begann am Morgen des 
13. September 1782 mit einem 
Artillerieduell. Hier setzten die 
alliierten Kanoniere die in 
Schweckendiecks neuem Ofen 
massenhaft erhitzten Kanonenku-
geln ein. Zunächst schienen die 
Treffer auf den spanischen Platt-
formen keinen Erfolg zu zeitigen, 
doch nach mehreren Stunden 
Gefechts zeigte sich dann die Wir-
kung der tief in die schwimmen-
den Batterien einschlagenden 
glühenden Kugeln; nach und nach 
gerieten sie in Brand und waren 
bis zum nächsten Morgen sämtlich 
versenkt (Sichart, Gesch. d. han-
nov. Armee, Bd.3.2, S.547 ff.). Die 
Spanier brachen den Angriff ab. 
Der Krieg dauerte, ohne größere 
Ereignisse, noch bis 1783 an. Im 
darauffolgenden Jahr wurde die 
hannoversche Brigade – nach 
neun Jahren urlaubslosen Einsat-
zes - mit Dank entlassen. Schlepe-
grell erhielt nach seiner Rückkehr 
die Beförderung zum Oberst und 
1789 das Kommando über das 
Nienburger Garnison-Regiment. 
Am 17. November 1789 berichtete 
dann die „Augsburgische Ordinari 
Postzeitung“: „Zu Verden ist ein 
Maler aus London angekommen, 
um die Hannöverischen Generals, 
de la Motte und von Dachenhau-
sen, und die Obersten von Hugo 
und Schlepegrel zu malen. Ihre 
Portraits gehören zu dem 
Gemälde, welches die Stadt Lon-
don verfertigen läßt, um es in 
Guildhall aufzuhängen. Es besteht 
in einer Gruppe von 18 der ersten 
englischen Befehlshaber, welche 
sich bey der letzten Belagerung von 
Gibraltar so rühmlich hervorget-
han haben.“  
Schlepegrells Hoyaer Grab ist mit-
samt des alten Friedhofs längst 
vergangen, nichts erinnert hier 
mehr an ihn. Dafür ist das Dop-
pelportrait Schlepegrell/von Hugo 
des Malers John Singelton Copley 
aber noch heute im Harvard Art 
Museum in Massachusetts zu 
sehen; das Gesamtgemälde der 
Belagerung Gibraltars (mit den 
eingearbeiteten Portraits) hängt in 
der Guildhall Art Gallery in Lon-
don. 

Als „Gibraltarkämpfer“ aus Hoya 
ist bislang einzig der Nagel-
schmied und Soldat Johann Georg 
Ludwig Schweckendieck, in Hoya 
1745 geboren und 1797 gestorben, 
bekannt. Nach ihm ist die Hoyaer 
Schweckendieckstraße benannt; 
berühmt wurde er für den von ihm 
gefertigten Ofen, der es ermög-
lichte - während der Belagerung 
Gibraltars - mehrere Kanonenku-
geln zugleich zu erhitzen. 
Kaum bekannt ist dagegen sein 
dortiger Hoyaer Kommandeur, 
Bernhard Wilhelm von Schlepe-
grell, der laut Kirchenbuch als 
„Obrist und Chef eines Garnison-
Regiments, alt 69 Jahre, 4 Monate, 
20 Tage“ an Heiligabend des Jah-
res 1791 in Hoya verstarb und bei-
gesetzt wurde. 
Die „uralte“ Adelsfamilie von 
Schlepegrell besaß Güter in 
Rethem und im Stift Verden und 
führt die Hoyaer Bärentatzen im 
Familienwappen. Geboren 1722 
trat von Schlepegrell mit 21 Jah-
ren als Fähnrich dem hannover-
schen Infanterieregiment „von 
Spörken“ bei. Im selben Jahr 
brach der Österreichische Erbfol-
gekrieg aus; Schlepegrell erhielt 
seine Feuertaufe in der Schlacht 
von Dettingen am Main. In der 
Schlacht von Fontenoy (Belgien), 
als sein Regiment zunächst erfolg-
reich das namengebende Dorf 
stürmte – dort aber vor dem 
ummauerten Kirchhof im Kreuz-
feuer liegenblieb – wurde er im 
Mai 1745 verwundet. Nach Kriegs-
ende zum Leutnant befördert, war 
Schlepegrell bei Ausbruch des Sie-
benjährigen Krieges 1756 Capi-
tain-Leutnant (Hauptmann). Er 
kämpfte als Kompaniechef bei 
Halstenbeck, Krefeld und Minden 
und war bei Kriegsende 1763 
Major. Mit Friedensschluss wurde 
die Armee reduziert und Beförde-
rungen ausgesetzt; Schlepegrells 
Regiment nahm Quartier im 
Raum Verden und er dürfte sich 
zu dieser Zeit in Hoya angesiedelt 
haben. 
Erst 1775 folgte ein weiterer Ein-
satz: England kämpfte um seine 
nach Unabhängigkeit strebenden 
nordamerikanischen Kolonien 
und viele der in Europa stationier-
ten Regimenter verlegten nach 
Übersee. König Georg III., 
zugleich Kurfürst in Hannover, 
genehmigte eine Ersetzung der 

Hoya und Gibraltar – Oberst von Schlepegrell 
Ein Beitrag von Dr. J. H. Witte

dadurch an neuralgischen Punkten 
fehlenden englischen Truppen 
durch hannoversche Einheiten. So 
entsandte das Kurfürstentum drei 
Infanterie-Bataillone nach Gibral-
tar und zwei weitere nach 
Menorca, um die dortigen engli-
schen Garnisonen zu verstärken. 
Schlepegrells Regiment stellte 
eines der drei Gibraltar-Batail-
lone. Sein Regimentschef, Oberst 
August de La Motte, fungierte als 
Kommandeur dieser Brigade und 
Schlepegrell, zum Oberstleutnant 
befördert, führte das Bataillon. 
Die Überfahrt auf englischen 
Schiffen, von denen zwei im 
Ärmelkanal strandeten, sorgte für 
erste Verluste.  
In den ersten vier Jahren nach 
Ankunft herrschte noch Frieden; 
1779 aber erklärte Spanien (im 
Bündnis mit Frankreich) England 
den Krieg. Die Insel Menorca ging 
nach einer gelungenen spanischen 
Invasion schnell verloren, ein 
größerer Angriff auf Gibraltar 

erfolgte aber vorerst nicht. Die 
Festung wurde blockiert und 
beschossen, war über die schmale 
Landverbindung aber kaum zu 
erobern. Die „Hungerblockade“ 
führte indess nicht zum Ziel, da 
englische Kriegsschiffe wiederholt 
die Blockade durchbrachen und 
Lebensmittel, Munition und Ver-
stärkungen lieferten. 1781 kam es 
daher zu einem Taktikwechsel: 
Spanien bestellte in Frankreich 
zehn vermeintlich unsinkbare 

Oberst Ernst August von 
Hugo (vorn) und (links hin-
ten) Oberstleutnant Bernhard 
Wilhelm von Schlepegrell 
(1787)

… gerichtet an Familie Knust 
in Stedorf, geschrieben am 5. 
April 1928

Ostergrüße …

Farbenfrohe Ideen  
für drinnen und draußen

Hallo FrühlingHallo Frühling

Lange Straße 96 · 27318 Hoya · Tel. 04251-2618 · www.thoeming-hoya.de

Ideen für Dich
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Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

Tel. 0 42 51/ 67 08 29
www.maler-ole-meyer.de

Im Koksbruch 20
27333 Bücken

• Tapeten
• Farben 
• Bodenbeläge
• Gardinen 
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Markisen

Ostern
FROHE

WIR BERATEN SIE GERNE:
Raumausstatter Stuve 
Marktstr. 30 · 27333 Bücken 
Telefon (04251)3471

Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr 
Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

… ist Motiv einer älteren Postkarte  aus der Sammlung von Volker Wolters unter www.ansichts-
karten-hoya.de. Haben auch Sie noch eine ältere Postkarte aus der Region? Volker Wolters 
(Telefon 04233/942813) würde diese ebenfalls gerne einscannen und im Internet veröffentlichen.

Viehändler Wilhelm Thöle in Altenbücken …

EYSTRUP/HOYA. Ortsnah und 
persönlich – das Beratungsange-
bot der Deutschen Rentenversi-
cherung kommt bei der Bevölke-
rung gut an. In den Rathäusern 
Eystrup und Hoya bleibt Anne-
dore Niemann mit regelmäßigen 
Sprechtagen den Menschen aus 
der Samtgemeinde als Ansprech-
partnerin erhalten.  Die Berate-
rin aus Warpe steht weiterhin zu 
allen Fragen rund um die Rente 
zur Verfügung. Auf Vorschlag 
der BfA DRV-Gemeinschaft 
wurde sie erneut als ehrenamtli-
che Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung 
Bund für den Landkreis Nien-
burg wiedergewählt. Sie stellt 
eine ortsnahe und persönliche 
Verbindung der Rentenversiche-
rung zu ihren Versicherten 
sicher. 
Annedore Niemann hat über 40 
Jahre als Sozialversicherungs-
fachangestellte bei einer Kran-
kenkasse gearbeitet und ist 
bereits seit 1986 ehrenamtliche 
Versichertenberaterin. Zu wel-
chem Zeitpunkt kann ich Rente 
erhalten, mit oder ohne 
Abschlag? Wie erfolgt die Bean-
tragung der Alters-, Erwerbsmin-
derungs- oder Hinterbliebenen-
rente? Kann man trotz Renten-

Annelore Niemann berät in Rentenfragen

bezug weiterarbeiten? Mit diesen 
Anliegen kommen die Ratsu-
chenden zu den regelmäßigen 
Sprechtagen in die Rathäuser 
Hoya und Eystrup. 
„In meinen Gesprächen kann ich 
auf vielfältige Kenntnisse aus die-
ser langjährigen Tätigkeit zurück-
greifen und umfassend und indi-
viduell beraten“, sagt die Versi-
chertenberaterin. Das Renten-
recht sei sehr vielfältig, immer 
wieder gebe es gesetzliche Ände-
rungen, wie zum Beispiel die 
abschlagsfreie Rente nach 45 Jah-
ren Pflichtbeitragszeiten oder der 

Annedore Niemann steht als 
ehrenamtliche Versichertenbe-
raterin zur Verfügung 
 

Wegfall der Hinzuverdienstgren-
zen bei vorzeitigen Altersrenten. 
Vieles sei aber auch wenig 
bekannt, wie etwa das Kinderer-
ziehungs- und Berücksichtigungs-
zeiten sowie rentenversiche-
rungspflichtige Minijobs auf die 
Wartezeiten für vorgezogene 
Altersrenten angerechnet wer-
den. „Deshalb ist es wichtig, sich 
rechtzeitig über das Thema 
Rente zu informieren“, sagt 
Annedore Niemann.  Im Mittel-
punkt der Beratung steht die 
Klärung des Rentenversiche-
rungskontos und die Unterstüt-
zung bei der Beantragung der 
Alters-, Erwerbsminderungs- 
oder Hinterbliebenenrente. Die 
Serviceleistungen sind für die 
Versicherten kostenfrei.  Die 
Rentenberatungen sind immer 
am ersten Donnerstag im Monat 
im Wechsel in den Räumlichkei-
ten der Rathäuser Hoya und 
Eystrup in der Zeit von 13.30 bis 
18.00 Uhr. Der nächste Termin 
ist am Donnerstag, 4. April im 
Rathaus Eystrup. Annedore Nie-
mann bittet um telefonische 
Anmeldung zu den Terminen 
unter 05022/943226 oder per E-
Mail an annedoreniemann@out-
look.de. Auch individuelle Ter-
mine können mit ihr vereinbart 

Ostergrüße und Glückwünsche 

… zur Konfirmation zusammen auf einer Karte – gerichtet an 
die Konfirmandin Käthe Harms aus Bücken im Jahr 1946. Zu 
dem damaligen Zeitpunkt fanden die Konfirmationen am 
Palmsonntag statt. Der Palmsonntag ist der sechste und letzte 
Sonntag der Fastenzeit und der Sonntag vor Ostern. Er liegt 
sieben Tage vor Ostersonntag und 39 Tage nach Aschermitt-
woch. Die Konfirmationsfeier am Palmsonntag ist darauf 
zurückzuführen, dass die meisten Volksschüler mit der 8. 
Klasse an Ostern ihre Schulzeit beendeten und oftmals das 
Elternhaus verließen, um am 1. April eine Lehre zu beginnen. 
Nachdem das Schuljahresende landesweit in den Sommer ver-
legt wurde, ist die Konfirmationsfeier an Palmsonntag hinfällig 
geworden und findet nun in der Regel im Frühsommer statt.

Gartenwelt 
• Großer Pflanzenverkauf 

mit Weinhandel 

Gartenbau 
• Pflanzungen  
• Ansaaten 
• Rollrasenverlegungen 
• Gehölzschnitte 
• Baumfällungen 
• Dauerpflege

Für Privatgärten, Friedhöfe,  
Firmen und Kommunen 
 

Baumschule & Gartenbau  
Dirk Krebs

Hauptstraße 50 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 

baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

Mo. – Fr.  9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  9.00 – 13.00 Uhr

Großer  
Parkplatz  

in der  
Dorfstraße

Frühlingsblüher
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Unser Nachwuchs ist unsere Zukunft! Lerne unsere jungen Kolleginnen kennen und  
genieße unsere bekannte Qualität & Wohlfühlatmosphäre zum Angebotspreis.

HOYA. Wegen des großen 
Erfolgs der bisherigen Konzerte 
konnte der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya jetzt erneut das 
Orchester der KlangVerwaltung 
für einen Auftritt im Kulturzen-
trum Martinskirche in Hoya 
gewinnen.  
Das Orchester, das u. a. durch 
eine Reihe von CD-Produktio-
nen und der Teilnahme am jährli-
chen renommierten Herren-
chiemsee-Festival international 
bekannt wurde, präsentiert sich 
unter Leitung seines Mitbegrün-
ders, des in der Grafschaft Hoya 
wohnansässigen Konzertgeigers, 
Josef Kröner am 17. März 2024 
ab 17 Uhr in der Formation als 
Kammerorchester mit einem 
„Frühlingskonzert”, das seinen 
Namen durchaus zu Recht trägt. 
Auf dem Programm steht näm-
lich u. a. das wohl bekannteste 
Werk von Antonio Vivaldi, das 
unter dem Namen „Die vier Jah-
reszeiten” den Ruhm des Kom-
ponisten entscheidend beein-
flusst hat. In der Abfolge von 
vier kurzen Violinkonzerten wird 
der Verlauf eines Jahres mit den 
die jeweilige Jahreszeit prägen-
den Klängen, Geräuschen und 
Gefühlen instrumental zum Aus-
druck gebracht. Zu Beginn 
erklingt aber zunächst das Con-
certo grosso Nr. 7 in B-Dur von 
Georg Friedrich Händel, bekannt 

Frühlingskonzert am 17. März 2024 
Orchester der KlangVerwaltung gastiert in Hoya 

auch durch die charakteristische 
Hornpipe als Anklang an die 
französisch-deutsche Suitentradi-
tion.  
Es folgt eines der bedeutendsten 
Instrumentalwerke von Johann 
Sebastian Bach, das Konzert für 
2 Violinen d-Moll BWV 1043, bei 
dem die mehrfache Preisträgerin 
nationaler und internationaler 
Wettbewerbe Rebekka Hart-
mann und Josef Kröner den 
Solopart übernehmen. Besonders 
der 2. Satz des Konzerts, ein 
Largo in der Form eines soge-
nannten Sicilianos ist wegen sei-
ner schwerelosen Lieblichkeit 
einzigartig. Nach der Konzert-
pause erklingen dann “Die vier 
Jahreszeiten” von Vivaldi mit der 

KlangVerwaltung spielt erneut 
im Kulturzentrum in Hoya

Besonderheit, dass entgegen 
üblicher Gepflogenheit der Solo-
part nicht nur von einem Künst-
ler, bzw. einer Künstlerin gespielt 
wird, sondern jeweils abwech-
selnd von Josef Kröner (Früh-
ling), dem 1. Konzertmeister des 
Osnabrücker Symphonieorche-
sters Michal Majersky (Sommer 
und Herbst) sowie Rebekka 
Hartmann (Winter). Für das 
Publikum also ein besonderes 
Schmankerl und sehr ungewöhn-
lich im üblichen Konzertbetrieb. 
Ein erlesenes Programm wird 
also mit erstklassigen Musikern 
zu genießen sein, die alle neben 
der Mitwirkung bei der Klang-
Verwaltung solistisch und in ver-
schiedenen anderen Formatio-
nen auf hohem Niveau tätig sind. 
Karten für dieses ganz besondere 
Konzert gibt es an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen Leserei, 
Weber & Wohlers und Filmhof 
Hoya. Sie sind zum Preis von 26 
Euro im Vorverkauf und für 28 
Euro an der Abendkasse (bei 
Ermäßigung jeweils abzgl. 2 
Euro) sowie über www.kultur-
kreis-grafschaft-hoya.de erhält-
lich.  
Der Kulturkreis Grafschaft Hoya 
e.V. bedankt sich für die freund-
liche Förderung dieser Veran-
staltung durch den Landschafts-
verband Weser-Hunte.   

Georg Sättler 
 
 

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de
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Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!
HOYA. Der bereits mehrfach im
Kino Hoya aufgeführte Film über
den Warper Skulpturenweg
kommt erneut in den hiesigen
Filmhof. Die Aufführung findet
am Sonntag, den 21. April 2024
um 11 Uhr im Kino Hoya, statt.
Nach Ende der voran gegangenen
Vorstellungen gaben viele
Zuschauer positive Rückmeldun-
gen zum Film. Sie waren doch
überrascht über die Themenviel-
falt und hätten sich nicht vorstel-
len können, in welcher Form über
die Skulpturen und Landschaften
entlang des Warper Rundwegs
berichtet werden würde. So der
Tenor der Kommentare. Die
anwesenden Künstler und der Fil-
memacher nahmen diese Anmer-
kungen freudig entgegen.
Der Warper Skulpturenweg
wurde im Rahmen einer von 2009
bis 2022 dauernden Flurbereini-
gung geschaffen und zieht jedes
Jahr eine Vielzahl von Besuchern
an. Die meisten Gäste von nah
und fern bereisen den Weg mit
dem Fahrrad. An jedem Kunst-
werk gibt ein kleines Hinweis-
schild Auskunft über den Künst-
ler und sein Werk.  Zacher sein
Anliegen ist es, den Zuschauern
des Films, mehr Hintergrundwis-
sen über die Kunstwerke und die
jeweiligen Künstler zu vermitteln.
Neben den Objekten zeigt der
Film auch einige regionale Beson-
derheiten, die sich entlang des 16
km langen Warper Skulpturen-
wegs befinden.

Reise entlang des Warper Skulpturenwegs
Erneute Kinoaufführung am 21. April im Filmhof Hoya

So wurden auch die Künstler in
Warpe, Bremen, Berlin, Soest,
Nürnberg, Steinbergkirche bei
Flensburg sowie Minden besucht
und ihre Arbeiten mit der
Kamera festgehalten. In den
Interviews und Erklärungen ver-
mitteln die Kunstschaffenden
Einblicke in die Schaffensphase
ihres aufgebauten Kunstwerks am
Warper Skulpturenweg.  Nach
jedem Drehtermin verließ der
Filmschaffende tief beeindruckt

Filmemacher Rolf Zacher 

Das Nashorn am Skulpturen-
weg in Warpe

Hinten von links: Schulleiter Paul Upplegger mit Enkel Andreas Busecker, Rosemarie Haar-
berg, Ingrid Kriener, Marlies Meyer, Siegfried Borns, Wilhelm Möhlenbrock. Mitte: Karin
Hustedt, Rita Fahrenkamp, Helmut Krüger, Carsten Kohlhoff, Sigrid Hupe, Werner Klinner,
Margrit Prange, Ursula Stührmann, Ingrid Prange, Walter Hupe, Heinz Jonas, Heinrich Stühr-
mann (Bubi), Dorothee Küthe, Annelie Prange, Marianne Möhlenbrock, Hannelore Hupe,
Elsbeth Westerwarp, Gerda Meyer, lnge Fehlberg, Ursula Borns. Vorne: Marianne Beckefeld,
Marianne Krüger, Christel Krikhoff.

Dorfschule Warpe 1960 – Schüler der 1.-8. Klasse

die jeweilige Location. Nahezu
unbegrenzt sei der Ideenreichtum
und das Können der einzelnen
Künstler. Dem Blauen Blatt
gegenüber erwähnte Zacher, dass
sich sein Blick auf die Kunst nach
den Filmaufnahmen völlig gewan-
delt hat. Die Gesellschaft könne
im allgemeinen stolz auf ihre
Kunstschaffenden sein, denen es
gelingt, uns alle in neue Welten zu
entführen. Kunst bereichere das
Leben und schenkt Freude bei der
Betrachtung daran. Hilfreich
dabei sei es aber, mehr über das
jeweilige Werk zu erfahren. 
Der Film dauert 75 Minuten und
wird am 21  April 2024 um 11 Uhr
im Filmhof Hoya, Telefon
04251/2336, wiederholt. Zacher
wird auch vor Ort sein und in sei-
ner Ansprache Erläuterungen zur
Entstehung des Werks geben.
Kinokarton gibt es für 8 Euro im
Filmhof bzw. über www.filmhof-
hoya.de

Skulptur „Nashorn“
Seit über 50 Mio. Jahren bevöl-
kern Nashörner unsere Erde. In
Europa starben sie vor etwa
100.000 Jahren aus – und doch
hat sich eines der riesigen
Kolosse in der Gemeinde Warpe
versteckt. Die Skulptur des Nas-
horns passt sich durch seine
lebensgroße Form in die idylli-
sche Landschaft ein und bildet
durch Material und Farbe doch
einen großen Kontrast zur Natur.
Ebenso wie diese ist das Nashorn
erlebbar, es ermuntert Klein und
Groß zum Berühren des meter-
hohen Rückens, der mächtigen
Beine und der eindrucksvollen
Nashörner, die diesem außerge-
wöhnlichen Erdbewohner seinen
Namen schenkt. Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

AKTIONSWOCHENAKTIONSWOCHEN
Sic zzaunSichtschutzzaun

Juist-Serie 
180 x 180 cm
gefertigt aus Kiefer/Fichte,  
druckimprägniert grün,  
Staketenbretter 16 x 145mm  
gehobelt, Kopf gerundet,  
Querriegel ca 30 x 70 mm,  
V2A Schraubnägel
Aktionspreis:69,95 € *

* solange der Vorrat reicht, Selbstbelieferung vorbehalten
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HOYA. Sie lieben es spannend 
und möchten es doch realistisch 
haben? Am 18. April ab 19.30 
Uhr findet im Kulturzentrum 
Martinskirche Hoya eine Lesung 
mit Petra Mattfeldt und Axel 
Petermann zu ihrem Buch „Im 
Kopf des Bösen – Der Sand-
mann“ statt. 
Nach mehreren, unter Pseudony-
men veröffentlichten historischen 
Romanen schrieb die gebürtige 
Verdenerin Petra Mattfeldt 2014 
ihren ersten von inzwischen zahl-
reichen Kriminalromanen. Mit 
„Im Kopf des Bösen – Der Sand-
mann“ gelang 2023 direkt der 
Sprung in die Spiegel-Bestsellerli-
ste. Der Bremer Axel Petermann 
ist wohl Deutschlands bekannte-
ster Profiler. Seine Spezialisie-
rung auf Fallanalytik und Foren-
sik brachte ihm neben der Lei-
tung der Mordkommission auch 
die Leitung der von ihm erschaf-

Lesung mit Petra Mattfeldt und Axel Petermann
fenen Abteilung „Operative Fall-
analyse“ in Bremen ein. Seit 2001 
ist er als Berater, Dozent, Mode-
rator, Verfasser und Unterstützer 
namhafter Kriminalbuchautoren 
gefragt. Zusammen haben Matt-
feldt und Petermann 2023 das 
Buch „Im Kopf des Bösen – Der 
Sandmann“ entwickelt und ge-
schrieben. In diesem True-Crime-
Thriller führen sie ihre Leser in 
die realen Methoden der Fallana-
lyse, angewandt auf ein wahres 
Verbrechen, ein. Einlass für die 
Veranstaltung ist ab 18.30 Uhr. 
Eintrittskarten sind über die 
bekannten Vorverkaufsstellen 
Leserei, Filmhof und Weber & 
Wohlers in Hoya erhältlich sowie 
über die Homepage www.kultur-
kreis-grafschaft-Hoya.de zu 
bestellen. Sie kosten im Vorver-
kauf 18 Euro, an der Abendkasse 
20 Euro (bei Ermäßigung jeweils 
abzgl. 2 Euro).    Antje Polthier 

Petra Mattfeld und Axel Peter-
mann. (Foto Rebekka Schnell)

Am Freibad 12 | 27318 Hoya 
Mobil 0172  30 68 827
eMail jan.biebrich@web.de

DÖRVERDEN/HOYA.  Am 2.  
März 2024 fand die Versammlung 
der Ortsgruppe Dörverden/Hoya 
des Sozialverbandes VdK statt.  
Es wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Eine Ehrung für 40 
Jahre Mitgliedschaft konnte aus-
gehändigt werden. Der bisheri-
gen Vorsitzenden, Frau Rönfeldt, 

wurde für die geleistete Arbeit 
gedankt. In diesem Jahr sollen 
ein Spargelessen, eine Busfahrt, 
ein Kaffeetrinken im Oktober 
und eine Weihnachtsfeier statt-
finden. Außerdem ist geplant, 
sich jeden 3. Mittwoch im Monat 
zu treffen, um sich auszutau-
schen.

Treffen der VdK-Ortsgruppe 

Von links: Frau Banse (Schriftwartin), Herr Elbers (Kassen-
wart), Frau H. Niemann (2. Vorsitzende), Frau Issel (1. Vorsit-
zende) sowie Frau U. Niemann (40 Jahre Mitgliedschaft) 

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung

Tust du etwas in der Überzeugung dass es getan  
werden müsse, so scheue dich nicht dabei gesehen zu werden  
auch wenn die große Menge anders darüber denken sollte.  

EpiktetSCHWERINGEN. Die Fährzei-
ten der Weserfähre zwischen 
Schweringen und Gandesbergen 
sind vom 1. März bis 31. März 
2024 von 11 bis 12 Uhr und 13 bis 
14 Uhr,  vom 1. April bis 30. Juni 
von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 
Uhr. Am Wochenende und an 
Feiertagen sind die Fährzeiten 
vom 1. April bis 3. Oktober von 
10 bis 18 Uhr. Weitere Infos – 
auch wegen Anfragen zur Nut-
zung der Fähre außerhalb der 
regulären Betriebszeiten – sind zu 
finden auf der Homepage des 
Fährvereins: http://faehre.schwe-
ringen-news.de. 
Neben der Landwirtschaft wird 
die Fähre auch von vielen Radt-
ouristen genutzt. 

Fährzeiten
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Bertold Dellmann führt die
Marschenradler durch  die
Museumsdruckerei, 2022

Christoph Kelling (Bildmitte) informierte im Jahr 1984 über
das Pegel-standablesen an der Weser in Intschede. Die Pegel-
stände wurden jeden Tag im Radio Bremen durchgesagt. Die
Aufnahme entstand in der Nähe der Schankwirtschaft der
Familie Kelling, heute Restaurant Browiede.  

Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

… von 1899 aus der Zeitschrift
„Ueber Land und Meer“

Reklame …

Zum 30-jährigen Bestehen: Wir
sind die Marschenradlerinnen aus
dem Hoyaer Land und sind auch
sehr bekannt. Durch uns`re Dörfer
fahr`n wir kreuz und quer. Wir
haben viel gesehen, darüber freu`n
wir uns sehr.
Seit 2013 plant Annegret Prange
aus Schierholz die Touren mit
Unterstützung von Hildegard
Görtmüller aus Hilgermissen, die
die Fahrten in Fotobüchern fest-
gehalten hat, die stets großen
Anklang finden.
Zum 40. Jubiläum unternahmen
im Jahr 2018 die Marschenradler
gemeinsam mit den Ehemännern
eine Schifffahrt auf der Medem
von Otterndorf nach Ihlienworth.
Anneliese Wendt, die noch mit
über 80 Jahren dabei war, erlebte
das 40-jährige Bestehen der Rad-
lerinnen nicht mehr: Sie starb 2016
im Alter von 89 Jahren und hat
ihre letzte Ruhestätte auf dem
Dörverdener Friedhof gefunden.
Es ist aber nicht nur das Radfah-
ren und das Kaffeetrinken, was

die Marschenradler zu schätzen
wissen, sondern die Besichtigung,
die mit jeder Tour verbunden ist.
Im Laufe der Jahre haben sie
Handwerks- und Landwirtschafts-
betriebe, Gärtnereien, Museen,
Apotheken, Jugendzentrum,
Wertstoffhof, Kurzentrum, Seni-
orenheim, metallverarbeitende
Betriebe, Parks, Friedhöfe und
unzählige wunderschöne Gärten,
die extra für sie geöffnet wurden,
besichtigt. Sie waren beim
Schlachter, Bäcker, Pferdezüchter,
Optiker, Hörakustiker, Reini-
gung, Fitnessstudio, Imker, Tau-
benzüchter, Holzschnitzwerkstatt,
Stickerei, famila Markt in Hoya,
um nur einige von den vielen
Besichtigungsorten zu nennen.
Den Abschluss jeder Tour bildet
das gemeinsame Kaffeetrinken.
Entweder als Picknick im Freien,
im Kino, in den zahlreichen Cafes
oder Gaststätten. Gerne öffnen
auch Privatpersonen ihre Türen,
damit sie dort im Esszimmer, der

guten Stube, auf dem Flur, das
Gartenhaus oder den  Wintergar-
ten in gemütlicher Runde beiein-
ander sitzen und bei Kaffee oder
Tee den selbstgebackenen
Kuchen genießen können. Übe-
rall, wo sie einen Besuch abgestat-
tet haben, wurden sie mit einer
Herzlichkeit empfangen und sie
sind sich einig, dass solche Touren
in einer Gemeinschaft umso mehr
Freude bereiten.
Ab nächsten Monat radeln sie
wieder durch das Hoyaer Land …

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

In Wecheln legen 1945 kött vör
Kriegsenne düütsche Soldaten in
Wachmesters Sünner.
As Lemmermanns Vadder bi jem
bidt un beddelte, se möchen doch
flink aftrecken, de Upklärers
wöörn al baben över jem an’t
Kreisen, do tögen se weg.
Dat duurte uk nich lange, do
kööm de Tommy mit Panzers
an’n 7. April 1945 von Magelsen
her na Wührden to.

De Balleree Harms Vadder un Stüben Opa
nöhmen sik de beiden sessjohri-
gen Jans bi’n Wickel: „Ji gaht
nich von Huus weg, de Englänner
kummt, süst gifft’ne Jacht!“
Aver de beiden Jungs wollen
doch de Panzers sehn. Se sleken
sik na Timken Sünner, wo’t so
hoge Böme geef, up de man
hoochklattern könn.
Dat duurte nich lange, do seten
de beiden Slüngels baben in’e
Boomspitzen un plierten na’n
Wührdener Holte, wo de ieser-
nen Beester up’e Strate föhrten.
Upmaal geef’t en düchtigen

Rumps. De eersten Panzers
dreihten wedder ümme un schö-
ten, wat dat Tüüg hööl, na’n
Holte rin.
Nu kregen de beiden „Boomkie-
kers“ Schiss. Se rutschten so flink
den Boomstamm hendaal, dat
jem uk de Hänne upschüürten.
„Ik schruut al, wat’t woll vör’n
Schandaal gifft; flink na Huus!“
sä Harms Jan.
So eenfach güng’t aver nich, wo
doch enige Lüür vör’n Hoff gün-
gen, as se de Scheteree höörten. -
Stüben Oma seet baben in’e
Köken, as de Treppen knarrte.

As se up’n Fluur güng, leep Jan
ehr in’e Möte.
„Junge, wo büst du wäsen? - Kiek
maal, diene Böxen is jo twüschen
de Been tweiräten“, sä se.
„Minsch Oma, dat kummt von’n
Tommy siene Balleree, nich von
miene!“ meende Jan.

 Johann Kranz ut Wecheln

KONFUZIUS sagt: 
Was du liebst, lass frei. 

Kommt es zurück, 
gehört es dir – für immer.    
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Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen

HILGERMISSEN. Sie radeln 
bereits seit über 45 Jahren durch 
das Hoyaer Land, um ihre Umge-
bung zu erkunden. Immer wieder 
erfreuen sich die Marschenradler, 
über die schönen Orte und Ecken, 
die die Gegend zu bieten hat. 
Sie treffen sich in der Zeit von 
April bis Oktober einmal im 
Monat, um gemeinsam Rad zu 
fahren. Termin und Treffpunkt 
werden eine Woche vorher in der 
Kreiszeitung bekanntgegeben. Sie 
treffen sich nach dem Motto, wer 
kommt, der kommt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Neue 
Gesichter sind stets willkommen. 
Die Fahrstrecken fallen zu Beginn 
der Saison im April und zum Sai-
sonabschluss im Oktober kürzer 
aus. Die meisten von ihnen haben 
zwischenzeitlich E-Bikes, die das 
Radeln erleichtern.  In der gesam-
ten Zeit kam es eher selten vor, 
dass aufgrund der Wetterlage 
kurzfristig das Auto genommen 
werden musste, um die Tour nicht 
ausfallen zu lassen. Außer kleine 
Pannen oder die Suche nach dem 

verschwundenen Fahrradschlüssel  
gab es keine nennenswerten Vor-
kommnisse – bist auf die Corona-
Pandemie, die die Touren zum 
Erliegen gebracht hat. 
Der Anstoß zur gemeinsamen 
Radtour kam von der Lokalpoliti-
kerin Anneliese Wendt aus Ober-

Die Marschenradler über 45 Jahre unterwegs

boyen. Sie begleitete im Jahr 1972 
die CDU-Bundestagskandidatin 
Ingeborg Hoffmann während des 
Wahlkampfes durch die Ge-
meinde und zwar mit dem Fahr-
rad. Das hat ihr sehr gut gefallen 
und seitdem schlummerte bei ihr 
der Gedanke, solche Rad-touren 
zusammen mit einigen Frauen zu 
unternehmen, um gemeinsam 
Land und Leute besser kennenzu-
lernen. Ihre Idee setzte sie im Mai 
1978 in die Tat um und radelte mit 
Wilma Lakemann und Gertrud 
Reuter aus Wechold sowie der 
Eitzendorferin Aenne Bormann 
durch die Dörfer. Auf ihrer drit-
ten Tour waren sie schon zu 
zwölft. Unterwegs machten sie 
Picknick und es gab Kaffee und 
Kuchen, eigens hergebracht von 
Wilma Lakemanns Mann. Bald 
wurde schon unterwegs in einem 
Café eingekehrt. In Spitzenzeiten 
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Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Mittwoch und Samstag
 auf dem Wochenmarkt in Achim

Blumen 
und Pflanzen 
aus Wechold

Frühlingsblumen
Gemüsejungpflanzen

Küchenkräuter
diverse Stauden

aus eigenem Anbau

waren bis zu 50 Frauen gemein-
sam unterwegs. Die Gruppe ist im 
Laufe der Zeit kleiner geworden, 
aber 15 sind in der Regel noch 
immer dabei – wenn auch nicht 
mehr alle mit dem Rad. 
Im Sommer  haben sie regelmäßig 
eine Bus-Rad-Tour unternom-
men,  um auch andere Ortschaften 
mit ihren Sehenswürdigkeiten zu 
erkunden. Von dem Schulunter-
richt wie anno dazumal in Lilient-
hal waren alle sehr begeistert und 
hatten jede Menge Spaß. 
Nach 25 Jahren übergab Anne-
liese Wendt in einer kleinen Feier-
stunde im Jahr 2003 auf dem Hof 
Willheine in Hoyerhagen die 
Organisation an Margret Meyer 
aus Eitzendorf ab, die von Hilde-
gard Görtmüller aus Hilgermissen 
unterstützt wurde. 
Die erste Adventsfeier fand im 
Dezember 2006 zum 80. Geburts-

tag von Anneliese Wendt statt. 
Dieses Treffen außerhalb der 
Fahrradsaison hat den Marschenr-
adlern so gut gefallen, so dass sie 
sich seit dem einmal in der 
Adventszeit treffen. 
Zum 30. Jubiläum sind die Mar-
schenradler im Jahr 2008 nach 
Berlin gefahren. Es ging mit den 
Ehemännern, Bus und Rad in die 
Hauptstadt. Auf der Busspur 
radelnd erkundeten sie Berlin 
(siehe Foto links). Margret Meyer 
schrieb um 6 Uhr morgens im 
Hotel in Berlin während der 
Jubiläumstour folgende Zeilen:  

Fortsetzung nächste Seite

Ton 10-Jährigen – 1988 

Use Bezirk an’n Enne un Achterto 
woll för de Gesundheit mal wat doon. 
Vör tein Johrn füng allns an, 
do meende use Anneliese von Landfroenverein, 
mit use Heimatkunde schallt bädder weern, 
wi wüt use Dörper mal kennen leern. 
Rad förn wütt wi jeden Monat eenmal 
jeder kann mitpädden den’t Freide maakt. 

Bi de ersten Fohrt föhrten us Precht’s Elisabeth  
un Böschen Mimi 1978 in’n Mai. 
Se wiesten us Häsen un Wecheln, un alle meenten dat wör fein. 

Intwüschen hebt wi’n Nam’ all krägen. 
Als Marschenradler dot wi dör de Gegend fägen. 
Un von us allen har keener dacht, 
wat dat all hett für jeden brocht. 
Ett is ja nich’ blos de schönen Straten un Ecken, de wi nich kennt, 
nee, is’n Utglieck vo’n Alldag – un wenn de Flöte uk brennt! 

Een harten Kern gifft ünner us, de is jümmer dorbi, 
ob dat ’n bäten nieselt oder de Wind weiht, 
maakt nix, wi föhrt bet na Wietzen hen. 
wie hebt all masse sehne un hört, 
sünd sogor all ine Hei mit’n Flieger föhrt. 
Dat schönste wör as wi Holschenböhl nich können finnen, 
un landen do in Ünzer Brock bi een Hus ünner Linnen. 

Ok wie sei Marmelade in Eystrup dreiht, 
un wo in Heihagen de Judenkerkhof steiht. 
Wi hebt dat Sachsenhain bi Veern all bekäken, 
un können in Intschen den Pägelstand mäten. 
Ob in Oberhude, in Döhlbergen oder in Vilsen, 
bet na’n Streek hen in Mursen – do wörn wi aber möe  
– wolnt aber ok nich’ missen. 

Ünnerwägns wi meistens schön Kaffee drinkt, 
un use Anneliese fragt – Vörschlag – wat us dat nächstemal bringt. 
Killt us de Beene oder ok noch mehr, fallt nich’ in’t Gewicht, 
denn, den schönen Dag, den wi harn, liggt in’ Gesicht. 

Dann steiht inne Zeitung ünner Termine groot 
– de Marschenradler föhrt bald wedder los.

Auf der Brücke in Hoya, 2023 Unterwegs in Ubbendorf, 1988

Jubiläumsfahrt mit den Ehemännern nach Berlin, 2008
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Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …
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0 42 51

1767

mit und ohne Voranmeldung

LANDKREIS NIENBURG. Wer
ein Familienmitglied pflegt, weiß,
dass das eine herausfordernde
Aufgabe ist. Pflegende Ange-
hörige nehmen diese Fürsorge oft
unter erheblichen Einschränkun-
gen ihrer eigenen persönlichen
Lebensqualität wahr.  Eine wich-
tige Unterstützung ist hier die
Verhinderungspflege: Ein Ange-
bot der Pflegekassen, die unter
bestimmten Bedingungen die
Kosten tragen. Der ASB-Kreis-
verband Nienburg erinnert daran,
dass sie auch für den Besuch der
Tagespflege genutzt werden kann.

Entlastung für pflegende
Angehörige

In unserer Gesellschaft, in der das
Altern eine zunehmende Rolle
spielt, sehen sich immer mehr
Menschen damit konfrontiert,
einen geliebten Angehörigen zu
Hause pflegen zu wollen oder zu
müssen. Diese Herausforderung
kann enorm kräftezehrend sein.
Es ist eine Tatsache, die oft über-
sehen wird: Die Pflege eines
Familienmitglieds zehrt nicht nur
physisch an den Pflegepersonen,
sondern auch emotional und men-
tal.
Hier ist die Möglichkeit der Ver-
hinderungspflege eine wesentli-
che Hilfe. Sie wird als Leistung
der Pflegeversicherung angeboten
und bietet bis zu 6 Wochen im
Jahr eine verdiente und notwen-
dige Entlastung für Pflegende.

Unbekannt ist meist, dass die
Verhinderungspflege auch in der
Tagespflege genutzt werden kann,
wenn nachts keine Entlastung
notwendig ist. Das ist eine wert-
volle Alternative zur stationären
Kurzzeitpflege, z. B. in einem
Pflegeheim.

„Wenn sich Familien entscheiden,
den Alltag so lange wie möglich
zu Hause zu bewältigen - trotz
Pflegebedürftigkeit, dann entste-
hen bei der Empfehlung für eine
Kurzzeitpflege ganz schnell
Bedenken, Angst und Ableh-
nung, und zwar auf beiden Seiten,
bei Pflegenden und Gepflegten“,
weiß ASB-Pflegeberaterin Anja
Frensel-Heidorn. Der Gedanke
löse die Befürchtung aus, dass die
vorrübergehende Unterbringung
zur Dauerlösung werde, erklärt
sie.
Die Tagespflege betreut ihre
Gäste tagsüber; den Abend und

Der ASB-Kreisverband informiert:
Verhinderungspflege ist auch in der Tagespflege möglich

die Nacht verbringen die Senioren
aber in den eigenen vier Wänden.
Während des Aufenthaltes wer-
den notwendige pflegerische Lei-
stungen vom Fachpersonal
erbracht; insgesamt tritt die Pflege
aber in den Hintergrund. Haupt-
ziele der Tagespflege sind, das
Wohlbefinden der Gäste zu stei-
gern, vorhandene Fähig- und Fer-
tigkeiten zu erhalten und zu för-
dern und den pflegenden Ange-
hörigen die dringend benötigte
Unterstützung und Entlastung zu
bieten.

Eine Chance, um Kraft zu tanken
„Es ist wichtig zu betonen, dass es
sich bei der Verhinderungspflege
– egal ob in der Tagespflege oder
in einer stationären Einrichtung -
nicht um eine Vernachlässigung
der Pflegeverantwortung han-
delt“, so Frensel-Heidorn. Es geht
darum, Pflegenden die Gelegen-
heit zu bieten, sich zu erholen und
wieder aufzuladen. Die Pflegebe-
raterin kennt die Bedenken und
Einwände der pflegenden
Angehörigen gut. Sie weiß aber
auch, dass Pflegende eine Auszeit
brauchen, um Kraft zu tanken
und weiterhin in der Lage zu sein,
den häuslichen Pflegealltag zu
bewältigen und steht ebenso wie
die Fachkräfte in den ASB-
Tagespflegen in Stolzenau, Hoya
und Rohrsen gern für eine unver-
bindliche Beratung zur Verfü-
gung.

Mehr gemeinsam, weniger 
einsam.

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagesp昀ege

Bewegung, Gesellschaft und frische Luft: 
Das sind unsere Maßnahmen gegen 
Frühjahrsmüdigkeit. Genieß‘ den Tag 
mit uns in der Tagesp昀ege und freu‘ 
dich abends auf zu Hause.  
Probieren kostet nichts.

Tagesp昀ege für Senioren

Kostenlosen

Schnuppertag

vereinbaren:

Tel.: (04251)

44 19-820

Pflegeberaterin Anja Frensel-
Heidorn vom ASB 
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Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de

'977@=@9
/?:;1@:-@=@9
%>>@>?<58?<

MEISTERBETRIEB

/?:;52*;4@A6A
428?<5?>9@=<>3A6A.,4+=?;7@>8?<
"?:;$@=-8?<A6A ?=!,=25A6A0@1?:;<>3@>

… Hermann Brüggemann existierte in den 1930er Jahren gegenüber dem Textil-Kaufhaus
Hans Siemer an der Hoyaer Deichstraße. Das Anwesen hatte eine Zufahrt von der Deichstraße
sowie eine Durchfahrt zur Von-Kronenfeld-Straße. Auf dem Foto sehen wir – von rechts –
Chef Brüggemann und seine „wackeren“ Mitarbeiter mit einem Maschinenunterteil auf der
Verladerampe der Hoyaer Eisenbahn zum Abtransport in einem anderen Betrieb. Die Eiserne
Bereifung dürfte auf dem Hoyaer Pflaster wohl ganz schön geklappert haben! Im Hintergrund
ist die große Lagerhalle der Firma Henry Heins zu sehen. R. Kl.

Die Landmaschinenreparatur-Werkstatt 
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THEDINGHAUSEN. Es gibt
unterschiedlichste Gründe, die
Haarausfall hervorrufen. Alope-
zie (Haarausfall) bringt immer,
egal aus welchem Grund, einen
sehr großen Leidensdruck mit
sich. Immer mehr Menschen lei-
den mittlerweile bei Chemothera-
pie, durch Krankheit, Hormon-
umstellung oder erblich bedingt
unter Haarverlust.
Als Friseurmeisterin hat sich
Margit Lochowicz mit Heike Lili-

enthal diesem Problem angenom-
men. Durch verschiedene Semi-
nare bei renommierten Zweit-
haar-Unternehmen haben sie sich
im Laufe der letzten Jahre ihr
Wissen rund um das Thema
Zweithaar angeeignet. Ihr Ziel ist
es, dem Kunden den bestmögli-
chen Haarersatz zu bieten um
Wohlbefinden, Attraktivität und
Lebensfreude zurückzugewinnen.
Perücken in Echt- und Kunst-
haar, Haarteile, Haarverdichtung,

Unser Zweithaarstudio im 3Werk
Haarverlängerung und Toupets
werden in verschiedenen Qualitä-
ten angeboten. Die Entwicklung
der Zweithaar-Branche ist
enorm. Die Qualität der Haare,
die Verarbeitung sowie das
Erscheinungsbild werden immer
natürlicher. Die Perücken und
Haarteile sind so exakt gearbei-
tet, dass sie als solche nicht
erkannt werden.
Bei einem Beratungsgespräch im
separaten Behandlungsraum, bei
Ihnen Zuhause oder in der Klinik
wird speziell auf Ihre Wünsche
und Bedürfnisse eingegangen. Es
werden die Unterschiede und
Abläufe erklärt und somit eine
für Sie passende Lösung gefun-
den. Eine kleine Auswahl an
Perücken liegt für Sie bereit.
Diskretion ist im separaten
Behandlungsraum garantiert. Wir
legen sehr großen Wert auf eine
individuelle Beratung bei der
Auswahl, im Umgang und in der
Handhabung mit Haarersatz.
Denn, bei richtiger Pflege haben
Sie lange Freude mit Ihrer Zweit-
frisur.
Als Zweithaarspezialistin ist das
3Werk berechtigt mit allen
gesetzlichen Krankenkassen ab-
zurechnen. Sie brauchen sich um
nichts kümmern. Bei der Vorlage
einer Verordnung in Form eines
Rezeptes werden alle Formalitä-
ten für Sie erledigt. Patienten, die
privat versichert sind, bekommen
eine Rechnung zur Vorlage bei
der Krankenkasse.
Bei Sonderanfertigungen von
Perücken, Haarteilen und Tou-
pets werden individuell nach
Kundenwunsch passgenaue
Modelle gefertigt. Ein angefertig-
ter Abdruck garantiert eine her-
vorragende Passgenauigkeit und
gewährleistet absoluten Trage-
komfort. Bei Sonderanfertigun-
gen können Haarqualität, Farbe,
Haarmenge und Länge, sowie der
Unterbau selbst bestimmt wer-
den.
Wir freuen uns, Sie in unseren
Räumen begrüßen zu dürfen.

Das 3-Werk-Team: Margit Lochowicz, Gudrun Glander und
Heike Lilienthal (von links).

3Werk Thedinghausen Tel. 04204-3979640
Hägerstraße 7 Mobile: 0176-97746950
27321 Thedinghausen 3Werk@online.de
www.3werk-thedinghausen.de
Auch Onlinetermine machbar!

Luftaufnahme von der Eitzendorfer Windmühle vom 17. Juli 1956. 
(Quelle: Chronik 2023 „Eitzendorf – Unsere Geschichte“) 

Im Jahre 1870 baute sich eine
Interessen-Genossenschaft, wel-
cher die meisten Hausbesitzer in
Eitzendorf angehörten, eine
eigene Windmühle. In älterer
Zeit gab es in der näheren Umge-
bung Eitzendorfs nur zwei Wind-
mühlen,  in  Wechold und  in
Martfeld. Diese wurden stark in
Anspruch genommen und konn-
ten bei schlechten Wegen nur
schwer erreicht werden. Der Bau
einer Mühle im Ort wurde des-
halb sehr begrüßt. 
Als erster Müller  war Christian
de Lahr aus Döhlbergen (verhei-
ratet mit Elisabeth Worthmann
Haus Nr. 19)  angestellt. Derselbe
zog 1881 mit seiner Familie nach
Nordamerika. Von 1881-1885 war
Pächter der Mühle Wilhelm
Wortmann (Heidmüller) aus
Schwarme, der zugleich die Drei-
viertelmeierstelle Nr.19 gepachtet
hatte und auf letzterer wohnte.
Das zu der Mühle gehörige Haus
bewohnte sein Schwager, der
nachmalige Anbauer auf der
Stelle Nr.89, Heinrich Meyer.  Im
Jahre 1884 hat Heinrich Fiddelke
aus Tuschendorf (1861-1947), ein
Großneffe des Zimmermanns
Hermann Heinrich Fiddelke,

Die Geschichte der Eitzendorfer Windmühle – erbaut im Jahr 1870
Haus. Nr.32, die Mühle und das
ältere Wohnhaus gekauft. Er ver-
heiratete sich 1886 mit Dorothee
Rippe von Jürgens Hofe (Nr. 59)
(1858-1924).  Die Mühle (Nr. 88)
wurde weiterbetrieben von
Johann Heinrich Wilhelm Fid-
delke, Müllermeister (1892-
1963). Er heiratete im Jahr 1924
(Margarethe) Meta Clausen aus
Wechold  Nr. 79 (1898- 1966).
Erbe war der Müllermeister
Heinrich Fiddelke (*1930).  Im
Oktober 1968 wurden Oberge-
schoss und Flügel der nicht mehr
rentablen und teilweise maroden
„Holländer-Windmühle“ abge-
baut. Heute sieht man noch das
runde Gebäude.  
Quelle: Chronik 2023 „Eitzendorf
– Unsere Geschichte“. Diese bein-
haltet 600 Seiten von Frühge-
schichte bis einschließlich Famili-

engeschichte
Haus Nr. 1 bis
161 bzw.  Kar-
ten. Erhältlich ist
diese bei Friedel
Rippe, Eitzen-
dorf 112, 27318
Hilgermissen,
Telefon 04256-
216 für 50 Euro.

KÖNIGS HOFF DIREKTVERMARKTUNG
Wurst-Fleisch-Geflügel-Eier 
aus artgerechter Haltung:
• Bunte Bentheimer Schweine 
• Angus-Rinder
• Coburger Fuchsschafe
• Geflügel
Öffnungszeiten:  
Freitags 16.00 – 19.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung    

Marco & Svea Wienberg 
Magelsen 33 
27318 Hilgermissen 

Telefon 01522-4826118 oder 04256-9837700 ab 20 Uhr
Instagram: direktvermarktung_koenigshoffInstagram: direktvermarktung_koenigshoff Instagram: direktvermarktung_koenigshoff 

Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit!Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit!

Wechold 59 I Tel. 04256-777 I www.leiding-galabau.de

GaLaBau

LEIDINGGmbH

Fachkompetenz
für Garten und Landschaft!

Schierholz 28 
27318 Hilgermissen  
Telefon 0 42 51-9 24 62  
Mobil 0172-42 46 200 
info@parkettservice.de 
www.parkettservice.de

Parkett · Kork · Dielen · Vinyl · Laminat · Treppenrenovierung

Beratung … Verkauf … Ausführung
PARKETT =OSTERWALD
Stefan Osterwald

Seit 1995
Qualität seit mehr 

als 25 Jahren

OSTERWALD

Seit 1995

Ich restauriere 
Ihren Holzfußboden!
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Hauptstr. 4a • 27324 Hassel •  04254/22 30 • info@fliesenratz.de • www.fliesenratz.de

Ihr Profi in Sachen FliesenIhr Profi in Sachen Fliesen
•  Fliesen- und Natursteinhandel inkl. 

Badmöbel in unserer modernen Ausstellung 
auf mehr als 500 m2

• Fachberatung, Flexibel und Freundlich
• XXL-Fliesen (bis zu 300 x 150 cm)
• Neuverlegung, Sanierungen und Umbauten
• Barrierefreies Wohnen
• Komplettbadsanierung
• Outdoor 2.0 
• klimaschonende Materialien 
 beispielsweise Botament 
 Fliesenkleber mit CO2-Reduzierung-Reduzierung

HASSEL.  Fliesen sind ihre Lei-
denschaft: Im Jahr 1994 wagten
Rüdiger und Ute Ratz einst den
Sprung in die Selbstständigkeit.
Zunächst in den eigenen vier
Wänden aktiv, bauten der Flie-
senleger und die Verkäuferin
1998 ihr erstes Ladengeschäft
im Asternweg 15 in Hassel auf. 
Pünktlich vor dem 30-jährigen
Bestehen ihrer Firma Fliesen
Ratz in diesem Jahr verlegten
sie ihren Geschäftsbetrieb im
Jahr 2022 an die heutige
Adresse, Hauptstraße 4a. Dort
präsentiert sich Fliesen Ratz
ansprechend wie nie, mit deut-
lich vergrößerter Ausstellungs-
fläche – denn man will zeigen,
was aktuell möglich ist in
Sachen Fliesen.
„Ganz am Anfang hat es auch
einmal wirtschaftlich schwieri-
gere Zeiten gegeben, doch
heute sind wir ein etabliertes
Unternehmen“, freut sich Inha-
ber Rüdiger Ratz. Und: „Der
Verkauf von Fliesen und weite-
ren Produkten wird immer
wichtiger, auch ohne dass wir
sie selbst verlegen“, berichtet
er.
Nicht umsonst ist die Ausstel-
lung im neuen Firmengebäude
so umfangreich. Gezeigt werden

aktuelle Fliesen für den Innen-
und Außenbereich, in allen gän-
gigen Formaten und in solch
vielfältigen Farben und Designs,
die man erst einmal in Ruhe auf
sich wirken lassen muss. Bei
Fliesen Ratz vor Ort wird Kun-
den nämlich oft erst klar, wel-
che Auswahl ihnen heutzutage
überhaupt geboten wird.

Während man nach wie vor
noch immer zu kleinsten Mosa-
ikfliesen greifen kann, liegen am
anderen Ende der Skala heute
die XXL-Fliesen im Trend. „Wir
haben sie in Größen von 1,20 x
1,20 Meter bis 1,50 x 3,00 Meter.
Und ich würde sagen, das sind
die Fliesen der Zukunft“, sagt
Rüdiger Ratz. Mit der Verle-

gung auch dieser großflächigen
Fliesen, die ein nahezu fugenlo-
ses Ergebnis liefern, kennen sich
der Chef und seine Fliesenleger
sowie Fliesenverkäuferinnen
inzwischen bestens aus.
Derweil ist bereits die Zukunft
der Firma Fliesen Ratz gesi-
chert: Wenn Rüdiger Ratz sich
in etwa fünf Jahren in den Ruhe-

stand verabschieden will, steht
längst Sohn Michael für die Fir-
mennachfolge bereit: Auch er
hat das Handwerk des Fliesenle-
gers von der Pike auf gelernt –
und war dabei selbst den
Ansprüchen seines Vaters
gewachsen. Henrik Bruns

Fliesen Ratz in Hassel hält die ganze Bandbreite an Produkten parat!

Das Firmengebäude von Fliesen Ratz an der Hauptstraße 4a in Hassel

30 Jahre!

Wir laden Sie ein am 13. April von 10.00 bis 17.00 Uhr

Besichtigung der neuen 
Firmenräumlichkeiten
Jetzt in der Hauptstraße 4a
Fachvorträge zu 
interessanten Themen
Zubehör und spannende
Fliesenneuheiten
 Kinderspielecke
 Gewinnspiel
 Foodtruck

UNSER PROGRAMM
13. April 2024 · 10 – 17 Uhr

Tag der offenen Tür 
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Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Von Baum bis Zaun:

Schmädeke kommt ...

WIETZEN. Eine „Paradiesische 
Audio-Lesung“ mit Sabine Kaack 
bietet der Dorfkulturkreis Wiet-
zen am Freitag, den 19. April in 
der St. Gangolfkirche in Wietzen 
an. Mark Twain liefert in seiner 
Erzählung „Eden“ garantiert 
keine Traumreise in den Garten 
Eden. Dafür eine mitreißende 
Fabel, die das Publikum im Sturm 
erobert. Noch dazu, wenn Sabine 
Kaack mit gepfefferten Dialogen 
das Kopfkino ankurbelt.  
„Seit das Wesen mit den langen 
Haaren aufgetaucht ist, ist es mit 
der himmlischen Ruhe vorbei“. 
Dann wäre noch die Sache mit 
dem Apfel, besser der Kastanie. 
Und der Liebe. Ja, wenn die nicht 
wäre, könnte es sich in Eden 
herrlich sorgenfrei leben lassen. 
Bloß – was wäre die älteste Lie-
besgeschichte der Welt ohne ein 
„Happy End“.  Und – wo wären 
WIR eigentlich abgeblieben? 
Schon beim Eintreten in die St. 
Gangolfkirche fühlen sich die 
Gäste in den Garten Eden ver-
setzt, empfängt sie doch eine 
wunderbare Geräuschkulisse  aus 
dem Dschungel, dazu die entspre-
chende „Pflanzen und Tierwelt“. 

Lesung mit Sabine Kaack 
„Das Tagebuch von Adam und Eva“

Durch die einmaligen Akustik  
in der Kirche erwartet die Zu-
schauer ein unterhaltsamer 
Abend mit einer charmanten 
Sabine Kaack, die es versteht, die 
Zuhörer in ihren Bann zu ziehen. 
Die Veranstaltung wird gefördert 
vom Landschaftsverband Weser-
Hunte e.V. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist 
ab 18.30 Uhr. Karten gibt es im 
Vorverkauf für 12 Euro beim 
Raiffeisenmarkt Wietzen und in 
der Bücherbutze Nienburg. Kar-
ten an der Abendkasse kosten 15 
Euro. Weitere Infos unter 
www.dorfkulturkreis-wietzen.de 

Sabine Kaack und das Para-
dies (Foto: Boris Wittgrefe)

Wer hat Lust auf Prellball?

Von links: Michael Kohlstruk, Thomas Schröder, Horst Rotermund, Achim Kressig, Heinrich 
Grimmelmann, Bianca Beinsen, Friedrich Struß, Daniela Oetzel, Dieter Böhlke, Hartmut 
Stehmeier und Christian Bremer. (Foto: Christel Niemann)

SCHWERINGEN. Was ist Prell-
ball überhaupt? Die Spieler des 
MTV Schweringen wissen aus 
eigener leidvoller Erfahrung, dass 
Prellball nicht sehr bekannt ist. Sie 
hoffen daher durch diesen Artikel 
auf Verstärkung für ihre Mann-
schaft. 
Prellball ist eine Mannschafts-
sportart, es ist ein Rückschlagspiel 
mit mindestens drei besser vier 
Spielern pro Team, bei dem jede 
Mannschaft die Aufgabe hat, den 
Ball mit der Faust oder dem 
Unterarm so auf den Boden zu 
prellen, dass er anschließend über 
das in der Mitte des Spielfelds 
positionierte Netz in die Hälfte 
des Gegners springt. Spätestens 
mit der dritten Berührung muss 
der Ball über die Leine gespielt 
werden. Ein Spielzug unterteilt 
sich in Annahme, Aufspiel, 
Angriff. Dabei versuchen natür-
lich alle, ihrem Gegenüber die 
Ballannahme so schwer wie mög-
lich zu machen und so zu Fehlern 
zu zwingen – denn dann winken 
Punkte.  
Der MTV Schweringen ist ein 
vielfältig aufgestellter Verein. 
Rund 500  Mitglieder gehen hier 
ihrer sportlichen Leidenschaft 
nach.  Die Abteilung Prellball gibt 
es seit den 1970er Jahren und 
aktuell hat sie noch rund ein Dut-
zend aktive Mitglieder. Friedrich 

Struß ist bereits seit 1978 mit 
dabei und wenn es nach ihm geht, 
können noch viele weitere Jahre 
dazukommen. „Wir sind eine 
nette  Truppe und haben viel Spaß 
miteinander, sagt Prellball-Spar-
tenleiter Christian Bremer. All-
jährlich gehören auch gesellige 
Aktivitäten zu den Programm- 
highlights der Prellballer.  
Eine Sache bereitet Christian Bre-
mer Kopfzerbrechen: der Nach-
wuchs. Denn hier geht es dem 
MTV wie vielen anderen Verei-
nen auch. Das Durchschnittsalter 

der Prellballabteilung liegt 
momentan bei knapp unter 60 
Jahren. Daher lautet Bremers 
Appell: „Schaut einfach beim 
Training donnerstags ab 20.30 Uhr 
in der Schweringer Sporthalle  
vorbei, spielt mit und probiert es 
aus.“  In der Abteilung sei jeder 
willkommen.  
An Turnieren nehmen die Schwe-
ringer Prellballer nicht mehr teil. 
Dabei haben Horst Rotermundt 
und Klaus Weiher in jüngeren 
Jahren sogar in der Landesliga 
gespielt.  

Ein Verkaufshit waren die Porschetraktoren bei Firma Böse in 
Wietzen. Das Verkaufstalent Wilhelm Fritzemeier verstand es, 
nach den Kriegsjahren das Geschäft mit Landmaschinen erfol-
greich anzukurbeln. 

Porsche war der Renner …
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HASSEL. Am 6. April 2019
erfüllte sich das Trio Lühring &
Hollunder einen lang gehegten
Traum: sie eröffneten ihren eige-
nen Friseursalon im Geschäfts-
haus an der Hauptstraße in Has-
sel. Jetzt – 5 Jahre später –
blicken sie auf eine ereignisreiche
Zeit zurück, die so wirklich kei-
ner vorhersehen konnte. Erst der
erzwungene Namenswechsel von
Schnittwerk zu RELAX, dann
eine lahmlegende Corona-Pande-
mie und ein Umbau während des
laufenden Geschäftes. Während-
dessen eine Auszubildende er-
folgreich zur Prüfung geführt,
unzählige Fortbildungen absol-
viert, das Portfolio durch neue
Techniken erweitert und ver-
schiedene Vereine durch Aktio-
nen mit Sach- und Geldspenden
unterstützt.
Das heute 8-köpfige Team kennt
man immer in Bewegung und
merkt, wie sie zusammengewach-
sen sind. Denn sie gehen einfach
gemeinsam durch Dick und
Dünn. Und genau diese familiäre
und freundschaftliche Atmos-

phäre wissen die Kunden so zu
schätzen. Drum wird es an der
Zeit, die großartige Eröffnungs-
feier vor 5 Jahren zu wiederho-
len. Am 6. April 2024 von 11.00
bis 18.00 Uhr darf man sich auf
eine schöne Feier des Friseursa-
lons auf dem Parkplatzgelände
freuen. Es soll gemeinsam ange-
stoßen, gelacht, geklönt und erin-
nert werden. Für das leibliche
Wohl sorgt Björn Grimmelmann
aus Wietzen mit seiner „Genuss-
bar“, einem neuen Catering-Kon-
zept. Im Straßenfest-Charakter
werden Spezialitäten wie Flamm-
lachs, milder Matjes und die
beliebten Rökjes Kartoffeln
angeboten – aber auch Klassiker
wie Pommes und Bratwurst.
Unterstützt beim Ausschank und
im Service wird das RELAX von
Mitgliedern der Feuerwehr Has-
sel, welcher der erzielte Gewinn
der Einnahmen aus Getränken
und Essen zugute kommen soll.
Ganz dem Motto: vorbeikom-
men, schlemmen, feiern – und
alles für den guten Zweck. Es
sind alle herzlich eingeladen.

5 Jahre RELAX 
… und kein bisschen leiser

     
 5 JAHRE

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

Weiterhin Yoga in Hassel im Yo-Well
Team gefunden, um weiterhin
Yoga  in den Räumlichketen vom
Yo-Well  Hauptstraße 23, in Has-
sel anzubieten. Der Standort im
Yo-Well  hat sich mit  der vorhe-
rigen Yoga-Lehrerin, Silvia
Stüring,  über die letzten fünf
Jahre etabliert und nun waren
die neuen Yoga-Lehrerinnen
natürlich schon ein bisschen auf-
geregt, wie  der Wechsel der
Yogis und Yoginis  mit dem
neuen Team klappt. Dies hat
sehr gut funktioniert und mittler-
weile neigen sich die ersten
Kurse mit den Osterferien dem
Ende zu. Ab Anfang April star-
ten die neuen Kurse. Die Ter-
mine für die neuen Kurse und
Veranstaltungen stehen auf der
Homepage www.yo-well.de

Das Yogalehrerinnen-Team vom Yo-Well: Jenny Albers (hin-
ten links), daneben Sandra Ahlers, auf dem Sofa sind Tatjana
Reichert (links) und Anne Cordes, Lavinia Struwe (vorne)

HASSEL. Der Start ins Jahr
2024  und in die Kurse mit den
neuen Yogalehrerinnen im Yo-
Well in Hassel ist wunderbar

gelungen.  Es hat sich mit Tat-
jana Reichert, Jenny Albers,
Sandra Ahlers, Anne Cordes und
Lavinia Struwe ein engagiertes

Simone Kaup

Euer Ticket zu unvergesslichen Momenten  

bekommt Ihr bei uns im Reisebüro!
Jetzt buchen und dem Alltag entfliehen!

HASSEL. Am 11.  Februar fand
wieder der traditionelle Kinderfa-
sching des TSV Hassel im gut
gefüllten Dorfgemeinschaftshaus
statt. Bei freiem Eintritt konnten
die fantasievoll verkleideten Kin-
der zur Musik von DJ Uwe
Eggers tanzen. Für das leibliche
Wohl sorgte das DGH-Team um
Ann-Christin und David Bröcker

sowie die zahlreichen Kuchen-
spenden der Eltern. 
Als Vertreter des TSV begrüßte
der stellvertretende Vorsitzende
Knut Petersen die Eltern und
Kinder. „Wir freuen uns immer,
dass diese Veranstaltung jedes
Jahr so gut angenommen wird“,
zeigte sich Knut Petersen sehr
zufrieden.

Tolle Kinderfaschingsparty 

Viel Spaß hatten die Kids bei dem beliebten Spiel „Die Reise
nach Jerusalem“

… vor vielen Jahren: Werner
Blohme und Toni Friedrichs.
Er wurde in Hassel auch der
„Rote Toni“ genannt wegen
seiner roten Haare. 

Fußballer …

Utslaapen
Wat ick in`n Hold hüt hebb sehn so klar,
broch mir dat bedrövte Hart ton klingen; 

de ersten Booten sünd all dar,
von`n Vörjohr eenen Gruß to bringen! 

Een ganz fienet Greun kann ick all sehn, 
ganz fien dö de Wind hier so tüstern, 

un jümmer blev ick wedder stahn, 
üm düsse Vörjohrsmelodie to lüstern.

Dat ganze Hold is ut den Slaap upwaakt 
un öberall givt wedder neet Leben. 

De Sünn an`n Heben hett 
ehre Strahln heller maakt

üm allns eenen neen Glanz do geben!
Nu wamt allns langsam dör, 

de Knospen fangt an to springen. 
De ersten Bloom lugt ook all hervör,

bold hört wi wedder de Vagels singen. 
Heinrich Lühring †, Schneiderland 
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HASSEL. In den ersten Tagen
der Sommerferien nur auf dem
Sofa rumhängen? Mehr als 80
Kinder und über 30 Betreuer und
Camp-Muttis aus Hassel und
Umgebung hatten vom 5. Juli bis
zum 9. Juli keine Lust drauf und
nahmen am letztjährigen Sport-
camp 2023 teil. 
Das Sportcamp ist bereits seit
Jahren zu Beginn der Sommerfe-
rien ein fester Bestandteil des
Programms des TSV Hassel und
dennoch stand es nach der Verab-
schiedung der langjährigen Cam-
pleitung Manuela Petschälis zum
Abschluss des Sportcamps 2022
unter dem Zeichen des
Umbruchs und in der Findungs-
phase einer neuen Campleitung.
Nach längeren Gesprächen bil-
dete sich ein dreiköpfiges Team
mit Tina Glaser, Dana Müller
und Claudia Heppner, welche
sich dieser neuen Aufgabe stellen
wollten. Neben dieser Neuerung
wechselte das Sportcamp- Team
im Jahr 2023 mit dem Zeltplatz
und der Versorgung auf den alten
Hassler Sportplatz, wodurch zur
Erreichung der Turnhalle keine

Rückblick auf das Sportcamp 2023

Straße mehr gekreuzt werden
musste und die Versorgungszelte
von den Schlafplätzen getrennt
waren.
Besonders großen Gefallen fan-
den die Betreuer an der Nutzung
neuer Walkie-Talkies zur Kom-
munikation, welche natürlich
neben nützlichen Gesprächen
zum zeitlichen Ablauf in weiterer
Entfernung, für den ein oder
anderen Spaß genutzt wurden. Im
Vormittagsprogramm konnten
die Kinder nach dem Frühsport
und einem ausgiebigen Frühstück

an vielfältigen Angeboten wie
Fußball, Spiel und Spaß, Parcours,
aus Alt mach Neu oder Spiele aus
aller Welt teilnehmen. Auch die
weiteren Tagesplanungen ließen
von Mittwoch bis Sonntag keine
Zeit für Langeweile, wobei insbe-
sondere das Pizzaessen mit an-
schließender Disco und die Nacht-
wanderung einigen Kindern in
Erinnerung geblieben ist. Ebenso
die Wasserschlacht mit Planenrut-
sche und Planschbecken, welche
durch die Feuerwehr unterstützt
wurde, war eine gelungene Ab-
kühlung in der Hitzewelle nach
dem stürmischen Anfangstag. 
Die Campleitung konnte sich auf
die tatkräftige und zuverlässige
Planung und Mitarbeit der jungen
Betreuerinnen und Betreuer ver-
lassen, wodurch das Programm
nahtlos ablief. Dabei sorgte das
Campmutti- Team wieder Mal für
kulinarische Highlights, sodass
keiner hungrig abends in die Zelte
verschwand. Das Organisations-
team bedankt sich bei allen Hel-
fern und Unterstützern des Sport-
camps 2023 und freut sich auf die
Neuauflage des Sportcamps 2024.

HASSEL. Wiedersehen einer
Hasseler Clique von 1988 am 10.
Februar 2024 bei einer sonnigen
Wanderung zum Kohlball im
Gasthaus Parrmann in Eystrup.
Zwischen den beiden Fotos liegen
36 Jahre.  Jetzt hat sich die Hasse-
ler Clique nach so vielen Jahren
zu einer Kohltour wiedergetrof-
fen. Eine tolle Gelegenheit, alte
Erinnerungen aufzufrischen, neue
zu schaffen und die vergangenen
Jahre miteinander zu teilen.
Schnell war die alte Gemeinschaft
wieder da, der Spaß zusammmen
zu feiern und zu lachen. Alle
waren sich am Ende des Tages
einig und gaben sich das Verspre-
chen,  keine weiteren 36 Jahre bis
zum nächsten Treffen zu warten.

Gemeinsame Kohltour nach 36 Jahren

Obere Reihe von links: Ulrike Castens, Birte Kraft geb. Radeke,
Klaus Castens, Anke Wollschläger geb. Ohlmeyer, Michael
Heitmann, Martin Hoppe, Michael Schlieck, Jörg Wollschlä-
ger.  Zweite Reihe von links:  Olaf, Ramona Castens geb. Hol-
ste, Anja Heitmann geb. Volkelt, Antje Huck geb. Laue,  And-
reas Laue, Elisabeth Meyer, Wolfgang Solmsdorff, Christian
Fritz. Hockend:  Ralf Wegehöft, Sabine Lehmkuhl, geb. Meyer,
Petra Mann, Peter Hainke, Birgit Lühring.  Untere Reihe: Chri-
stian Broker, Stefanie Fritz  und Dietmar Linmann.

Hintere Reihe von links: Birte Kraft geb. Radeke, Klaus
Castens, Anke Wollschläger geb. Ohlmeyer, Michael Heit-
mann, Anja Heitmann geb. Volkelt, Martin Hoppe, Jörg Woll-
schläger, Elisabeth Meyer, Peter Hainke, Wolfgang Solmsdorff,
Christian Fritz.  Vorne: Claudia Hüniken geb. Schröder, Ralf
Wegehöft, Petra Mann, Stefanie Fritz und Dietmar Linmann.

HASSEL. Wer Platz auf seinem
Dachboden oder im Keller
braucht, oder auch mal den
Bücherschrank oder das Kin-
derzimmer durchforsten muss,
kann seine Schätze beim
Dorfflohmarkt in Hassel anbie-
ten – ebenso wie kreatives
Kunsthandwerk. 
Der Dorfflohmarkt findet am
Sonntag, den 21. April 2024 von
11 Uhr bis 16 Uhr statt. Die
Schätze können unter freiem
Himmel, also dem eigenen
Grundstück, der Garage oder
dem Carport zum Verkauf
angeboten werden. Die Stände
werden mit einem Luftballon
für interessierte Käufer kennt-
lich gemacht. Die Teilnahme ist
kostenlos. Für das leibliche
Wohl sorgt die Feuerwehr mit
Bratwurst und Getränken am
Feuerwehrhaus.  Die Organisa-
torinnen, Heike Hainke und
Maren von Frieling nehmen
noch bis zum 7. April Anmel-
dungen entgegen: Telefon
04254-8229  oder Mail an
flohmarkt-hassel@web.de. Nach
Anmeldeschluss wird ein Lage-
plan mit allen Anbietern
erstellt, der dann veröffentlicht
wird, u.a. auf der Internetseite
der Gemeinde Hassel.

Dorfflohmarkt

Freundschaft ist die reinste und höchste Form der Liebe. 
Es ist eine Form der Liebe ohne Bedingungen und Erwartungen, 

bei der man das Geben an sich genießt.
Osho
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 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

Neu: SB-Hütte für Deko und mehr …

Von links: Günter Fastenau, Dietrich und Doris Fastenau, Wil-
helm Heinze und Otto Krüger vor dem Werkstattneubau der
Firma Fastenau. 

Anfang der 1950er in Hämelhausen

HÄMELHAUSEN. Mit  „Musi-
kalische Visionen des Guten auf
dem Weg der Wandlungen“  star-
tete die Konzertreihe in Hämel-
hausen. Unter der Leitung von
Charlotte Jacobi verwandelte sich
die Kapelle „Zum guten Hirten“
in Hämelhausen am 16. Februar
zum ersten Mal in einen kleinen
Konzertsaal. Gemeinsam mit
Sängerin Melissa Meyer und
unter Begleitung von Saxopho-
nist Justus Wahlers, lud Frau
Jacobi unter der Überschrift
„Wege der Wandlung“ zum
Innehalten vom Alltag ein.  Noch
einmal bietet sich die Gelegen-
heit, die Künstler bei einem zwei-
ten Konzert  mit dem Titel
„Kräfte des Wandels“ zu erleben.
Am Samstag, 16. März um 19 Uhr
findet das zweite und vorerst
letzte, ca. einstündige Konzert in

der Kapelle in Hämelhausen statt
und der Vorstand der Kirchenge-
meinde Hassel lädt, gemeinsam

Konzert am 16. März in Hämelhausen
mit den Künstlern, herzlich dazu
ein. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Charlotte Jacobi am Piano, Melissa Meyer Gesang und Justus
Wahlers am Saxophon.

HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

Mo.-Fr. 9-12 + 15-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Wir begrüßen 

einen neuen

Mitarbeiter in

unserem Team:

Christian ver-

stärkt uns jetzt

im Kundendienst

und Installation.

Montag-Freitag von 8-17 Uhr
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Hämelh

Wir möchten unser Team erweitern!
Wenn Du Spaß am Garten- und Landschaftsbau hast

und Arbeit an der frischen Luft suchst,
dann bewirb Dich bei uns!

� Taxiruf
� Krankenfahrten
� Dialysefahrten
� Rollstuhlfahrten
� Fernfahrten
� Schülertransporte
� Kurierdienste

Rohlfs
8594

0 42 54

27324 HÄMELHAUSEN · Dorfstraße 20a

8594
Wir fahren Sie in unserem Bus und transportieren Ihre Fahrräder

mit dem neuen Anhänger wohin Sie wollen (bis zu 8 Personen).

KONFUZIUS sagt: 
  Wohin du auch gehst, geh mit

deinem ganzen Herzen.

HÄMELHAUSEN. In der Dorf-
straße 18 in Hämelhausen kann
man seit kurzem in Selbstbedie-
nung in der neu gebauten SB-
Hütte täglich zwischen 7.00 und
19.00 Uhr allerhand Selbstgenäh-

tes, Dekorationsartikel, Blumen
und Gestecke oder fertige kleine
Geschenke erwerben. 
Diese sind mit viel Liebe von
Kerstin Lüdke (rechts) angefer-
tigt, die dabei von ihrer Schwie-

gertochter Katharina (links)
unterstützt wird. Bezahlt werden
kann in bar oder per Paypal. Auf
Wunsch fertigen die beiden gerne
auch personalisierte Grußkarten,
Krabbeldecken und vieles mehr.

EYSTRUP. Gefahren wird am
21. April „Quer durch Wiesen
und Wälder“. Diese führt über
Hoya, Hilgermissen,Eitzendorf,
Martfeld zum Hof Holste, wo
eine Einkehr vorgesehen ist. Die
Tour ist ca. 50 Kilometer lang es
werden gemütliche 15-19 km/h
gefahren. Treffpunkt ist der
Bahnhof Eystrup um 13 Uhr.
Anmeldung bitte bis zum 12.
April bei Tatjana Winter, AB
04254-800261. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 16 Personen begrenzt.

ADFC Radtour
am 21. April

Fotos rund um den Spargel
aus früheren Zeiten bis zum 

18. April zur Veröffentlichung
 für das Blaue Blatt gesucht! 

E-Mail: dasblaueblatt@t-online.de
G. Oestmann, Tel. 04234/2209

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de 
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Erfolgreiche Gesellenprüfung

Am 29. Januar 2024 durften wir unseren Auszubildenen Seba-
stian Mahnke (links) zum erfolgreichen Bestehen seiner KfZ-
Mechatroniker Ausbildung gratulieren. Sebastian war der erste 
Auszubildene seit Betriebsübernahme durch Kevin Kamer-
mann (rechts) und so war die Freisprechung im Gasthaus Dil-
lertal für Meister und Geselle ein ganz besonderer Tag. Sehr 
stolz ist das Team von Nutzfahrzeug Service Kamermann auf 
den Notendurchschnitt von 2,2, der Sebastian zum zweitbesten 
seines Jahrgangs machte. Vielen Dank Sebastian für Deinen 
Ehrgeiz und Deine tolle Arbeit! Kevin Kamermann & Team

Heidhüser Straße 18 · 27324 Hassel (Weser)
E-Mail: nutzfahrzeug-service.reinhardt@gmx.de

Telefon: 04254/465
Mobil: 0152/29875276

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

Autowerkstatt & Zubehör
Deichstraße 45 · 27318 Hoya/Weser

Fon 0 42 51-673 26 28 
Fax 0 42 51-673 26 27

www.neumann-kfz.de

CTx4L-BS 3 Amp. 23.95 € 
CTx5L-BS 4 Amp. 29.95 €
CTx7A-BS 6 Amp. 37.95 €
CTx9-BS 8 Amp. 38.95 €
CTx12-BS 10 Amp. 48.95 €
CTx14-BS 12 Amp. 54.95 €

AGM-Batterien PantherAGM-Batterien Panther
Motorrad + RollerMotorrad + Roller

Motorrad-Motoröl Spec-XMotorrad-Motoröl Spec-X
4 l Kanne 4T–10W40  42.95 €
1 l Kanne 4T–10W40   12.95 €

Holger Neumann

LANDKREIS VERDEN. Mit 
der internetbasierten Fahrzeugzu-
lassung „i-Kfz“ wird die Fahr-
zeugzulassung digitaler, schneller 
und günstiger. Bürgerinnen und 
Bürger können ihr Fahrzeug mit-
tels Online-Zulassung bequem 
von zu Hause aus zulassen und 
sofort losfahren. Dafür ist eine 
Anmeldung am Serviceportal „i-
Kfz“ des Landkreises Verden not-
wendig. 
Mittlerweile tauchen im Internet 
vermehrt Seiten auf, die vorge-
ben, die gleichen Dienstleistun-
gen anzubieten – gegen oft über-

Zulassungsstelle warnt vor überhöhten Gebühren
Über den QR-
Code geht es 
direkt zur 
Online-Zulas-
sung des Land-
kreises Verden.

höhte Gebühren und ohne dass in 
jedem Fall sichergestellt ist, dass 
diese Dienstleistungen auch 
erbracht werden. 
So werden auf einer derartigen 
Seite beispielsweise für eine Fahr-
zeugabmeldung 37,60 Euro ver-
langt. Über die „i-Kfz“-Seite 

Aufgrund des großen Interesses 
nach dem  Artikel in der letzten 
Ausgabe des Blauen Blattes  
haben sich einige der ehemaligen 
Mietglieder des Motorradclubs 
MC Topaya gemeldet. Unter 
Federführung von Gerd Schmidt 
wurde ein Aufruf an die Ehemali-
gen zu einem Treffen gestartet.  
Der Motorradclub Topaya wurde 
im April 1976 gegründet und im 
Jahr 1985 aufgelöst. Das letzte 
Domizil des Vereins war das 
Parkhaus in Hoya. Über eine 
WhatsAppGruppe werden regel-
mäßig Informationen ausge-
tauscht.    
Wer von den  ehemaligen  Mit-
gliedern an dem Treffen teilneh-
men möchte, sollte sich unbe-
dingt bis Ende März melden, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Infos und Anmeldung bitte bei 
Gerd Schmidt unter Telefon 
0176/42083215 oder via E-Mail an 
mctopaya1974@t-online.de. 

MC Topaya-Treffen  

direkt auf der Homepage des 
Landkreises fallen hingegen 
Kosten von lediglich 3,44 Euro 
an. Auf anderen Seiten werden 
Kunden im Rahmen einer Fahr-
zeugzulassung gleichzeitig dazu 
verpflichtet, Kennzeichenschilder 
dort zu erwerben. 
Der Landkreis Verden empfiehlt, 
für Online-Ab-, An- und Ummel-
dungen ausschließlich den 
Online-Service „i-KFZ“ über die 
Internetseite des Landkreises auf-
zurufen. Der Service ist über die 
Internetadresse www.landkreis-
verden.de/i-kfz zu erreichen. 

Gerd Schmidt mit seiner ersten 
BMW R100RS 1979. Wenn 
jemand noch Fotos, Unterla-
gen, Pokale usw. von dem 
Verein MC Topaya hat, gerne 
bei Gerd Schmidt melden.

Immer mehr Assistenzsysteme: 
ABS, ESP oder ein Reifendruck-
system gehören bereits zum Stan-
dard aller neuen Autos. Vom 7. 
Juli 2024 an hält in neu zugelasse-
nen Fahrzeugen noch deutlich 
mehr Elektronik Einzug in Pkw, 
um die Sicherheit weiter zu 
erhöhen. Dazu zählen ein Müdig-
keits- und Aufmerksamkeitswar-
ner. Ein intelligenter Geschwin-
digkeitsassistent soll in aktivier-
tem Zustand Autofahrerin oder 
Autofahrer per Anzeige oder 
einem pulsierenden Gaspedal 
warnen, wenn ein Tempolimit 
überschritten ist. Wie bei der 
„Black Box“ eines Flugzeugs sol-
len zudem alle Fahrdaten zum 
Zweck einer eventuellen Unfalla-
nalyse aufgezeichnet werden. Ein 
Notbremsassistent erkennt Gefah-
ren und bremst den Wagen auto-
matisch ab, wenn der Fahrer etwa 
ohnmächtig werden sollte. Der 
Notfall-Spurassistent wird obliga-
torisch. Das Notfallbremslicht 
wird selbsttätig bei starken Brems-
manövern aktiviert. Zu erkennen 
ist es als pulsierend blinkende 
Bremslichter. Weitere Technolo-
gien sind der Rückfahrassistent 
und die Vorrichtung zum Einbau 
einer alkoholempfindlichen Weg-
fahrsperre. (Quelle: GTÜ)

Assistenzsysteme 
ab Juli 2024 

EYSTRUP. Gefahren wird am 18. 
April die „Achtertour“. Diese 
führt durch die Samtgemeinden 
Eystrup, Hoya, Bruchhausen-Vil-
sen mit Überquerung der „Geo-
graphischen Mitte Niedersach-
sens“. Eine Einkehr ist geplant. 
Die Tour ist 55 Kilometer lang 
und es werden gemütliche 16-19 
km/h gefahren. Treffpunkt ist der 
Bahnhof Eystrup um 12.30 Uhr. 
Anmeldung bitte bis zum 12. April 
bei Olga Hinz Tel. 0152-24235420. 

ADFC Radtour 
am 18. April

Als Faustregel gilt: Winterreifen 
sind von Oktober bis Ostern die 
richtige Wahl. In diesem Jahr fällt 
das Osterfest auf den 31.3. und 1. 
April. Wichtig ist vor allem, dass 
die Temperaturen nicht mehr 
unter sieben Grad Celsius sinken. 
Ab dieser Temperatur garantieren 
Sommerreifen den besseren Grip. 
Vor dem Wechsel sollten Sie die 
Sommerreifen auf ihren Zustand 
kontrollieren. Sind die Pneus alt 
oder schadhaft, müssen neue her. 

Reifenwechsel  
zu Ostern



Duo Emmi & Willnowsky  
(Foto: Paul Schimmweg) 

 

1952 beim Hühner füttern
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EYSTRUP. Petra Kolster zeigt 
sich froh darüber, eine Nachfol-
gerin für ihre Physiopraxis in 
Eystrup gefunden zu haben. 
„Kaum noch jemand ist bereit, 
die Verantwortung zu überneh-
men, die selbst mit so einer klei-
nen Praxis zusammenhängt. Zu 
viel Bürokratie kostet eben wert-
volle Behandlungszeit“, so die 
ehemalige Chefin. Mit Britta 
Schumann hat sie nun aber eine 
engagierte Therapeutin gefun-
den, die die Eystruper Praxis 
unter der Bezeichnung Mittelwe-
ser Physio fortführt. 
„Solch ein Schritt muss gut über-
legt sein“, weiß Schumann, die 
nun als Geschäftsführerin Kopf 
eines zehnköpfigen Teams ist. 
„Es gibt unzählige Formalien zu 
bedenken, die bei einem Inhaber-
wechsel zu beachten sind, wie 
zum Beispiel die Abrechnungszu-
lassung für die gesetzlichen Kran-
kenkassen. Aber natürlich war es 
auch spannend zu erleben, wie 
man in dem eingespielten Praxis-
team aufgenommen wird.“ Zum 
Glück, so Schumann, sei für sie 
aber bereits beim ersten Treffen 
mit den Mitarbeiterinnen klar 
gewesen, dass sie sehr nett im 
Kollegenkreis empfangen werden 
würde. 
Petra Kolster, die die Praxis Am 
Blanken Moor 20a mehr als 30 
Jahre geleitet hat, arbeitet weiter-
hin in der Physiopraxis mit. 

Physiopraxis in neuen Händen

„Natürlich verfestigen sich man-
che Praxisabläufe während einer 
solch langen Zeit“, so Kolster. Sie 
ist sich deshalb auch froh, dass 
mit Britta Schumann eine neue 
Leitung in die Praxis gekommen 
ist, die manche Dinge aus einem 
anderen Blickwinkel sieht. 
Jedoch will Schumann an 
Bewährtem unbedingt festhalten. 
„Es ist mir schon sehr wichtig, 
dass der feste Zusammenhalt im 
Team und das sehr persönliche 
Verhältnis zu unseren Patienten 

Petra Kolster (links) übergibt 
ihre Physiopraxis an Britta 
Schumann

unbedingt erhalten bleiben“. Phy-
siotherapie sei Arbeit an und mit 
Menschen, da gehöre gegensei-
tige Wertschätzung und die per-
sönliche Ebene zwischen Patient 
und Therapeut einfach dazu, so 
Schumann. 
Es ist in der Eystruper Praxis so 
wie bei vielen anderen Anbietern 
der Heilmittelbranche auch: man 
wartet manchmal ein paar Tage 
oder Wochen auf den ersten Ter-
min. Um der großen Nachfrage 
nach Heilbehandlungen noch 
besser nachkommen zu können, 
ist die neue Chefin auf der Suche 
nach weiteren Mitstreitern. „Ein 
oder zwei Physiotherapeuten 
könnten wir noch gut gebrau-
chen. Mal sehen, was sich da 
ergibt“, sagt sie mit einem 
Augenzwinkern. Geöffnet ist die 
Praxis montags bis donnerstags 
von 8:00 – 20:00 Uhr, freitags bis 
14:00 Uhr. Termine können tele-
fonisch unter 04254/2615 verein-
bart werden. 

Montag: Kasseler Nackenbraten mit Soße, Kartoffelbrei und Sauerkraut Port. 6,50 € 
Dienstag: Paprikaschnitzel mit Kroketten und frischem Salat      Port. 6,50 € 
Mittwoch: Hühnerfrikassee mit Reis und Erbsen- Möhrengemüse    Port. 6,50 € 
Donnerstag: Schollenfilet mit Remouladensoße und warmem Kartoffelsalat     Port. 6,50 € 
Freitag: Gulaschsuppe                 Port. 1/2 lt. 3,50 €       

METT halb + halb                   
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 12. Woche 2024:  
vom 18. bis 23. März 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 20. März 2024

MENÜ-PLAN: 12. Woche • von Montag 18.03. bis Freitag 22.03.2024

Rinderrouladen     kg 15,99 € 

Schnitzel aus der Oberschale                     kg 10,99 € 

Wiener Würstchen   100 g  1,29 € 

Aufschnitt 5-fach sortiert                  100 g 1,49 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

EYSTRUP. Am 26. April 2024 
um 19 Uhr gastiert Deutschlands 
bekanntestes Comedy- Duo 
Emmi & Willnowsky aus dem 
Schmidt Theater in Hamburg im 
Alten Güterschuppen in Eystrup 
mit ihrer neuen „ Tour 24“.  
Ein Frontalangriff auf die Lach-
muskeln von der ersten bis zur 
letzten Minute. Die beiden ser-
vieren Gags am laufenden Band, 
sodass sich die Bühnenbretter 
biegen. 25 Jahre „Bühnen- Ehele-
ben“ als Pianist und alternde 
Operndiva bietet dafür reichlich 
Zündstoff.  
Es gibt nur noch Restkarten bei 
der Raiffeisen- Genossenschaft, 
Volksbank und Shell- Station 
Eystrup für 20 Euro im Vorver-
kauf und 25 Euro an der Abend-
kasse. Telefonische Reservierun-
gen unter 04254/802323.

Endlich wieder in Eystrup 

Opa Wilhelm Budelmann mit Annelore (später verheiratete 
Graue) und Renate Hagedorn  

Im Dienst 

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup 
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Ostereier- 
Tausch-Aktion

Bringt ein gemaltes oder gebasteltes  
Ei und erhaltet dafür ein Ü-Ei

25.3.- 30.3.2024

Wir wünschen allen  
ein frohes Osterfest!

EYSTRUP. Jedes Jahr verschen-
ken wir unsere allseits beliebten 
Wandkalender an unsere Kun-
den. Seit einigen Jahren sammeln 
wir freiwillige Spenden bei 
Abgabe, um diese für einen guten 
Zweck zu stiften. 
In diesem Jahr hat sich das Team 
der Linden-Apotheke für die frei-
willige Feuerwehr Eystrup ent-
schieden. Wir freuen uns, den 
Betrag von 600 Euro übergeben 
zu können und danken somit 
unseren Kunden. 

Carolin Buberl & Team 

Spende für die Feuerwehr Eystrup

Foto v. l.: Patrick Kather (stell-
vertretender Ortsbrandmeister), 
Carolin Buberl,  Jan Brink-
mann (Ortsbrandmeister).

Unser
Kunden-Service-Center
ist für Sie da.
Umfangreicher Service
für alle Anliegen:
 
Telefon:  05021 969-0
 
E-Mail:
service@sparkasse-nienburg.de
 
montags-freitags 8 - 19 Uhr
 
 
www.sparkasse-nienburg.de

Die einzige Art, wie man eine Versuchung loswerden kann,  
ist, dass man ihr nachgeht. 

Oskar Wilde

Nach dem Spiel wird gefeiert
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Parrmann, Bahnhofstr. 84, 27324 Eystrup
Tel.  04254 922 22 0, WhatsApp 0175 64 62 776
info@parrmann.de, www.parrmann.de

SONDERÖFFNUNGSZEITEN

MI. 13.03. & DO. 14.03.24: 
11.30 – 14.00 UHR (MITTAGSTISCH)

FR. 15.03.24: 9. – 14 UHR 
(FRÜHSTÜCK UND MITTAGSTISCH)

SA. 16.03. & SO. 17.03.24: 9 – 15 UHR 
(FRÜHSTÜCK UND MITTAG)

SA. 23.03.24: 9 – 14 UHR (FRÜHSTÜCK)

FR. 29.03.24: GESCHLOSSEN

SA. 30.03.24: 
GESCHLOSSENE VERANSTALTUNG

MI. 01.05.24: 9 – 17 UHR 
(FRÜHSTÜCK, MITTAGSTISCH, 

KAFFEE UND KUCHEN)

Von Mittwoch bis Freitag
11.30 - 14.00 Uhr

M
IT

TA
G

ST
IS

C
H

Folgt uns auf: nur
€1090

Weitere Speisen finden Sie hier:
www.parrmann.de/speisekarte

Zusätzliches Mittagsgericht im März
Grünkohl mit Salzkartoffeln, 
1 Mettende und Senf 

20. – 22. März
Wildragout mit Waldpilzen und Spätzle

27. – 29. März
Gefüllte Paprikaschote mit Salzkartoffeln

Zusätzliches Mittagsgericht im April
Gulasch mit Rotkohl und Salzkartoffeln

03. – 05. April
Rotbarschfilet in Ei-Mandelkruste auf Ofen-
gemüse, mit Salzkartoffeln und Kräutersauce

10. – 12. April
Hähnchenbrust in Kürbiskernpanade, 
mit Kartoffelstampf und Gemüsesauce

17. – 19. April
Kasselernacken mit Sauerkraut und 
Salzkartoffeln

24. – 26. April
Lasagne mit einem kleinen Salat

Zusätzliches Mittagsgericht im Mai
Spargel mit Mettbällchen und Salzkartoffeln

01. – 03. Mai
Zwei Gourmet Matjesfilets mit Hausfrauen-
sauce und Bratkartoffeln

Öffnungszeiten im März & April: 
Mo & Di geschlossen, Mi bis Fr 9 – 14 Uhr 
und 17 – 21 Uhr, So 9 – 21 Uhr

Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Tel. 04254-801080

Öffnungszeiten an den Feiertagen: 
Karfreitag,  
Ostersonntag 
& Ostermontag  
haben wir 
von 8-21 Uhr  
für Sie geöffnet!

Süße Ostertage!
Shell Team Eystrup

… im Gasthaus „Zur Linde“ in den 1970er Jahren: stehend
von links: G. Hoffmann, F. Spelzhaus; sitzend on links: G.
Rodekohr, W. Ampf, J. Dieckhoff, R. Gramberg.

EYSTRUP.  Der Förderverein
Handball in Eystrup richtet wie-
der das traditionelle Osterfeuer
am Karsamstag, den 30. März
2024 aus. 
Auf Parrmanns Festwiese kann
bereits ab 18 Uhr Stockbrot gerö-
stet werden. Um 18.30 Uhr dür-
fen die „kleinsten“ Handballer
das große Feuer mittels Fackeln
entzünden. Der Eintritt ist frei
und für das leibliche Wohl wird
ausreichend gesorgt.
Baum- und Strauchschnitt kann
am gleichen Tag ab 8.00 Uhr
abgegeben werden. Dabei ist zu

Osterfeuer und „EYer-Suche“ am 30. März

beachten, dass kein Wurzelwerk
abgeliefert werden darf! Der För-
derverein Handball in Eystrup
freut sich zahlreiche Besucher
und drückt die Daumen für gutes
Wetter!

Schon zum 7. Mal findet die
beliebt gewordene Ostereiersu-
che in Eystrup statt..

Zudem lädt der TSV Eystrup
ebenfalls am Samstag, den 30.
März 2024 zu Spiel, Spaß und
Rätsel am Nachmittag ein – denn
zum Osterfeuer gehört die Oster-
EYer-Suche. Die Veranstaltung
ist immer beliebter geworden und
erfreut mittlerweile über 100 Kin-
der im Alter von 2- 12 Jahren.
Start ist um 16  Uhr am Sport-
platz.  Ziel ist die gemeinsame
Suche nach dem goldenen „EY“
bei Gasthaus Parrmann.  Auf
dem Weg dorthin gibt es so man-
che nette Aufgabe oder Rätsel,
die es zu lösen gilt. Dafür erhal-
ten alle Teilnehmer am Ende
vom Osterhasen eine Überra-
schung.  
Kleine Kinder müssen in Beglei-
tung von einem Erwachsenen
sein und alle sollten gutes Schuh-
werk anziehen damit kann man
sportlich unterwegs sein.  Eine
Anmeldung ist nicht nötig. Wer
mitmachen möchte, kommt ein-
fach vorbei.  
Bei Fragen können sich Interes-
sierte über Facebook oder Insta-
gram beim TSV Eystrup melden.

ah@haushueter-service.de
Tel.: 04254 2347

mobil: 0173 9355714 
www.haushueter-service.de

ASchumacher
Haushüter-Service GbR
+

Sie sind unterwegs?
Wir sind für Sie da.

Diskret und zuverlässig.

Der Förderverein Handball lädt wieder  zum Osterfeuer ein.
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Von oben links: Hildegard Bentler, Irmgard Bode, Elke Christmann, Adeltraud Döhling, Leni Köster, Ruth Hiller, Erika Held, 
Evelin Michalski, Heidi Koall, Marie Ravens, Annegret Wieting. Mittlere Reihe: Lehrer Otto Henze, Martha Später, Eva Held, 
A. Grunke, Hildegard Klettke, Helga Meyer, Christa Grahlke, Helma Feuß, Christa Stumpenhausen, Ingrid Heike, Ilse Leh-
meyer, Annegret Leiding, Gerda Luttmann, Sieglinde Volket, Gisela Wolters. Sitzend: Margret Schweckendieck, Inge Thran, 
Christin, Bärbel Gatzka, Helga Hestermann, Marianne Müller, Regina Tokarski, Brunhilde Schaber, Ursula Kyber, Margret 
Lüdemann, Gerda Jäger und Ilse Oestmann.  (Bildsammlung Leni Behrens geb. Köster)

Schulklasse in Eystrup vor über 70 Jahren mit Lehrer Otto Henze

Naturstein Dehmke
Innen- u. AußentreppenInnen- u. Außentreppen
KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
Kamine u. FensterbänkeKamine u. Fensterbänke
GrabdenkmälerGrabdenkmäler
Brocksfeld 2 · 27313 DörverdenBrocksfeld 2 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/1438 oder 1441 Tel. 04234/1438 oder 1441 
Mobil 0152/32029570Mobil 0152/32029570

EYSTRUP. Am Gründonners-
tag, den 28. März 2024 veranstal-
tet der Förderkreis Fußball 
Eystrup e.V. ab 19.30 Uhr wieder 
das traditionelle Preisdoppel-
kopfturnier in der Schützenhalle 
in Eystrup. Bereits ab 19.00 Uhr 
können sich Interessierte direkt 
vor Ort zu diesem Turnier anmel-
den. 
Auch in diesem Jahr erhält der 
Sieger 100 Euro in bar. Weiterhin 
werden Fleischpreise und Sach-
preise ausgespielt. Außerdem 
wird in den Spielpausen wieder 
das beliebte Mettwurstknobeln 
durchgeführt. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich den 
ganzen Abend gesorgt. Die Ver-
anstalter freuen sich über eine 
rege Beteiligung und wünschen 
viel Erfolg. 
 
  

Neue Tennis- 
Spartenleiterin

2023 von links: Hartmut Achmus (116 Punkte), Fußball-Spar-
tenleiter Carsten Broschwitz, Doppelkopf-Gewinner Jürgen 
Kommnick (119 Punkte), Helge Castens (116 Punkte) und 
Förderkreis 2. Vorsitzender Rolf von der Behrens.

Werner Vullmer und Estera 
Schünemann

EYSTRUP. Die Sparte Tennis 
des TSV Eystrup hat auf seiner 
Spartenversammlung die Wei-
chen für die Zukunft gestellt und 
eine neue Spartenleitung gewählt. 
Nach über 20 Jahren übergibt 
Werner Vullmer die Spartenlei-
tung an Estera Schünemann und 
übernimmt die Stellvertreter-
funktion. Ein großer Dank geht 
an Werner Vullmer für seine 
langjährige ehrenamtliche Arbeit. 

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge

mit neuer Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-fg@gmx.de · www.autohof-fg.de

Wir wünschen allen Wir wünschen allen 

vergnügliche Osterfeiertage!vergnügliche Osterfeiertage!

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

Preisdoppelkopf am 28. März 2024

De Osterhasen! 
Wat hoppelt dor denn obern Rasen? 
Dat sünd bestimmt de Osterhasen. 

Vör jem licht nu ne hille Tiet, 
denn Ostern is jo nicht mehr wiet. 

Se wolln gewiß noch Farbe halen, 
üm all de Eier an to malen. 

De Pinsel hett ok bannig läen, 
förn Körv bruukt se noch frische Wäen.  

Ehr Warkstäe de licht goot verstäken, 
dor achtern in de groden Hecken. 
Se sünd dor ober kuum to hören, 
je schall dor ok jo keener stören. 

An Ostern wenn de Sünn upgeiht 
un wenn de erste Hahn fröh kreit, 
denn gaht de Hasen all an`t Wark, 

se loopt dörn Goorn un dör den Park. 

Denn tövt se af, dat keen een kickt, 
un lecht de Eier achtern Knick. 

De Hasen dröft, dat möt ji wäten, 
up keenen Fall een Nest vergäten. 

Marianne Asendorf aus Schwarme

Ausflug um 1950 nach Hamburg
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Vor gut hundert Jahren sah die
Wesermarsch bei Eystrup mit
vielen Wiesen, Weiden und
Hecken noch ganz anders aus als
heute. Die beiden Karten zeigen
den gleichen Landschaftsaus-
schnitt heute und vor 125 Jahren.
In dem 100 Hektar großen
Gebiet ist gut zu erkennen, dass
sich hier aktuell fast nur noch
Ackerflächen befinden, denn das
Grünland wurde umgebrochen. 
Die Gesamtlänge der Hecken
betrug damals in dem Ausschnitt
noch fast acht Kilometer. Diese
vorwiegend aus Weißdorn beste-
henden „lebenden Zäune“ hiel-
ten die Tiere auf den Weiden und

Die Wesermarsch bei Eystrup früher und heute
schützten die Äcker vor den stets
hungrigen Tieren. Gut zu erken-
nen sind auch die Weseraltarme
„Hasseler Kolk“ und „Mahlener
See“ sowie das Naturschutzge-
biet „Alhuser Ahe“. 
In diesem alten Auenwaldrest
beginnt im April wieder die Ler-
chenspornblüte, die dann große
Teile des Waldes einnimmt. Dort
kann man auf ausgewiesenen
Wegen bei Frühlingsspaziergän-
gen den Auenwald genießen und
vieles über das Naturschutzge-
biet auf einer Informationstafel
des Landkreises nachlesen. Emp-
fehlenswert ist der Zugang von
Norden, am besten zu Fuß oder

mit dem Fahrrad kommend. Wie
die Alhuser Ahe entstand und
die Umgebung im 18. Jahrhun-
dert aussah, geht aus dem Buch
über „Die Geschichte der Land-
schaft im Wesertal bei Bücken“
von Thomas Kausch hervor.
Darin werden noch weitere
Gebiete bei Altenbücken, Dud-
denhausen, Schweringen und
Warpe in ihrer Entstehung
beschrieben und mit Karten und
Fotos dargestellt. 
Wer Lust auf Zeitreisen in
unsere Heimatregion hat, kann
das Buch im Buchhandel und
einigen Geschäften in Bücken
erwerben.

Die Wesermarsch bei Eystrup um 1900 (links) und heute

Gustav Humrich

Wir sind zu erreichen !

Doenhauser Straße 17 • 27324 Eystrup

Diesel • Tank-Service • Heizöl • Schmierstoffe 
Autozubehör und Pflege • Propangas

Telefon  0 42 54 / 801 58 33 
Fax       0 42 54 / 82 28
Mobil     0172 / 518 45 18
E-Mail g.humrich@gmx.de

NEU

… zu „Planten un Blomen“. Von links: Anni Hagedorn,
Mühlenbesitzer Heinz Schneermann, Edith Schneermann

Norbert Müller  |  Lehmweg 66  |  27324 Gandesbergen  |  E-Mail taxi600@gmx.de                    Pa
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GANDESBERGEN. Der Früh-
ling hat noch nicht einmal begon-
nen, da wird schon fleißig geplant
und vorbereitet für das dies-
jährige Schützenfest in Gandes-
bergen. Auf den gesamten Verein
kommt nämlich ein strammes
Programm zu.
Der Anfang wird am Dienstag,
den 30. April mit dem alljährli-
chen Übungsschießen gemacht,
wo Kinder von 7-13 Jahren schon
einmal das Schießen mit dem
Lasergewehr üben können. Rich-
tig los geht es am Mittwoch, den
1. Mai, wo sich der Schützenver-
ein morgens zum Ausmarsch und
zur Abholung des amtierenden
Königs versammelt. Mit sicherer
Unterstützung der Feuerwehr
Gandesbergen und unter musika-
lischer Begleitung der Wilden
Combo geht es auf den Weg
durch das Dorf. Nach einer Stär-
kung beim König und der Kranz-
niederlegung am Ehrenmal geht
es zurück zum Jugend- und Frei-
zeitheim, wo das alljährliche
Königsfrühstück sowie Gäste aus
den benachbarten Vereinen auf
den Schützenverein warten. Die
amtierenden Majestäten eröffnen
nach dem Frühstück zeitnah das
Königsschießen, beginnend beim
Kinderkönig. Stehen die neuen
Könige dann fest, wird bei hof-
fentlich schönem Wetter unter
freiem Himmel die Proklamation
abgehalten und es kann sich im
Anschluss noch einmal bei einem

Schützenfest in Gandesbergen
reichhaltigen Buffet gestärkt wer-
den.
Die neuen Majestäten können
sich keine Ruhe gönnen, denn
das eigentliche Schützenfest fin-
det schon kurz darauf am Sams-
tag den 4. Mai statt. Dann ver-
sammelt sich der Schützenverein
um 13 Uhr am JuF, um unter
Begleitung des Fanfarenzuges
Alt-Linden beim König und Kin-
derkönig die Scheiben anzubrin-
gen. Nach einer Stärkung geht es
dann zurück zum JuF, wo gegen
15.30 Uhr mit dem Ehrentanz des
Kinderkönigs der Kindernach-
mittag eröffnet wird. Für Musik
und Unterhaltung auch am

Abend sorgt DJ Basti, der schon
im vergangenen Jahr Groß und
Klein begeistern konnte. Außer-
dem stehen eine Hüpfburg sowie
eine Schießbude bereit. Für das
leibliche Wohl ist auch gesorgt,
sowohl mit Kaffee und Kuchen
als auch mit Pommes und
Currywurst.  Später steht dann
das Programm für die Erwachse-
nen an. Um 20 Uhr wird das
Schützenkönigspaar erwartet, um
mit seinem Ehrentanz den Abend
zu eröffnen.
Der Schützenverein Gandesber-
gen freut sich bereits jetzt auf
zahlreiche Gäste und ein schönes
Schützenfest.
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Autohaus Hoyer GmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel.: 05021 8888-88
E-Mail: hoyer-ni@hoyer.ps
www.hoyer.ps

DIE RÄDER-
  TAUSCHTAGE!

Unser Angebot: Räderwechsel von Winter- auf 
Sommerräder mit kostenlosen Kompaktcheck.

*Nur mit verbindlicher Terminvereinbarung im Voraus. 
  Kein Hol- und Bringservice an diesen Tagen.*

*Jetzt Termin vereinbaren:
Freitag, 05. April // Samstag, 06. April
Freitag, 19. April // Samstag, 20. April
+ Dienstag, 23. April

PROFI-TIPP VON WERKSTATTLEITER VITALI KNEIB:

Buchen Sie Ihren nächsten Servicetermin bei Hoyer doch mal 
online. Mit der Online-Terminvereinbarung von BMW und MINI. 
Einmal registrieren und Ihre Termine immer im Blick haben. 
Einfach den QR-Code scannen und direkt ausprobieren.

HASSBERGEN. Am Samstag,
den 13. April 2024 um 20 Uhr in
der Alten Kapelle Haßbergen tre-
ten Gabriele Heidelberger und
Thomas Bierling auf: Ach, hör
mir doch auf mit Lessing … Ja,
natürlich: Nathan der Weise,
Minna von Barnhelm, Emilia
Galotti, das kennen wir doch
alles. Aber wenn Sie meinen, Sie

hätten von und über Lessing
schon alles gehört, dann liegen Sie
vermutlich falsch. 
Wussten Sie, dass Lessing bereits
in seiner Jugend lyrische Gedichte
schrieb? Aufgeklärt war er auch
schon früh, darum hat seine
Schwester Dorothea seine allzu
„frivolen Verse“ leider ins Feuer
geworfen. Aber zum Glück sind

„Locker & Lessing“ viele seiner „Kleinigkeiten“ erhal-
ten geblieben. Jede Menge
„Ermunterungen zum Vergnügen
des Gemüts“, wie er seine Lieder
und Gedichte nannte, und die
bereits zu seinen Lebzeiten von
namhaften Komponisten vertont
wurden. Da wurde gesoffen und
geliebt, gelacht und gespottet,
sowohl über das Allzu-Menschli-
che als auch über die großen The-
men, die ihn später noch bewegen
sollten. 
Gabrielle Heidelberger schlüpft
in diesem Programm selbst in die
Rolle von Lessing, der in unsere
Zeit zurückgekehrt ist. Die von
Thomas Bierling neu vertonten
Lieder kommen nun im jazzig-
chansonesken Gewand daher.
Ergänzt durch Rezitationen zahl-
reicher weiterer Gedichte und
Texte wird daraus eine abgerun-
dete Reflexion darüber, was sich
250 Jahre nach Lessing denn nun
verändert hat – oder vielmehr,
was nicht. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für
15 Euro und an der Abendkasse
für 18 Euro. Weitere Infos unter
Weitere Infos unter www.kapelle-
hassbergen.de.

Gabrielle Heidelberger und Thomas Bierling 

BM Gartenbrunnen-Dienstleistungen

B. Matrian · Brunnenbauer · 31622 Heemsen

Mobil 0174 / 78 27 343

Gartenbrunnen für 
Gärten, Pferdeweiden 
und Bauplätze

Gartenbrunnen-Service

Drainage-Verlegung

Gartenbewässerung

� 05024-98000  •  � www.heidorn-heemsen.de  •  � info@heidorn-haustechnik.de05024-98000  •  � ✆

Wir wünschen allen  
ein frohes Osterfest!

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

…vor vielen Jahren. Von links: Werner Schlachter, Ella
Gatzke, Günter Pohl. (Bildsammlung W. Rumann)

Vor dem Gasthaus Mönch …

… von Angelika Krause (spä-
ter verheiratete Gall)

Einschulung 1958

HASSBERGEN. Am Freitag,
den 3. Mai 2024 liest Manfred
Holste um 20 Uhr in der Alten
Kapelle aus seinem Buch  „Der
Schneckenknacker“. 
Manfred Holste, geboren und auf-
gewachsen in Haßbergen und
selbst Mitglied im Heimatverein,
erzählt in seinem Buch mit viel
Humor und einer angemessenen
Portion Ernsthaftigkeit vom

Leben, Lieben und Wirken in
einem 1500-Seelen-Dorf mitten
im Herzen von Niedersachsen.
Von wahrer Freundschaft, Zu-
sammenhalt und all’ dem, was
Leben bedeutet …
Dies sagt der Autor über sein
Buch und die Motivation dazu:
„Ich habe die Angewohnheit,
Sonntag morgens durch die
Gemeinde zu fahren, durch die

Lesung mit Manfred Holste Marsch bis zur
Weser, durch die
Waldgegend oder
auch in die Nach-
bargemeinden.
Und wenn ich
dabei die Musik
aus den 60ern
höre, kommt so
manches Mal die

Erinnerung an frühere Zeiten
durch. Was einem dann so ein-
fällt, wo und wie man als Kind
gespielt hat und wo man gewohnt
hat, ist schon enorm … Und so
kam mir die Idee, diese Erinne-
rungen aufzuschreiben, und das
wurde dann immer mehr, was mir
alles so einfiel.“
Musikalisch umrahmt wird die
Lesung mit Liedern dieser Zeit
und darüber hinaus von Ute Hoff-
mann (Gitarre, Gesang) und
Heiko Mönch (Tin Whistle, Quer-
flöte, Harp und Gesang). Die
Besucher erwartet ein gemütli-
cher Abend bei guten Getränken
von Wein bis Whisky mit
Geschichten aus der Kindheit des
regionalen Autors und Zeitzeu-
gen Manfred Holste. Der Eintritt
ist frei. Um Spenden für die Alte
Kapelle wird gebeten.

Manfred Holste

KONFUZIUS sagt: 
Erkenne das Ewige, 
und Du bist weise.
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HASSBERGEN. Am Samstag,
den 6. April 2024 um 9.30 Uhr
wird in der Alten Kapelle Haßber-
gen ein Seminar „Selbstliebe für
ein erfülltes Leben“ angeboten.
Dies besteht aus einem Vortrag
und geführten einfachen Übungen
aus dem Tibetischen Heilyoga. 
Jeder kennt es: Ständig finden wir
an uns etwas auszusetzen –
bewusst oder unbewusst: Wir den-
ken beispielsweise, dass wir zu
klein sind oder zu groß, zu dünn
oder zu dick, nicht schön genug,
wir haben das Gefühl, nicht
fleißig, nicht ordentlich, nicht dis-
zipliniert, nicht erfolgreich zu sein.
Wie kommen wir zu diesen Ein-
schätzungen? 
Ganz offensichtlich haben wir eine
Vorstellung davon, wie wir sein
möchten und mit dieser Vorstel-
lung im Kopf schauen wir uns an
und stellen nicht selten fest: Ich
bin nicht genug, nicht liebenswert.
Aber geliebt, wertgeschätzt,
gelobt, anerkannt usw. möchten
wir doch alle gern werden. Jedes
Kind sehnt sich nach der Liebe
seiner Eltern, nach Zuwendung,
Anerkennung usw. Allerdings
machen wir fast alle die Erfah-

„Selbstliebe für ein erfülltes Leben“ 
Seminar in Haßbergen am 6. April

rung, dass diese Liebe ab einem
bestimmten Zeitpunkt nicht mehr
bedingungslos ist, sondern von
unserem Verhalten abhängt.
Damit wir weiterhin die Liebe
unserer Eltern erhalten, passen
wir unser Verhalten teilweise so
an, dass Papa und Mama uns (wie-
der) wertschätzen, lieben, aner-
kennen usw. Dieses Verhalten

Die Kursleitung übernehmen
Gisela Hermanns-Hünecke
und Dr. Klaus Kairies

wird nicht selten im Erwachsenen-
alter fortgesetzt. Verlassen Kinder
bzw. junge Erwachsene das
Elternhaus, streben sie weiterhin
nach Anerkennung, Lob, Wert-
schätzung usw. von anderen Men-
schen (jetzt: Chef bzw. Chefin,
Partner bzw. Partnerin usw.). Was
sie zu dem Zeitpunkt in aller
Regel nicht gelernt haben ist
Selbstliebe, sich nach Innen auszu-
richten: Sich selbst Liebe, Zeit,
Aufmerksamkeit, Stille, Anerken-
nung schenken zu können, bei sich
sein zu können. Das Ergebnis:
Gestörte Beziehungen und diverse
Krankheiten. 
Mit angeleiteten einfachen me-
ditativen Übungen aus dem Tibe-
tischen Heilyoga besteht die Mög-
lichkeit, einen Eindruck darüber
zu gewinnen, wie es sich anfühlen
kann, wenn man sich der Selbst-
liebe annähert. Vorkenntnisse
dafür sind nicht erforderlich. Es
wird empfohlen, bequeme Klei-
dung mitzubringen. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für
18 Euro. Anmeldung und weitere
Informationen unter Telefon
0179/4560604 oder via Mail an
klauskairies12@gmail.com.

Dieser lustige Dialog  wurde vor
einiger Zeit als Sketch im Haß-
berger „Plattsnutenkring“ aufge-
führt.  
He: Goden Dag!
Se: Goden Dag! Wünscht de Herr
’ne Intrittskorten?
He: Jawoll, bitte!  Wonee wrd de
Utstellung denn slaten?
Se: An’n Monatsenne. 
He: Sovääl Tiet heff ik nich. Ik
meene, wonee, se vondage slaten
ward.
Se: Och so, Entschülligung!
Klocke sesse.
He: Ik heff blooß eene Stünne
Tiet. Meent Se, dat ik in düsse
Tiet alle Vagels sehn kann?
Se: Ja, wenn Se bäten drocke dör-
loopt, denn woll.
He: Wiest Se uk Raubvagels?
Se:  Nee, Raubvagels sünd in’n
Zoo to sehne. 
He: Ach so, denn woll Höhner,
Göse un Aanten?
Se: Nee, dat is doch Geflügel, de
weerd in’n Geflügelschau wiest.
Bi us hier gifft dat vör allen Din-
gen Singvagels to sehn, Kanaillen-
vagels un so.
He: Ach so, denn is dat ’ne Sing-
vagelutstellung.
Se: So is dat.
He: Denn singt de Vagels woll in
de Utstellung?
Se: Ja, natürlich.
He: Jümmer?
Se: Se meent, egaleweg?

He: Ja, mi dücht, wenn ik 50 ct.
för de Utstellung betahle, denn
will ik uk Singvagels höörn un
nich blooß sehn.
Se: Faste toseggen kann ik Se dat
jo  nich, dat de Vagels nu jüst
singt, wenn Se de Utstellung
besöökt. 
He: Dat verlang ik uk jo nich. Ik
meine blooß, wenn ik bispells-
wiese eene Hunne-Utstellung
besööken do, denn will ik de
Hünne uk bläken höörn un nich
blooß ankieken.
Se: Na, twüschen Bläken un Sin-
gen is doch woll een groten
Ünnerscheed, dücht mi. Ob en
Hund blääkt oder nich, dat is
doch ganz liekevääl.
He: Se hebbt aber ’ne eegenor-
dige Ansichtswiese.
Se: Na, höört Se maal. Keen
Minsch kofft sik doch en Hund
wägen dat Bläken. Dat hett doch
gor keen Sinn.  
He: Doch. Wenn Se bispellswiese

De Vagelutstellung en Hoffhund hebbt, de up den
Hoff en Inbräker faat’ hett, wat is
dat argerlich, wenn de Hund nich
bläken deit. 
Se: Dat künnt Se uk nich verlan-
gen, dat de Hoffhund blääkt,
wenn he den Inbräker faat’hett.
He: Wat wäät’Se denn övern
Hoffhund!
Se: Na, dat is doch ganz klor: De
Hund mutt denn bläken, wenn he
maarkt, dat de Inbräker up den
Hoff kummt. Wenn he ähn
faat’hett, kann he doch nich
bläken, denn hett he doch de Snu-
ten vull.
He:  Ja, seker. Is doch klor, dat he
nich bläken kann, wenn he de
Snuten vull hett. He mutt den
Inbräker  äben wedder looslaten. 
Se: Denn loppt de weg.
He:  (argerlich)    Aber en Hoff-
hund kann wedder bläken un
mutt bläken. Von en Höhnerhund
ward keen Minsch verlangen …
Se: Nu vertellt Se mi blooß noch ,
dat Höhnerhünne gackern schüllt!
Ik heff nu De Näse vull. Hier
hebbt Se de Korten för de Utstel-
lung! Eleonore Meyer

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
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Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
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Einbau Regenwasser-Zisterne
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3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
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Familiengräber nach Absprache

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
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E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04
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Ostern 1951



Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Fastentiet 
Dat ganze Johr öber – un vör
allen in de Wiehnachts- un Win-
tertiet – schuuvt sick de Minschen
allens rin, wat se tau faten
kriecht. Se äät un drinkt, bit nix
mehr rinpasst. Se smöökt munter
ehre Zigaretten un snökert denn
ganzen Dach lang Seutigkeiten
oder Kartuffel-Chips. Un denn
upmal in Freuhjohr meent se, dat
nu genauch dormit is: De Böxen
passt nich mehr, un öberhaupt
schall man jo ok mal wat för de
Gesundheit daun. Worüm also
nich mal eene Fastenkur in
Freuhjohr maken? Jüst hebb ick
lääst, dat wi Düütschen beson-
ners geern fasten daut. Egal, ob
Kerkgänger oder nich, dat weerd
jümmer mehr Lüüe, de Körper
un Seel up düsse Oort un Wies
wat Gaues daun wütt. Fasten is
total in! 
Freuher wöör dat so, dat du bi’n
Fasten een poor Wääken lang
ganz un gor nix äten hest, höch-
stens mal eene Zuppen oder
Gemüüssaft. Meist gehör dortau
denn ok noch de Inloop an‘
Anfang von dat Heilfasten. Aber
vondaach gifft dat so vääle ünner-
scheidliche Oorten tau fasten,
dat’n dor benah nich mehr dörch-
sticht. Vör een poor Johrn hebb
ick mal Bastenfasten maakt, dat
hett mi echt gautdahn. Denn gifft
dat in de Fastentiet de Minschen,

de keenen Alkohol drinkt un
keen Fleisch äät. Oder keene
Seutigkeiten. Wedder annere
maakt „Fernseh-Fasten“: se kiekt
säben Wääken lang keen Fern-
sehn. Wat ok in düsse Richtung
geiht, is dat „digitale Fasten“: dat
heet, dat du dienen Acker-
schnacker, dien Smartphone, die-
nen Klappräkner de ganze Tiet
öber nich bruken deist. Eenfach
mal nich „on“ wään un nich alle
fief Minuten nakieken, ob du all
wedder eene neie Naricht krägen
hest, up de du flink antworden
musst. Oder tauminnest öfter mal
up „Flugmodus“ stellen, dormit
nich anduernd eener wat von di
well. In eene Studie hebbt se rut-
funnen, dat vondaach ganz vääle
Minschen abends ehren Acker-
schnacker mit in’t Bett nähmt un
morns as eerstet dorna griept un
na ehre Narichten kiekt, bevör se
upstaht. Wenn dat keen Alarm-
teiken is! Dorüm gifft dat intwi-
schen sogor all Hotels un
Gasthüüs mit denn Reisetrend
„Digital Detox“ – dor kannst du
so ne Oort „digitale Entgiftung“
maken, wenn du dat tau Huus
nich schaffst. In dienen Urlaub
kannst du dor denn för vääl Geld
eene Paus maken von diene
ganzen digitalen Apparate, denn
du hest gor keenen Internet-
Empfang!   De neiste Trend
schient dat „Klima-Fasten“ tau
wään: Säben Wääken lang schall
man in uuse „Wechsmiet-Gesell-
schaft“ utnahmswies mal keen

neiet Tüüch inköpen un ok nix
wechsmieten, sonnern siene
Strümpe stoppen un de Knööpe
wedder ranneihn, so as freuher.
Läbensmiddel schall man ahne
düssen ullen Plastikschiet ümrüm
inköpen (also ahne Verpackung).
Man schall so faken dat geiht dat
Auto nich nähmen, un ok in Huus
nich so vääl Energie verbruken as
süss. Ick meen, dat is doch mal ne
gaue Saake, dat man sick dat
allens mal wedder mehr vör
Oogen hollt un bewusster mit
uuse Eer un dat Klima umgeiht,
oder?
Passend tau de Fastentiet hebb
ick noch eenen Tipp för jau:
Wenn bi jau eene Hochtiet oder
een runne Geburtsdach ansteiht
un ji önnich Geld sporn wütt,
denn fiert doch in de Fastentiet!
Dat ward bestimmt blooß half so
düer, weil die meisten Lüüe jüst
eene Fastenkur maakt. Alkohol
un annere Gedränke mit Koh-
lensäure brukt ji denn kuum,
denn de meisten drinkt blooß stil-
let Water. Un ok wat dat Äten
angeiht, ward dat in de Fastentiet
so önnich günstig… 

Gudrun Fischer-
Santelmann,

www.fischer-santelmann.de 

Wer stark, gesund und jung bleiben will, sei mäßig, 
übe den Körper, atme reine Luft und heile sein Weh 

eher durch Fasten als durch Medikamente. 
Hippokrates

Lesung mit Gudrun Fischer-Santelmann 
am Sonntag, den 21. April 2024 ab 15 Uhr im Amtshaus Westen!


